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Ein Ministerium Bauer.
mz . Weimar . 21 . Juni . 5 Uhr nachmittags . (Draht-

meldnna des Wresb . Taghlmts . ) Das neue Reichs.
Nwlsterlum setzt sich, wie folgt , zusammen:

Präsident dcS NeichöininisirriumS Ban er»
Reichsiiiiiiister dcS AuSuärtigrn Hermann Müller,
Nrichsininistcr deS Innern Dr . David,
Vertreter des Min >slcrprlisif .cntcn und Reichs»

minister der Finanzen Erzbrrger»
Rcichswirtschastsmin -ster W i s s e l l,
Reichsarbcitsminist : r S ch l i ,k c,
Rrichsschatzministcr M a h e r - Äa u f b eu r e u,
Rrichs - ostminister <Ä i k s b e r t s,
Rrüt -sverkehrSminister und weiter betraut mit der

M ' hrnng des Rrichstalonialamtcs BelÜ
NcichSwelirmiiiistkr R o s k e,
Neichscrnährunasiiiinister Schmidt,
Reichs !ustizminislrr (bleibt vs -eu ) .

'9hü !mbaSJ! tiUiflettt bCflat>Ct^ dtt  Sai,cr ”“ b ei»

Das neue Kabinett
ter Vrb* 5 ? Vormittag leine Sitzung abhalten . Bisher ist

kei l- Ab.rroee ing in >ec Zusammen.
Nn st der italle .nschei, Delegation potifiz -eit worden . Svnnino

P ^ ns . wo ec seit der Abfahrt Orlandos die
Amtsgesciaste für die italienische Delegaten fuhrt.
Derlauk Versailles , 20. Juni . Dem .Demps ' zufolge ist im
urs »or",n . rj !]e,tn Sen  Verhandlungen des Fünfeccates die
ursprungl,cl )e Losung der F uoe . betreffend das G e b i e t v o n
Namen E-. wonach das Gebiet sowobl von den Süd-
t/. 11" ' von den ß |terretc6een geräumt werden soll, dahin
fcSC ^ mprÜ’0^ ä ,B- in &iefem ^biet zwei Zonen ge-

werden , deren eine vor den Süd Namen beseht , wäh-
wird . * “ nbere bm ^it - reeichern zur Besetzung freigegeben

Aus der Entente -Antwort.

Die Schwierigkeiten der Kabinetts¬
bildung.

Über di« Schwierigkeiten , welche mit der Bildung dieses
" toCt£n' Ii£ßen ^ "ach -tehende^ früHere

mz. Weimar , 21. Juni . Der Reichspräsident hat den bis-
mgen Nelchsarbeltöiiiinifter Bauer  mit Ser Kobinetts-
;̂ "a„ r̂ ° Ui  , 9t  , SMcf2r '? d 'bci. ein Kabinett aus
Sozi a . demokraten  und Angehörigen des Z e n -
irumS  zusammenzusctzen. **

mz  Weimar . 2, Juni Bi, 3 Uhr morgens fand eine
^offkz . elle Besorechung mit den führenden

Iltikern  beim ReichSpca,identen statt, wobei *<S sich dar-
bandelte den Ministerpräsidentennnd die runcu Männ-r

^ Kabinetts zu finden. Dom Bernehmen noch ist che
r-binettsbilduiig in günstigem Fo .lschr-.-iten. DnS Ergeb.üS
>̂rd beule noch cvmanet. Das Kabinett wird aus Sozial-

b und Mitgliedern des Zentrums gebildet. Die
wird stch AS solche nicht beteilige»,

halt e» irdoch nicht fu- ausgeschlossen, dah einige
f bf. r drr Demokrat , schen Partei  in ch.S

»obinrtt rmtrelen I » den heutige., Vo«mittogSstrn'den sind
^Fvaktioikei , fast arisschliesil-ch Sihungea zusammenge-
«« tm. um zu der neugrschafsenen Lage Stellung , u nehmen,

nur W<imnr. »I Ju„t. lMI Uhr Nachm, ttder die 8 >t-
Mme»,rdu»g txo Nndi,.-ti» lamr im 7Ir>g- nbIIck noch Nichi»

«Mmte « gesagt werden. Ts sind jcdock, von den bisherigen
8 7 ^ ^ Mister Noske . Schmidt . BieSbert » .
keil . Wifsell , David und » rzberger  ausgefnchdert
«°wew tn da» neue rmbinett rlnJctrrie-i. L» besteht A r«,
w - batz diese C<rtm der Au stoche rang Nachkomme. ,

m '! **, CT',uurlfn. »ah da« nrurtebilbetr Ministerium
S- Nwtwinilversammluiig \m  Sonntag vorstellcn wich
U lrich sich um ein Kabinett handeln zu.- A n n a h m « d t S
nnr*' $ e " » r ‘ r« 0 * » mit der Beschränkung, datz die

"fifll birft b'* ^ nfte' öi‘ niU  d« nationalen Ehre
7̂ .- Verlin . 21. Juni . (Drahtb -eicht deS D -eSbid-ner
^lblotts.) Das erste Kabinett Bauer ist gescheitert.

j>»ar an den Demokeaten,  derer, Eintritt nicht mög-
^ war. Bauer ist zum zweite., Mule mi, der Bildung eines

J,x r,” m8  beauftragt wurden. Dieses Ministc-ium wird
Mugliedeen des Zentrums und der Meheheits.

° ' al . sten  bestehen. Es besteht die Hoffnung, daß das
»Wteßt"1“m mot8en  Sonntag sich der Nationalversammlung

Bisher keine Note «u die Entrute obgesant-t.
kchr^ ai Weimar, 21. Juni . Die N ich eicht von der Absendung
« Note  an die Entente entsowcht nicht den Tatsachen.

Hebung des Verkehrs mtt dem be¬
setzten Gebiet.

- - -— - 3unt . Wie die deustchr zea»iie „z,,,, „ »»l>s
berichtet , ist nach Mitteilung der franzvsischrii Be.

rii , .örbf " bfr Verkehr  mit dem besetzten Gebiet
" ' » sig aufgehobeu  worden.

Aus dem Ententeral.
Par,, , 2 1. Juni . (HavaS .) Der Obersts Rat der

™rt gestern nachmittag 6 Uhr im Kctegsulinisterium
lojt <len  Der Sitzung wohnten ver Wilson , Clemcnceau,

Sonnino , San Martini , Mi -scholl Fach und die
vid J'  W >-hgaird und Blitz sowie die englischen Generale,
skkch,. ^ italienischen Militärattaches . Gegenstand der Be-

die Annahme verschiedener militärischer
|j7 - eich au fzuerlegrender Bedingungen.
itz Versailles , 31. Juni . Wie der . TempF meldet , konnte
, ' Heteswt infolge sinse leichten Lrkr»ulLnnü Lloyd

Ekem ^ nr ti9 ’ m ‘S bem  Begleitschreiben
henbb «urAnw ' ort der Alliierten an den Präsi-

" ««b »°ch

internationale Reglement für
ecrnieL «eFrronfe '^ t; 4aB E"n die heute in Mißkredit
ffEEne Lehre annimmt d-e vocMrssrtzt. dah jeder in einen
VjerzweiflunnSkampf um die Docherrschast gegen seine Norm-
mu "aê ^ bimn ^ r s' ch über d-e völkerrechtlichen Bejtim-
-̂ I - n binwegsetzen darf , so besteht kein Zweifel , daß die

. Bestimmungen der systematischen Erwürgung eit .es
Rivalen kein Hindernis bieten können . Ab ' r wenn das an¬
genommene gdeol darin besteht , dah die Völker in den W -cken
des Handels und des F . iedens zusammenarbeiten . so sind ' ieae
Bestnnmungen narürlich und richlig . Die Anordnungen die

Vertretern von Nicht -Uferstaate ^ an ' den

kllSmch .w? Jnf -"reiL «Untieren die Wahrung des

i-er wir-ttZnka ' ä i>er Blollade:  Im Laufe 1er Erörterung
!ll ' ^ e£. f eb ''!}Qun $m  und auch an anderen Stellen

Allii . rten ,i^ D^ ^ .' °" (‘l te ? "klagen gegen die von den
■<!^ « flWKrte » festgesetzte Blockade erneuert . Di ->

IrifnietLhe « r  l ! ‘met V!1C «esetzmäßige und anerkannte
^rinesrSmethode . Zu verschredenfren Zeiten ist ibre An-
Wendung unter Anvasi, mg an d-e BeräudeLü ^ n n den mttr-
natmnalen Verkehrsmitteln erfolgt. Wenn also die alliierten
l nb  ™  Mächte Deutschland eine ausnahmsweste
st r e n g z B l ock ade , bei der ste sich indessen ständia be-

sie den GrundsätzendeS iuternationolen Rechts ge.
mah auszuf, ihren , auferlegi haben , so ist dies lediglich zu öe-
von^ Dmrtkch,/nbb ^ verbcecherilch - n Charakters des
2? " . sö? ^ ^ land unternommenen Krieges und der von
Deut chland durck̂ efuhllen Harbarischen Kriegömethoden . Im
on - ßl n l U »u bc'nerken . drtz die allii - rten und affoziierten
Machte es nickst für notwendig gehalten IWe », aus di - AuS»
fuhrungen der deutschen Note Wott für Wort zu antwoNcw
» Jj  bie Wiedergutmachungen-  Die
d«wst .-i^ Delegation bat den im Dert -. iq entbil ' enm-
hiiistrt 'llich der Wiedergutmachungen sehr mitz,ede « tet . ^ ^Der
Borsailag beschränkt die von Deutschland ru zotende Summe
Ä L71 r? LL " Ät ÄS « ;für ne Schäden zu ersehen ist. die dnccL
DcntschlnndS d̂ r Zivilbevölkernnq brx  Alliierten tperurfaJji

^ Zweckt lediglich beiderseitig die Bezahlung
JÄ Utmad r^ n; »u denen Deutschland verpflichtet

S 1L̂L -ÄrL -Ä
L7  Ä « rr" Ä

Nachtrag zum Schluß des Begleitschreibens - Schsjekkick
erklären die alliierten und affoziierten Mochte , dcch die heute
»beru,ittr .-lteii Bedingungen ihr letztes » „,7^
^den die deutschen Vorschläge und Gegenvorschläge sorgfältig
und sehr genau geprüft . *r,e haben auf Grund d- - deuten
Gegenvorschläge bedeutende Praktische q . » njLT
j-i .yi i! le  Durchführung gemocht , halten ' sicĥ ab - r hin-

den großen Krieg darstellt , sondern auch d-e Gcundlooo ^hS
an  der d e Völker Europas in Freund choft und G eLü
xusimmcnleben können . Der De trag schosst gleichzeiti - die
notigen Organe , um aus friedliche ^ -oste oll ? into 3 r
Prieme auf dem W ber Äjt tlöl
sttmmung zu losen und um die Mittel zu finden . die Abrech

WLL .'L.' LBUS

frankfurter Vertrag nur dann vorgesehen war, wentt
Sie französische Regierung ihren im Hinblick auf die Der-
pttegimg der deutschen Lruptzen übernommenenPflich-
ten nrcht Nachkomme. Der frankfurter Vertrag habe dis

! ^ deraufsicht über die Zivilverwaltunq unter Aufrecht-
! Erhaltung des Belagerungszustandesin die Hände der

mllitanschen Behörden gelegt, während der Versailles
Vertrag den Belagerungszustand aufhebe und die oberste
Gewalt einer „Hohen interalliierten Kominission" über-
rraae- Die Zwilgewalt wird also in die Hände der
deutschen Behörden gelegt nnd non diesen nach den beut-
sa)en G-̂sehen verwaltet. Staat teftröfen*
tteren btefe Behörden und in wessen Namen führt man
diese Gesetze aus? Die Urheber des Dertes ignorieren
oslenbar, daß oer größte Teil oes Besetzunosgebiets zrr
Preußen gehört, daß die Mehrzahl der Beamten von
der preußischen Regierung ernannt ist und daß die Ver-
ivaltungsgesetze sämtlich preußische-Leseße sind. Indes
ertvahnt der Vertragscnrwu.-f nirgend  den Namen
P r e u ß e n, sondern er mklärt ansdrückuch, daß die Vor-
Wallung unter der „Autorität der deutschen Zen»
tralregierung"  weiter bestehe. Dir meckn uns

. Sie achtet die nationale Einheit
Deutschlands oie wir nie.nalS best ritten hoben, und sie

>erlaubt, rm des Deutzen Reich'? V evS ti b
I 9r!"oe ? w l nfÜ,n’ bie  der Hegemonie despreußischen Staates ein Ende letzen.

Die deutschen Interessen in der 'panischen Marokkozone.
mz.  Bern , 19. Juni . Wie Pariser

"US Kreisen , die der Versailler Konferenz
nohestomen , ersobrt , soll d-e Entente Spanien dazu zu ne-
w.nnen suchen, daß es Deutschland in der spanischen Marokko»
zone ebenso au s ! cha I t z<, wie das Frankreich in seine-
eroereu Mawkkozone beabsichtich . E ; ist zu b ' stirchten dost
die spanstche Rstsierung ons Rücksicht au/die En knte
unter Einwirkung der spanisch -kapitalistischen Marokko -Inch^
effenten sich für diesen Plan gewinnen lasse.

Obligatorische Dienstpflicht und allgemeine Mrüstuna
m Juni . Dem „B . L .-A." wird aus Kasts-

ruhe gemeldet . Wie der Pariser Vertreter der „Basler
Nationa ^ mtung telegraphiert , lehnte der Vierer rat cheben
den Vorschlag dec Völkerbundskommiffion auf Abschasstrng
^ °blrgatorischen Dienstpflicht in allen Staaten ob Dch
Ä -chhntt e" l' V Brüstung wurde einstimmig

Elemenceau an dke ungarkkche Meg'leruna.
^ V»dsprst, 30. Juni . Noch einer M -lduna des Nnoattsck-»-

" « rÄ

»tm ^ n M' nckzuziehen ® crm b-j alliierten und asio;si.ertenMäck >t-
»^ . 1« ihrer Bertteter vom 14 Junt

' ' ff ’'™' tol !.tfce äur. Sicherung eines gerechten Friedens gceionct
erscheinen. Dl« rumani ' cheu Tivppen werden im Augenvlick rurück-
gezogcn, wenn die ungarischen Truppen die Slowake , räumen Die

s » % r «Jwsä

Ä SÄSÄ » öAtSbis zu einem
den Eipelfluß eu. lang
b°bnlmie Salso -Tar-an. tzosone; 7 Kilometcr rchrdL Llao ^ kr o '

berührt̂ den VeÄn .LL "L ? « .̂ in nmdöstticber Richtung
s°d°nn in nortösilicher NiLq Wetter bi" mrGemeind -""̂ * **

®!.-1 m,*mmsjtsää!Ä•nm*®»', «JI srrftfta *•* L
Uibe-Y g-lört Ungarn. Vrn ^ tma"-aUe 7y ist ost Ĝren?e° ^ I^
fcftgeicgt, daß die Saterasia-Uihely, Esav Ber-eöso°» derart
Szatmar-Nrmeti, Nagv-Koro'h Erokwardein 3^ ^ o0llvs.
Icntcre L -.tschait Sk Killmrrer iiiUoeltlick Nagy-Dzalonta.
Eisenbahnlinie bei den Tschechenb̂ w verbindende
Di ° Grenze zieh, vrn
einer Entserrung ton ,wei bis fünirebn "»wechselnd ro.
Szvilonta an .läuft die <tzren-e in südwestlicher Va«»-
zum Narosfinfle in der südwestlichen Cckê Ln-  Ä bis
a4 ieat. entI<ma bera  • ,{flre6fI,!f" bis zur Höhâ '^ MaL " sesL

Zur Kabinettskrise in Iltalie ».

M  SÄ " '̂oa .. ä n ™, « ; S '* ” iM >« ■ « "W

ffcSt iebcv& einen aufrlck .tige, , und entschiedenen Versuch da/

MÄSiLZNLLML üdUMss.
L“ .* fa‘.' taTgSiTÄS » ht  G -und.

3>« „Sempg" über die Besetzung der Rheinlande.
vom 19. Tsuniw-üst aus die Unter-

sckstede hin, die m den Bestimnumaen über die Besebuna
zwlsckicn dem Frankfurter und Versailler Vertrsta sie

L-«r-m erlaub, do» L » m« be,rL ? Ne-
crurfitronenr» Naorrulreu und Dieusrlejstunaen wie es
m der von Deut chland nntimte-wick ieion
OrrMntu,» belümmt lei. m ÄIS
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Deutschland.
Der Notetat für Juli und September.

Weimar, lg . Jnni . Der Nationalversammlung ist ein neuer
Motetat  zugcgangcn , der der Regierung uro dem Finanzminister
wie Ermächtigung gibt, auch «ür dir Ponate Juli , August und
Sepie y,ber  zu mirisckaften. Der Finanzminister wrrd ferner

i«rmächiigt, zur Beslreitung einmaliger außerordentlicher Ausgaben
|fcie Summe ton CiKi5 600000 M. im Wege des Kredits flüssig zu
machen und den einzelnen Reichsrerwaltungim die aus Anlaß des

-Krieges und der Demoöilmachuug  erforderlichen T« l-
lbeträge bis zur Hobe von msgesamt 6 Milliarden Mark,  dem
Äerchsschayminislerium einen Benag bis zu 5.6 Millionen Mark

>Air Gewährung eines Darlehens an die Elikirorverke, A,-G., zur
-Errichtung v,-n Arbeiter- und Angeiielltenwoh-rungen zu überweisen.
-Es ist ferner eine Reihe neuer LiatauZgaben vorgesehen, u. a. sü:
das AuswLitige Ami zur Verbesserung des w i r i scha st l i che n
Auslands nachrichienwesens  150 ÜOVM., für die Post¬
verwaltung zur Herilrllung d-r Fcrnkabellinien nach dem Westen
8 Millionen Mark und im Haushalt der Finanzvrrwaltung für Ge¬
währung, von Kriegsieuerungszulagen  an Beamte und
Lchnanxestellte sowie an RrchezehaltSempsäugrrund Hinterbliebene
-400 Millionen Mark,

Ei« Antrag Altonas auf Bereinigung mit Hamburg
Berlin , 20. Juni . Die Stadt Altona hat bei der

Preußischen Staatsregierung den Antraa gestellt , aus
wirtschaftlichen Gr ii n d c n chre Vereini¬
gung  m i t H a m b u r a ins Auge su fassen, da Altona
infolge seiner Umschnürung durch Hamburg finanziell
und wirtschaftlich auf ' die Dauer nickst leistungsfähig
bleiben könne . Hamburg werde der Einverleibung nichts
in den Weg legen . Ob Treusten dem Antrag Folge

Leisten wird , ist recht ungewiß . . Eine gewisse Strömung
in der preußischen Negierung ist vielmehr fi'ir eine An-
Gliederung der Hansastädte an Preußen , um nach dem
Abschluß des Friedens bester als bisher gemeinschaftliche
Jnteressenpolitik betreiben zu können.

Keine Militaranwarter als Lehrer.
Durch di« Zeimngen gebt die Rrchricht, die Vertreter des

Vur-des deutscher Militäraruoä .-trr hätten :m Ministenam für
Wissenschaft, Kunst und Volksbildung über Zugänzigmach,ng
von Volksschullehrerstellen an hierfür besonders begabte Mili-
täranroncter verhandelt und seien eines entgegenkommenden
Bescheides gewärtig - Diese Nachricht ist. wie uns von inotz-

,gebender Stelle erklärt wird , unzutreffend . Es handelte sich
bei der Verhandlung um Anstellung von Militäranwärtern

' in den ihnen Vorbehalten «!, Boanitenstellen » um Anrechnung
-der Militärzeit ans das Besoldung3d >ensl»lter, um Ersatz der
Amtsbezeichnung -.Diener " usw. Nebenbei ist auch die Frage
der Schafft 'i-g von Stellen für eine militärische Zugendwucte
und die Möglichkeit der Ergreifung des Lehrerbernfs von dem
klertreter des Bundes gestreift worden . Darüber , daß jemand
Lehrer r.ur i-ach entsprechender Vorbi 'diing und »ach Ab¬
legung der norqesckiriobmen Prüfung :» werden kann, ist den
Erschienenen kein Zweifel gelasien worden . Im Ministerium
für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung denkt selbstn-erstäiid-
.licfj niemand daran , Militäranwärter , auch wenn sie besonders
begabt sind, etwa wie <ur Zeit Friedrich Wilhelms I ., als

!BoMschullehrer cmzustellen.

Überseercisen für Deutsche.
Berlin . 18. Juni . Bon zuständiger Stelle wird mitgeteili: Nach-

richten aus Rcticrdam zusolg: sind die Bestimmungen über den
Personen»,« kehr nach überseeischen Ländern geändert worden.
Reichsdeutschekönnen nun wieder mit neutralen Dampfern als
Pasiagicre rock, neutralen Ländern  reisen , soweit sie nicht in
englischen Häsen landen. Der Paß muß vo-i dem Konsul des Be¬
stimmungslandes visiert werten. Eine Beschränkunghinsichtlich des
Geschlechtes rder des A.ters findet nicht mehr statt. Trotz dieser
Bestimmungen wird ee für Deutsche tatsächlich kaum schon
möglich  fiin , in allcrnöchslir Zeit zu reisen, da nach Mitteilung
der Niederländischen Schissahrisgesellschaft in Rotterdam für die
nächsten Monate keine Plätze mehr zu haben sind. Nach den Ver¬
einigten Sicvlen von Amerika unv nach Brasilien sind die Reisen
Kr Reichsdeutsche noch nicht möglich.

Gegen ein bewaffnetes Vorgehen im Osten.
Danzig , 19. Juni . Vorgestern und gestern abend

fanden große Versammlungen der Betrtebs-
arbeiterräte und Angestelltenausschüsse
statt , die nach langen erregten Erörterungen folgenden
Beschluß faßten : „Tie BetnebSarbeiterräte besästieben
im Verein mit dem Vollzugsausschuß , ein etwaiges be¬
waffnetes Vorgehen der Militärkaste gegen irgendeinen

(47. Fortsetzung.) Nachdruck verboten

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann -Hofcr.

Im Januar hatte ihre Versöhnung mit Mario start-
tzefunden . Nun war es Anfang März . Noch keine zwei
Monate waren verflossen , und schon begann das frühere
Höllenleben von neuem . Wie lange noch — wie lange
würde sie es ertragen ? Das fragte sie sich verztveifelnd.
Es war alles umsonst gewesen - das Qualvolle , sich von
ihm losreißen , das ganze Ringen und Leiden . Ein
Augenblick der Schwäche hatte genügt , um sie wieder in
die alten Fesseln zu schniieden. Was tollte sie beginnen?
Wieder sich von ihm trennen ? All das Qualvolle noch
einmal durchleben?

Sie erschauerte bei dem bloßen Gedanken . Doch war
es unmöglich , daß es so bliebe.

Sie war lange ziellos durch den Tiergarten gefahren.
Nun rief sie dem Kutscher zu er solle halten , bezahlte
und wanderte zu Fuß weiter.

Es war ein kalter Tag kür die vorgerückte Jahres-
zeit . Ein schneidender Wind fuhr trübselig heulend
durch die nackten Zweigs der Bäume , daß sie durchein¬
ander fuhren und aneinander schlugen, als rängen sie
die Hände.

Gabriele fröstelte . Sie beschleunigte ihren Gang
«nd schlug den nächsten Weg heimwärts ein.

Was nützte es , planlos umherzustreifen ? Mochte ge¬
schehen, was wollte , sie mußte doch schlicßlick, nach
Hause.

Sie war kaum dort angelanqt , als Blanche bei ihr
eintrat rmd meldete , Fritz Wsndtlandt sei da und
wünsche sie zu sprechen.

Es war bereits ha.lb Neun , eine ungewöhnliche Be-
suchsstundck. Gabriele stand schon im Begriff , sich ver¬
leugnen zu lassen . Aber aerade der Umstand , daß Fritz,
ider ein peinlicher , fast pedantischer Beobachter auch der
^kleinsten Formen des Anstandes war , sie noch zu so
fipäter Stunde aufsuchte , ließ sie vermuten , daß ihn
ietwas UnaewöbnlüLes tu  ihr führe.

feindlichen Einmarsch in Westpreußen nnt dem allge¬
meinen  G e n e r a I st r e i k zu. beantworten ." Der
Vertreter der Mehrheitswzialisten erklärt zu diesem ein¬
stimmigen Beschluß , daß auch die Mehchcitssozialisien
auf demselben Standpunkt stünden . Auch ein Vertreter^
der Eisenbahner erklärte das volle Einverständnis der
Eisenbahner zu diesem Beschluß.

Landarbeitrrstrrik iu Lübeck.
mz. Lübeck, 20. Juni . Im Fürstentum Lübeck brach ein

großer Landarbeiter streik  aus , der zcotzen Umfing
anzunehmen droht. Die EcnähcunqSwirtschaft , besonders die
Milchversorgung und die Heuernte , werden nachteilig beein¬
flußt . Eine Einigung ist zwischen den Arbeitnehmern und
den Arbeitgebern trotz aller Bemühungen noch nicht zustande
gekommen . Die Bewegung ist ruf Streitigkeiten über Lohn¬
sätze und Arbeitszeit zurückzuführen.

Der Ersatz f8r Tumultschüden.
Berlin , 20. Juni Noch einer im ..Reichsanzeiger" bekannige-

gebencn Umlaust-Beröfsenilichunp vom i.  Juni 1919 Hai sich di«
preußische Regierung grundsätzlich bereit  erklärt , un¬
mittelbaren Siaalsbeamien,  di « in Ausübung des
Dienstes oder in ihren Tienstwobnungen, und Gefangenen, di; wäh¬
rend der Haft aclcgenllich ton Zusammenroitui.tzen oder von Zu-
sammenläusen von Menschen während der gegenwärtigen revolutw-
nären Bewegungen durch ostenc Gewalt oder durch Anwendung
der dagegen getroffenen gesetzlichenMaßregeln Schaden an ihrer
Person rder an ihrem Eigentum erlitten haben, diesen nach
billigem ^ r messen  zu erützen. Ein Rechtsanspruch aus Er¬
satz des Schadins . wird nick» anerkannt, soweit ein solcher nicht durch
die Verordnung vom 24. Januar UM'J über die Aushebung des Ge¬
setzes' vom 2. Juni l '.KJi.', betreffend die Fürsorge für Beamte in»
folge von BrNlebi-nniällen, bestebl. Dem Staat «st außerdem ein
Rückgriff gegen « wo zum ScbadencrsatzVerpflicht« « — z. B. durch
Abtretung der dem Amrogbeller znsichend« Ansprüche gegen die
Gemeinde — nach dem Tumulilckiadengesetz vorzubehalien. Die
Oberpräsidenien und Regierungspräsidenten sind ermächtigt, in Not-
süllin den Antragstellern Bor>ck:üsle bis zur Halste der angemessen
«achteten B« rägc zu gc'.oahren Zn diesen, Erlaß schreibt die
„Deutsche Allgemeine Zeitung "- „Es wird die viel er-
öitcrie Frage der Haftung fiit die feil der Novemberrevolution ein-
getretenen Tuniultschäden. einer Regelung für ein Teilgebiet
entgegeagesührt. Die durch die au sich tankenSwerlc Verfügung g;-
trosscue Anordnung kann nur alt vorläufig angenommen werden,
ähnlich wie dies in Estprcuß« , gelegentlich der Russeneinsälle ge-
schehen. Die Frag - « heischt« ne baldige gesetzliche Rege¬
lung,  etwa in der Form einer Teilung der Schäden zwischen Ge¬
meinden, Bundesstaaten und Reich unter Berücksichtigung der durch
dos K' iegt.sched« >seststcllli»gsgeictz vom 3. Juli 1916 und der dazu
ergangenen Ausführungsvrrschriste» sestgestellten Grundsätze."

Eine Feststellung.
Man schreibt uns : Bergung :ueu Samstag , 1,20 Uhr nach¬

mittags , fuhr ich ab Hauptbrhilhof Wieslrioen nach L-rngea-
Schwalbach . In Bleidenstadt war längerer Aufenthalt . Mein
aus dem Fenster des Abteils fallender Blick gewahrte da
plötzlich auf dem Bahnsteig zwei Schulmädchen , die die ftic
Bleidenstadt bestimmten Exemplare der neuesten JJi  5 e i n.
V o l ks z e i t u n g" in Empfang nahmen. Dazu erhielten sie
ein Paket mit Aufrufen.  In Erwrrtung begab ich mich
auf den Bahnsteig und sah mir die Flugblätter tzinmal ge¬
nauer an : es war die ProU .imrtion der drei „Arbeitsaus¬
schüsse" der Dortenschesi „Regierung ", wie sie am 1. Juni
bei uns an den Mauern angeschlagen gewesen wac , sogar der
Satz war noch derselbe.

Daß. die „Rhein . Volkszeitung " seit dem 1. Juni daS
Leibmgan der „Rheinischen Regierung " ist ist ja wiederholt
festgestellt ; daß die „Rhein . VolkszeUung ' aber auch jetzt
noch  die Verteilung der „Proklamation " und damit die Lond-
agitation fortdauernd weiter betreibt,  ist eine
Tatsache, dl« noch nicht so allgemein bekannt war.

Ausland.
Das französische Budget.

mz . Versailles , 20 . Juni . In der gestrigen Sitzung der
Kammer  erklärte der Berichterstatter für das Budget , Perot,
die künftigen Budgets Frankreichs würden nicht 16 bis 17
Milliarden jährlich betragen , wie Klotz angegeben habe, son-
der» 24 bis 25 Milliarden . DnS gewöhnliche Budget von 1©14
habe 5 Milliarden an Ausgaben vorgesehen . Zu diesem B ;-
trage kämen jetzt 10 Milliarden für die Zinse ., der französi-

Sie winkte Blanche zu . ihn eintreten zu lassen, und
ging in ihr Wohnzimmer.

„Guten Abend . Gabi " , sagte er . als sie ibm entgegen-
kam. „Entschuldige , bitte , meine Dreistigkeit , dich noch
so spät aufzusuchen . Aber ich habe soeben ein Telegramm
bekommen . Ich bin aus gesistaftlick-'n Rücksichten ge¬
nötigt , meine Übersiedelung nach Hamburg in uner»
warteten Weise zu beschlenniacn . Ich muß bereits mor-
gen , mit dem Frühzua , um sieben Uhr reisen , Jeden¬
falls wird es mir unmöglich sein , während der nächsten
sechs Wochen nach Berlin herüber zu fahren . Die Ein¬
richtung der Filiale wird viel Mühe kosten und Zeit in
Anspruch nehmen . Du weißt , ich will sie vorläufig
selber in die Hand nehmen und das Geschäft hier , das
ja eine aufgelegte Socke; ist, Nemnann überlassen . Ich
wollte aber nicht gern fahren , ohne mich von dir verab¬
schiedet zu haben . Hoffentlich verzeihst du mir meine
Zudringlichkeit ."

Sie drückte ihm herrlich die Hand.
„Es ist lieb von dir Fritz , daß du gekommen bist.

Nimm Platz . Willst du ein Glas Wein trinken ?"
„Danke , Gabi , danke ."
Er setzte sich.
„Wir haben uns lange nicht gesehen", sagte er.

„übrigens fürchte ich, du hast dich in der Zwischenzeit
übernommen . Du siehst etwas ang .'griffen aus ."

„Ich ? " Sie blickte ;n den Spiegel . Da erschrak sie
selber darüber , wie blaß sie lvar.

Sie runzelte die Brauen.
„Wir haben so viel Umbesctzungsproben gehabt . Ein-

fach scheußlich!"
Nun erzählte er ihr in seiner ausführlichen Weise

Verschiedenes über seine gesi-hsstlichea Anaeleaenheitcn.
Sie saß ihm gegenüber und starrt : vor sich hin . aber

er mochte wohl merken , daß sie ihm r.ichc zuhörte , dl nn
er brach plötzlich ab.

„Entschuldige —- ich fürchte , ich langweile dich mit
diesen Dingen " , sagte er gutmütig.

Da fuhr Le auL

schen Staatsschuld , 1% Milliarden für die Aufbesserung ^
Beamtengehalter und eine Milliarde für wirtschaftliche Werk,
zeuge und für den wirtschaftlichen Wiederaufbau des Landes.
Ferner müßten 2 bis 3 Milliarden jährlich als Zinsen für dj,
künftigen Anleihen zugunsten der befreiten Gebiete und üb^
4 Milliarden für Pensionen ausge «>orf :n werden . Der gtie,
denövertrcig gebe keinerlei Aab iltSo inkte für die Höh; der S}.,
träge , die Deutschland zahlen werde so daß man diese Betrag,
bei der A'.lfstellung des Budgets vorläufig nickst berücksichtig-,
könne. Finanzminister Klotz versvcach, die gewünschte Au)
klärung zu geben , sobald die Kammer das Budget ang^
nnnrmen habe. Die Kammer beschloß mit 303 gegen 1
Stimmen , die allgemeine Debatte zu schließen und gemäß
Wunsche der Regierung zur Erörteruitg der einzelnen Artikj
überzugehen.

Die Kriegslasten Polens.
Berlin , 20 . Juni . Auf die bevorstehende V e r s ch«

düng Polens  wird von berufener Seite in folg«,
den Bemerkungen hingewiesen - Es ist zwar richtig
der Friedensvertrag , wie der Verband ihn uns vorgelq
hat , die Polen nur mit ernem Anteil an der vor bent
Kriege vorhandenen Staatsschuld belastet . Trotzdey,
wird Polen in erheblick>em Maße durch K r i e g s l a ft et
getroffen werden . Nach zuverlässigen Mitteilungen
die französische Regierung an die Polen das Ansinn«,
gestellt , 2ö Milliarden Franken  Anteil .an
französischen  K r i e g s l a st e n zu übernehmet,
außerdem sollen die Polen auch einen weienilickien Tel
der russischen Schulden  übernehmen , und zwo
wird behauptet , daß es sich um 1l Milliarden Rubi
händelt . Zu diesen Schulden kommen die nicht unci,
heblichen Kosten,  die die Polen aus ihrer gegey,
wärtigen Kriegstätiqkeit  an allen ^ Frontet
zu tragen haben . Dazu kommen die notwendigen Ew
forderungen für die Hebung d e S kulturellen
Tiefstandes  Polens . Bei der Armut Polens
aber nicht daran zu denken , daß der Staat die Mittel
auf wirtschaftlichem ' und kultur -ülem Wege beibringei
kann.

Neu-Rutzland.
Warschau , 20 . Juni . Wie der „Goiricc CzenstochvwM

meldet , ist bei amtlichen Warschauer Ztelle, , die Nackrichi
eingetrosien , daß Ssasonow  und I s w o l s ki in Pni!
alles aufwenden , damit da? neu entstandene Rußland niiij
nur Litalien , Weißrußland und di; baltischen Gestade erhilt,
sondern auch die Ukraine , das Cüolmer Land und Ostgalizia, flfnoi

Haag , 20 . Juni . Di « . Times " meldet - . Das Gouvermi
ment L ! o n e h hat sich von Rußland getrennt.  Es wuri,
ein : neue Regierung gebildet , die die allgemeine MobilisierM-
anordnete und Vertreter ernannte , die Zutritt zu der Fri»
tenskonferenz verlangen werden,

Unsere künftige Kohlenwirtschast
Das Kohlenwirtschaftsgesetz vom 23 . März

stellte lediglich ein Mantelgesetz dar , das erst durch di!
Ausführungsbestiminungen seinen Inhalt erhalt«
sollt ? und konnte . Über diese nach eingehenden
ratungen mit den Sachverständigen nunmehr beschloß
nen Ausführungsbestimmungen erfährt unser Berlin«
Mitarbeiter an zuständiger Stelle folgendes

Das Kvhlenwirtschaftsgcsed und seine Ausführung
bestimmungen streben eine Sozialisiernng der Kohl«- >m
Wirtschaft zunächst nur mit rein wirtschaftlichen Ziels
an , d. h. im Sinne einer Sozialisierung de?
Kohlenvertriebs.  Die Sozialisierung der
triebe , also ihre Organisierung nach sozialpolitischen
sichtspunkten und die Einsetzung von Betriebs
raten,  sowie die Sozialisierung des
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E r t ra gellking
d. h. die Durchführung einer A b g a b e von der Best des G
Werksrente , sollen durch besondere Gesetze  ers «'- ^«r.
gen . wobei im ersten Full ; das R' eichSarbeitSminisieriM
im zweiten das Rcichsfinanzniinisteiium zuständig iftP

Die Aussührungsbestimmunaen erstreben bie ge- itr f o
meinschaftliche Organisation der Kohlenw >i.nck>oft
Zu diesem Zweck wird zunächst ein Reichs kohle«
rat  geschafken , worunter ein Parlament aller Erteilst
ten zu verstehen ist. also der Arbeitgeber , der Äugest«
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„Wie ?"
Erstaunt sah er sie an.
„Was fehlt dir . Gabi ?"
„Nichts " — ich bin nnr io schrecklich kaput ."
Sie hatte in schroffem Ton gesprochen und war ¥

bei aufaestanden . v
„Ich will dich nicht belästigen , (venn du müde Dtir .

sagte er . von ihrer Art und Werse sichtlich betrofserr. "
erhob sich gleichfalls . '

Aber das geschah etwas ganz Unerwartetes . j ^
Gabriele schlug plötzlich mit einem leisen SchlnM

beide Hände vor das Gesicht und ließ es auf die StB'
lehne herabsinken.
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So hatte er sie, seitdem sie den KrnderjahreN e«!

wachsen waren , noch nie gesehen.
„Gabi " , murmelte er ganz fassungslos.

Gott . Gabriel - — was ist dir ?"
-Sie schüttelte , ohne zu sprechen, den Kopf .,

richtete sie sich ans und saata mit unsicherer Stimme-
„Verzeih — es ist dumm rwn mir . Ich weiß n'

wie das kam — ich konnte nicht — meine Nerven.
Da nahm er sie bei beiden Händen , zog sie auf

Sofa herab und setzte sich neben sie.
„Meine arme Gabi , was fehlt dir ? Du hast

mer — du bist krank — toas ist dir nur ? Willst du
mir nicht anvcrtrauen ? Ich will dir ja so gerne yB
wenn ich kann ."

Sie lächelte matt durch ihre Tränen , schüttelte
noch immer den Kopf.

Vergebens suchte er nach Worten , um sie zu trol«
Er wußte nichts von der Wiederaufnahme ihrer
ziehungen zu dem Komponisten und war äußerst^
den Grund ihrer Tränen zu erraten.

Schließlich erhob er 'ich, um zu gehen . Es
ihm schwer, sie in dieser trostlolen Stimmung *1!
lr.ssen, aber es fehlten nur v'enig «: Miauten an zehn
und er hielt es nicht für richtig , länger zu bleiben,
begleitete ihn bis zur Türe , im tiefsten Herzen dam»
für seine zartfühlende , zurückhaltende Teilnahme.
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j«n. der Arbeiter des Handels , der Verbraucher und der
siagiiv!neu schuft. Dieser Reubskohtenrat soll aus 50
MUfliledern bestehen , zu denen die Arbeitgeber und dis
zlibeltnehmer je 1k stellen. Dem Reichskohlanrat wer¬
ten zur Sette gestellt ein t ech n i s ch- w l r t s cha f t-
l >« « r ® a dj d e r ft i n ö i g e n - Ausschuß für
Aoblenbergbau  sowie »irrer für Brennstoff-
perw en  d u n g und  ein s o z > , l? ' I i t r sche r Sach-
verstandigen -Ausschuh für Kohlenbergbau . Neben d,mrKfeicliskohlenrat soll ferner:I.ein Reichskohlennerbandder -Verband der ,' inzelnen Syndikats:

^oblenfonbifctte für jed ?n Bergbaubezirk und das
GasrorSchndirnt für das gante Reich (wobei sowohl bei
»Mew Syndikat wie beim Reichskohlenoerband Arbeiter
xnd Angestellte im Aufsirsitsigt vertreten sein werden ) '
L Bevollmächtigte dch Reichs , die ein aüsschiebendes
Veto einlegen können , und endlich sogen. Brennstoff.

5 ' Einrichtungen zur einheitlichen Vertretung
von Wünschen und Antrtg - n der Verbrauckvr.

Der Grundgedanke der Aiisfiihrungsbeslimmungen
ist dre genieinwtrtschaftliche Behandlung der Kohlen-
meuguna und des Kvblenp -.-i liiebs . Zur Sicherung
!»eses man den Lnmd *utz bet  Setbstverwal-
tuna-. d. h. bie Festlegung x-s' Einflusses von Arbeitern.
Unflestellden und Verbrauchern in der ..Erekutive " ver-
tunden »,U der Zentralorganisation und der Aufsicht dcS

Deiches Eine weitere Sicherheit wird geschaffen durch
bu Öffentlichkeit der Bildung des Kohlen-
Preises,  wobei die letzte Instanz der Neicktswirtschosts-
minister lm Einvernehmen mit dem Reichskohlenrat
bilden wird , und durch ore Beeinflussung der Preis-
Politik mit Hilst eines B e z u g s r e ch t e s der V - r-
brauch er  Dies letztere ist freilich nicht etwa so ' zu
perstehen, als ob jedem Deutschen ein gewisses Ouantum
kohlen garantiert werden wird oder kann . Vielmehr
soll der Reichskohlenrat " lljährlich nach Lage der Hör-
dttungsmogliclzkeiten das zu gewährende Quantum fest-
W 1}- . fitere Sicherheiten fallen geschossen werden
t»„ch das Reckst der Ge nie , « den  zur Festlegung von

>? ' 5 >nverkausspre,sen  und durch die Aus-
kimstSntlicht aller am Kohlmbetrieb Beteiligten

Mesbadener Tagbratt. Morge«-AuS- «»e. Erstes Vlatt. Sette ».
f Wiesbadener Nachrichten.

Wiederaufrichtung unserer Kurrndustrie
die wichtigste Aufgabe der Gegenwart.

I.
Unfene ncsthstwicktigst« kommunalpolitrsche Aufgabe ist

zweifellos bie Wicderauftichtung der Kurindustrie , die in
purer mannigfältigen JLechselwirkung von großer Bedeutung
f>>r das ganze hiesige Erwerbsleben ist. Indern wir dies sagen,
stellen Vir uns aber keineswegs emseitta auf den Standpunkt,
datz b:t ffurindustrr« für alle Zetten das Allheilmittel für die
witkschoftlicheWeiterentwicklung Wiesbadens zu fein braucht,
und wir renken dabei auch nicht wn entferntesten daran , den
alten Meirungsstreit ^Kurstadt oder Industriestadt " neu zu
entfachen. Es kommt uns heute vielmehr nur darauf an , nackte
Tatsachen ststzr'stellen und dabei objekl'v die st rage aufzu¬
werfen, aut welchem Wege Wiesbaden am schnell¬
sten aus dem Kriegselend herauskommen  kann,
lins ta scheint uns m der Tat die Wiederbelebung der Kur
vorläufig di« einzige Möglichkeit zu bieten, die unter gewissen
Umständen zum positiven Erfolg fiibren könnte.

Die Aussichten, die sich dagegen zurzeit für die Heran¬
ziehung von Industrie  bieten , sind leider sehr trübe.
Einmal ist die Freizügigkeit der deutschen Jndustrreunter-
nebmer durch die bekannten wirtschaftspolitischen und fozial-
ökonem' scken Fesseln schwer gehemmt, znm anderen dürften sie

den großen Sorgen der Umstellung von dem Kriegs - in den
Friedtmsbe trieb augenblicklich schwerlich Sinn und Verstand-
nos für Umzug oder Neugründungen haben, und wenn dies
dennoch hier und da qentairt sein sllte, so fehlt es vorerst
an den nötigen Rohstoffen, deren Mangel ja gerade die be¬
deutendsten und ältesten Industriestädte jetzt in die größte Not
versetzt har. Zu diesen Erwägungen ganz allgemeiner Art

Stadt bot es durch ihre Paßeinrichtungen völlig !n der Hand,
den Berkehr unter ausreichender Kontrolle vor sich gehen ja
taffen Ein« Milderung der jetzigen Absperrung würde such

. i £„ ' v ” i.*" uutjtin 'ciux.;
Irilt nir u' >« Sroben  noch die Frage von lokaler Bedeutung
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nießen sollen wie die Händler . . lttwinens wird keinÄ-
pegs aevlgnt , den freien Hnndet giisziischglten . vielmehr
at man sich einmütig gus dm, Stmdpunkt gestellt , dost

dieser nicht durch eine bureriiikrgtisch ? Orgnnisanon er-
sch! werden kann . Aber der Handel 'oll nur soweit zum
llohlenvertnech zngelcissen werden . , ls er „Volkswirt-
schar,Iich berechtigt ist und nicht übermäßige Zwisctien.
gewinne ernheimst " . llb >rhglwt soll durch die Kontrolle
Mens der Selbstv -rwaltung lediglich eine Verteuerung
der Kohle verhütet , aber .' leichzeiti , Sifür Sorge ge-
k°«en werden , daß der volkswirtichiftliche Anreiz zurvroduktton und zum Vertrieb nickst °artfäM
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vcoduktion und zum Vertrieb nich» °nrtMt
.Die  Durchführung des flemef -iwirtschgstlichen Gedcm-
kens wird nicht ln der storinufierim ] von vielen gesetz-

glichen Einzelvorschristen geincht. sondern in dem Aufbau
wd der Bildung eines ^
im Vertrauen auf seine stgritcktifche Zusaminenietzung
lehr weitgehende Rechte übertra i?n iverden . llverhauvt
dar man sich darüber klar , d.iß durch das sclwnste Gesetz
»ich keine Kohlen aeichofsen  werden können
«m io mehr , dn wir auch Jahre hinaus , in welckier storm
such ein striede zustande käme mit einer stark n e r-
ringerten  Produktion rechnen muffen . Das Ziel
«ch Gesetzes und seiner Ansführungshestimmungen " ist
»der. den Arbeitnehmern einen Einblick in den Betrieb
i" gewähren und sie daran zu interessieren , um so ihren
Arbeitseifer  ztinleich « ich dursi den Avvell an
ib soziales Gewsf fen  z » verstärken . Dirf ? An-
!vo r ni ! na der Arbeiter z »^ Arbeit tut uns
tzrülch dringend  not und wird noch für die nächsten
esbrzehnte unsere täalichk Mahnung  bilden
Wsten!

f ;n3u nämlich die daß für die E>eean ;:ohnng von Industrie
^o-' rrst noch die wichtigste Bormsfetzung fehlt, die

roiung des Pr ^ lemS der Eingemeindung,  die im eng¬
sten tzi-fammenhang mit der Induswialckieruna steht. Wie die
Lina «, alfs eben liegen, ersckxint es einstweilen das beite und
l rotti !«rffe , s«b mit der Frage der Wiederbelebung der Kur
eingetend zu beichaftigen, wie dies denn auch seit kurzem der
rv.iastiral und alle sonstigen znttänd ^ en Stellen urrver-
oroffen mit anerkennenswertem Eifer tun.

So hat bereits von einiger Zeit der Kanfmännische
( " f! 11 es haben  auf Anregung des Bolksaus-
L.  r 1.' J e S.nv f Etngab«  an den Herrn Arfministratei ’r du

deWiosbadenle Liewten»nt Colonel Pineau
gcntt .ei , wel'bem die Bedeutung »er K u r' i n d u st t i e
fnr unser« Vaterstadt u. a. wie folgt geschildert wird : „Abge-
feven von der Hoteliirdrvstrie und «h-en verwandten Zweigen,
een b«mionen, Sanatorien und Logierhäufern , wel-pe in
, ' ’Jn ( un“ derart durch die Absperrung des Verkehrs be-
troffen sind, daß sie vor dem völligen Zusammenbruch stehen,
leidet di« gesamte Kaufmamrschaft nicht minder unter der Ber-
k'hrs - imd Fremdensperre Das hiesige Geschäftsleben
M aist-schließlich auf den Fremdenverkehr angewiesen , auf den
Besuch der wichlbaibenben Kreise d-S In - und Ausl .rndes
wel .be an unseren seit Jahrtausenden berühmten warmen
Ouellen Hellui g und Genesung oder Erholung in der stärken¬
den Lust unseres hiesigen Klima? suchen. Alle Geschäfte, große
wie kleine, lind an diesem Beckehr in aleicher Deiie inter-
essiert D -e großen Modegeschäfte, die Kaufhäuser . Juweliere,
Bel ; , und Tuchibändler. die Hut- und stleideraeschäfte aller
?.rt . die Schuhmagazin«, mediginüche und Sanitätsmaren-
geichnte , Buchhändler. Ooiifer . Bortefeuilleworengeschäste,
Mustk- und In -strumentenhandlungen , Wafch-gefchäfte
Kaffees. Kcndrtoveien. Restaurants , Lebens-, Wein - und
Zigarrengesck'äfte usw. sind in ihrem ganzen Aufbau , nach
Eiiirtbtung . Waren und Angestellten auf diesen Verkehr un-
-edinat angewiesen und sehen einer geradezn erschreckenden
Zukunft entgegen, wenn hier nicht Abhilie erfolgt . Da eben
alles hier auf dies« eine Industrie , ruf Sen Kur - und Frem-
denvetkehr zuaes.bnftten ist. befindet sich unsere Stadt ft, einer
^«Ti3 beso nber en  A u § n a h m e lt e l l u n q. in einer atma

§n»
mwe

Seine Hand lag schon auf der Tütklürke . als auf der
»rpve Schritte ertönten.

Gabriele wechselt? die Farbe.
-Fritz — bletb —" stammelte sie.

st» Aber, es war zu spül — schon hatte er die Tür ge-
mNei und prallte mit Mario Eort ' iN zusammen.

Jeder Blutstropsen wich aus des Italieners Antlitz,
«8 er sich Wendlandt gegenüber sah.
j Aber nicht das war es . was ihr in diesem Augen-
Wck wie ein schneidendes Meller in die Seele drang,
Indern der lange , fassungslose Blick, den sfritz auf sie

-tete.
^. Das dauerte nur einen Augenblick , dann war die
>ure wieder ins Schloß gefallen , und sie war mit Mario
Eein.

jj . 'fine schwüle Pause . Dann hörte sie etwas , das idr
fffirecriicf) weh tat . Ein häßlickirs. mißtönendes Lachen

^ ein? h?is?re Stimm ?, die der ihres Geliebten kaumähnlich war.
»Also doch — einmal — endlich — erwischt — ah,

y r “ v ' .7 ., — .. ~ v ... v m v ** ’x M ni citirr q-un»
besonders gefährdeten Lage, Ihre Eristenz beruht ausschließ,
sich auf dem Kuryewerbe, ein Ausaleich ist hierbei ausqe-
ick)lossen Auch viele freie Verufe sind noch hieran intereffiert
wie di« zahlreiche Ärztesch-rft , Anwälte , Sprach- und Musik-
ledrer . Es ist felbstverständlich, daß von der Eristenz der ae-
nannren Berufe und Geschäfte auch das Tcki-chtal Tausender
von Angestellten  aibh,ängig ist, daß ungezählte Hand¬
werker  dw für sie tätig sind, und ein großes Heer Ar-
„ Wohilevgehen oder Zntammenbruch völlig
verknüpft sinh. Die französische Verwaltnngsbebörde unserer

m tut i 't n wc l u i yri ^ ^ ^ «-*1 «ru ' ^ ltunq ivutoc
nicht einseitig den hiesigen Erwerbsständen allem zugute taut»
oien. ' andern liegt auch sowohl im Intereffe der unzählige»
Kranken unseres Landes wie auch aller anderen Länder ."

Ii -zwischen ist bekanntlich eine gewisse Erleichterung ein-
gerieten , indem der Berkehr aus dem gon -en besetzten Gebiet
Niich WieSbcden zum Kurgebrauch freig-igeben ist. Da « be¬
deutet aber für unsere Kur nur so viel wie ein Tropfen avjj
einen heißen Stein . Der Fremden verkebr  dier ver-
zeickmet bis anfangs Juni  insgesamt 16 402 Personen,
worun 'er sich indes nur 8846 eigentliche Kurgäste befinden,
alle übrigen sind Pastanten . Diese Ziffern stellen mrr eti»«
7 bis 8 Prozent des Fremdenverkehrs gegenüber der gleich«»
Zeii in Fr -edens-jnbren dar . Der Riebergang unserer Kuv»
mdustr'e -eigt sich besonders deutlich, wie wir dieser Tage be¬
reits bericksteten nat .irgcwäß mich in den ftädtischen foul«
Haltungsplänen  für das Etatssahr 1919/86, in dem die
Kurverwaltung mit 868 060 M. Einnahme und 1427 01! M.
Ausgabe eingestellt ist, also einen neuen Zuschuß von 558 511
Mark erfordert. Die Kurtaxe  ist , und zwar auch nur in der
Hoftnung auf eine wesentliche Besserung der Kur bis zum
Herbst mit einem Reinerlös von 284 000 M. in den (Hat eruge-
itelll, .oährerrd sie im letzten FriedenSjahr 1918 tackächl'ch nicht
weniger als 668 900 M. Überschuß erbracht bat . In diese»
Ziffern drückt sich jedoch nur die unmittelbar«  Wirkitnz
au? ' es kommen dazu weiter die Aus -äll« der Bäderverwaltung,
und ganz aligeseben von »em selbst-verstäntzlichen Mi»der er trag
der Einkommensteuer, die großen Summen . d>« automatisch im
Zusommenbano, mit dem Rückgang des Fremdenverkehrs an
Grund -, Gewerbe-, Betriebssteiter , KanalbenutzungSgebühren,
sowieWr sseigcld usw. weniger einge>hen. und die von viel tieferer
Wirkung auf . die Stadtfinarrzen sind als der direkte Ausfall
an Kurtaxaebühren. Zu alledem tritt , wie bereits erwähnt,
der ungünstige Einftuh , den das Darniederliegen der Kur auf
tas mehr oder weniger darauf ringeftellte hiesige GeschüftS-
fe!«» avsiibt.

ES ist deshalb, recht erfteusich, daß, wie wir erfahren , alles
getan worden ist um die Kurindustrie , die großen städtischen
Kureinrichtungen einbegriffen , bis auf ? kleinste vorzub « -
reiten  und in dem Augenblick, wo b'e erhofften weiteren
B-ickehiserleichrterungen eintreten , Kurgäste aus aller Well
w' rder in Empfang nehmen zu können Wenn nicht alles
trägt , wird ter Friedensvertrag schließlich doch unterschrieben.
Damit kommt das besetzt« Gebiet unter die C 'erkontrolle ein«
Z i v i l ko m m i s s i o n. und es ist anzunehmen , daß unter
dieser Verwaltung Wiesbaden als internationaler Kurort,
dessen Heilquellen schon seit den römischen Zeiten allen Natio¬
nen in gleicher Weis« ztlgute kamen, der Kurgebrauch ,völlig
^reigeaeben wird oder doch weitere wichtige VerkehrSerleichte-
riiiigen bewilligt werden, um die Eristenz unfern Vaterstadt
auf lbrer alten Grundlage neu aufzubauen
b-rt übrigens die ftonzösische Behörde hier , an welch,« der
KVartt Ur n f ODi it, i f »■ mit

Wie wir hören.

Magistrat der Stadt Wiesbaden wiederholt mit der Bitte wegen
Atrfbebung der Verkehrssperre herangetreten >st ein« graphi¬
sche DarstelliPg über den Rückgang. der Kurindustm« seit der
Zei' der Besepung verlangt , und so ist zu hoffen, daß die ge»
wünschten Erleichterungen schon in aller Kürze eintreten
werden In der Zwischenzeit haben es sich (wie verschiedent¬
lich berichtet) die in Betracht kommenden Faktoren , wie
drr Kutverein (Bors. Geh. Danitätsrat Dr . Emil Pfeiffer ),
der Verein WieSbadmrer Hotels, Pensionen und Sanatorien
(93cx( Hotelbesitzer Richard Kolb) und der Kaufmännische Verein
(Bor' . S tadtv. H. Glticklich) zur dankenswerten ^Aufgabe ge-

ejc . -- " . - di«

;' „ »»No doch— einmal — endlich— erwischt— ay.
,, ?Jft zum rasend werd-n! Den ganzen Tag habe ich>en- jubelt , ob ich ihr nicht unrecht tot. bin ricktin herein-aus-pullen guf ihre schmnlieiligen Mienen, komme der —W ■ ' I U’ 1' |ur HUI ' •* » ’ - llvll , f)UN- der Dumme, der Gefoppte, sie um Verzeihung zu

ist ? ten — um Verzeihimg—. sie dir eb-m im Begriffe
st duf W ihren Liebsten hcrauSzulgsien, während ich mir
ie helP Mild«, sie grämte sich womöglich' Tod und Teufel!

u im  es ihm aber heimzahlen, dem Schurken, dem
clie h^n Wut stürzte er nach der Türe.

(„er ^
(erst!»

fcb« Eaüriete hxirf sich dazwischen.
(Fortletzun, folgt,)

Aus Auuft und ( eben.
ktz, D>e q-echzeft des Maharadscha. D'e romantische
mtisster Fürs ênböfe, die uns vielgespielte FilmS vor-

. beiteh! auch in Wirklichkeit noch in altem Glanz fort,
weiftn die Schilderungen , die der Berichterstatter der

in Nepal von der Hochzeit«feierl«hkeit des M«Ba-Nepal von der Hochzei,- ,- —

•S » *“n°* S^^ mvabfcha Dhirasa von Nepal wurde

Makaran -S vetckeiratet den Töchtern einer uralten indischen
Adelstamstie . Die Festlichkeiten dauerten viele Tage . Schon
eine Woche vor der eigentlichen Hochzeit schmückten die Herder^
«J 0<U*Cv tr  scrrbenglühenden Kleidern den Bräutigam mit
Girlanden und stierten so die offizielle Berlohung . Die Hoch.
g lt, 7 «rde en,« Iettrt bureb ein«» großen Festzug, der von dem
Palast be- Maharadscha nach Singha Durdar führte , der Rest-
denz des Maharadscha Sir Sck'andra Ccknin Schere Iiiiw
Babodi.r Rana . bei dem sich die Bräute aufbielten . Die St -a-
ßen waren mit grünen Triumphbogen geschmückt und flatter-

Wimpeln und G' rlanden ; ' Truvpen des Maha¬
radscha b-ldeten Spalier . Auch an der Spitze des Festzuges
marschirrte ew prachtvoll gekleidetes Korps Soldaten ; dann
folgten d,e Gelehrten des Hofes auf Elefanten , beglerstt von
einer Mvsikbond«, die dumpst eintönige Metadien hören ließ,
Darrwch wurden r-esige Figuren aus Papier und Stoffen ge°
lraoen d-e fost alle lebenden Geschöpfe .mrstellstn Menschen.
Bogcl und Vierfüßer . An dies.- wunderlich in der Luft dahin¬
ein ankenden Puppen schlcß sich dre Sck'ar der Tänzer und
Gwckser. dre aus allen Teilen d-s Landes zu dem Fest herbei¬
gestromt waren . Wieder kamen S, (taten , zwischen denen kost-
c<nc geschmückte Elefanten und Pstrde geführt wurden . Hobe
Beamte und reiche Kaufleute ritten dazwischen, und hier und
da laichten phantastisch geputzte Adlige auf . die «us den per-
chrebenen Gemeinden und Dörfern gekommen waren , um dem

, b°' 'wwchg zu huldigen. Eine nräck-tige Neit<-rkapglka.de
geleitete <-«n m Silber und Gold gehüllten, mit Blumen und
G -r .anden « -schmückten , Kalrs ", dos heilige si>»ch,eitsgesäß
das inster einem hohen Schirm dahergetragen wurde ', und dem
,-vngrrauen folgten. Weihgeschenke tragend und fromme Lieder
singend. Endlich erschien in einem gold- und silberd-iichwirk-
stn Gewand auf einem mit silbernen Ellzchchrn gechmückten
Rtefenelefanten der junge Herrscher, überall mit Jubel und
Freude begrüßt. In einer kurzen Entstri -ung b-nter ihm ritt,
etevsall ? auf einem herrlich a-isst-rffierten Elefanten , der
Maharad -cha Sir Schandra Schum Schere Jung Bohadur
Rang begleitet von dem britischen Verrret -.r am Hast von
Nepal , dem Obersten O'Connor. Andere britisch« Offiziere
f -lgten ebenfalls auf Elefanten , und den Beschluß de? ganzen

mc^ en wi-e^ .urn L>c>lda1en in ;arbevbunter , reicber
" %1128' ^est-uge- muThen unter bi*  jauch-
Wbc  Menae Geschienst verteilt , und so «üate dich das Ganze
zti einem Bild owentalisthen Prunkes und Glanzes zustmmen.
*1 -n b̂ e, Märchen t-on Tau send und eine Nrckt gemahnt«**fipiim pHMM JhcphMbk

' 'ft" QUI JI*r\. *1 v vvuui <4U | gunt
macht, sich in enger Zusammenarbeit mit dem Magistrat
Wiederauftichtung der Kurindustrie aufs wärmste angelegen
fein zu tasten/ um diesen Destrabungen . d:e für das Wahl und
Webe unserer Vaterstadt so wichtig sind einen schließlich«!,
Erfolg zu sich-ern . sowie ferner alle Fragen zu erörtern , die im
Zusammenhang dcm' t von großer Trag .reite und zur
weiteren Förderung des Kurleben.« zweckdienlich sind. Übe:
solche wichtige Einzelfragen demnächst e-ne weiter« Abhand¬
lung . W. R. , .

SeSensmkttelvertettung.
Der Wochenverteilungsplan des Magistrats befindet sich

im Anzeigenteil der gegenwärtigen Ausgabe. An Kar»
t o f f estn werden in dieser Woche 7 Pfund verausgabt . Di«
in der Stadt umlaufenden Gerüchte, daß die in der letzten Zeit
verteilten Kortefstln nur Vöhalb so schlecht stien weil sie der
Mag, 'trat zu lange gelagert sirbe. entbehren jeglicher Begrün-
düng Tatsache ist. daß sämtlich« in den letzten ffiodiei! auS-
g-ge.enen Kartofstln von auSioärtS beeren worden sind und
regelmäßig sofort nach Eintreffen den Beihrauckxwn zugefüh-r
wurden Dt« schlechte Beschaffenheit der Kartofstln , di« ubri.
gen? durch Auslesen der schadhaften Ware nach Mißstichkeit

fturbar e:ni itt, begrüßte ihn ein Salut , und dann wurde in
-em llatast die feierlich« HochzeitSzeremon!« vall -ogen. Am
-lachsten Tag« bewegte sich derselbe Zug .nieder zurück mst der
«!>•?.gen ubanderung . daß der Maharadscha nunmehr in einem
eleganten , RumengesckmIckten Wagen f ihr . auf jeder Seite
ein« ferner Gemahlinnen neben sich.
o sC  Brrsichcrung gegen schlechtes Wetter . In
London besteht seit einiger Zeit Sine Vevsickftrimgsaesellschaft.

Aegön hervorgerufene Sehädigungen
schützen will. Es handelt sich dabei aber um stin Unterneihmen,
das der Dondittirtschuft-dient, wie etwa die Hagestersickieruiun
sondern um eine Versicherung, die vielmshr ins gesellschaftlich
Leben eingreift . Nach «,nem Bericht der . Times " besitz, biefe

bereits internationalen Ruf . So haben in den
verschiedene Städte Mttelamerikas sich gegen

twf ^ frr, tteT  bkrsickwrt de; Gelegerst>eit von zehn Frestuft-
^ - K ^ u-briingei,. Die Versicherungen lauteten so, daß
^ fi 'n0T U<-<’' ^ o^ E' ^ Eelllungen unter freiem Himmel ver>
»nÜflrv* lim blC.A .ufführungen wegen schlechten Wetter»
unterbleiben mußten, st >00 000 M. erhalten sollten. In
«nd^nden^ ,̂ ' ri ^ ^ "-bcmer Versicherung die dort statt-
d ^ vî n ^ schlechtes Wetter versichert.

sind enuge Festlichkeiten auf dies« Weise a«.
schuht worden. Tag Hauptgeschäft der Gesellschaft erstreckt sich
aber aus daŝ Rist ko. das der Ferienreisende bei seiinem Som-
meraufeut -halt eingeht. Hotels in Dadeplätzen und Luftkur-
{* 2 s'1 be' Gesellschaft; das gleich« geschtZ
durch Gastbofe und Restauromts. die an bestimmten Feier-
tagen aus etnen großen Besuch rechnen und bei schlechtem
Wetter empfmdtichen Schaden erleiden Die Versicherung «
fotgtabe. den Hotel» in der Weise, daß sie in den Stand ^ escht
werden. chren Bzsuchern einen Abzug von 20 bis 40  Prolet

Wcchenrechnung zu gewähren , wenn es mehr als
Regentage m der Woche gibt. Als Regentag gilt ein Taa^
dem d>e metecrologische Beobachtung ein« Reaenmetm^ 'v^
wehr als i/, Zoll feststellt. Di« Versicherung forch^ aU
^ Beobachtungen über die IlleaenmemtL

s» r sorafalttg mtzwstelll werden, jeden Tao
fiKtern durch Anschstitg zugänglich gemocht werden Die Bade,
gaste werden waihrscki«,nlich an diesen Zahlen densel^ n MntaS
nehmenwte die Shiftspaffagiere an dän Lt ^ 'L die tL
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berf -äifert wurde, Sft der langen TrcmSportdauer m geschlossen
liten.  AHeuibLhwwrvgeu und der Eimvirkung deS warmen
jWetters zurusd-reiben Auch aus die in dieser Woche zur Der-
reft.rag kommenden Kortoiftln , die zur Versorgung der Be-

.voRerung im freien .Handel gekauft werden mutzten, trifft
diese Aärstellnng zu. Der Kleiwhaudelspvers dieser Ware

srmchte mit Rücksicht auf den hohen Einkaufspreis auf 30 Pf.
das -Pfund festgestcht werden.

' Der Verteil -ungspreiS für Heringe  konnte auf 1.2O M.
Acs Pfund herabgesetzt werden. Aus diesem Ansatz wird die
..Bevökksrrmg darauf hingewiefrn , daß die FischverteArmgS-
,stellen verpflichtet sind, die Heringe nur nach Gewicht  zu
'verkaufen . Durch Probekäufe wurde scstgestellt, daß sich
.der PfundpreiS -bei stückweis-sm Verkauf auf etwa 1.8O M. stellt.
.Es verlange deshalb jeder , 'datz ihm der Kaufpreis nur nach
.dem Gewicht der verabfolgten Heringe berechnet wird.
- Des städtische Ileischamt macht darauf aufmerksam, datz
-dos von den W-es-atzungstruppen überwiesene Schweine¬
fleisch  seit längerer Zeit  sämtlich aus Trichinen
.u n t c r s ü cht wird . Da Speck -bekanntlich überhaupt keine
-Trichinen beberbergt und alle in Betracht kommenden mage¬
ren Fl-eftchieile -eing-ehend untersucht werden, so ist jede Gefahr
che: dem Genutz des Fleisches absolut ausgefchlosseri. — Di-c
-W u r st t>e r teilung (50 Gramm ) wird in dieser Woche
-scrtgesetzt in den Metzgereien, deren Firmenname mit den An-
fanaSlinchstoben I bis einschließlich Sr beginnt , also in den
-Metzgereien Jmgrund bis Srefert . Ob sonst noch Fleuch wrrd
zur Verteilung kommen können, läßt sich heute mich nicht be¬
urteilen.

— Schwurgericht. Der für Mittwoch, den 26. d. M., vor
dem Schwuraeri -ckst angesetzte Verhandlungstermin wider ein
auswärtiges 'Dienstmädchen wegen Kindesmords hat wieder
aufgebobm: werden müssen. An seiner Stelle wird am Mitt¬
woch verhandelt wider einen Mann namens Käfter aus Holz¬
bau >en vor der Heide wegen vorsätzlicher und mit Überlegung
beaarig-ener Torung . " Jjm

— Beschlagnahme sämtlicher Fahrräder . Am EamStag-
cocmftrag wurden am Rathaus und anderen Stellen Plakate
folgenden Inhalts angeschlagen' „Auf Befehl dcx 10. französi-

-scheu Armee sind alle Fahrräder , alte sowie neue, die sich im
Besitz von Fahrradgeschäften und -Privaten befinden, einfchlietz-

:ilich Pneumatiks , requiriert . Die Besitzer sind gehalten, Sams¬
tag. den 21. Juni , die Fahrräder in dem Hofe der Oberreol-
si-bule an der Oramenstraße der französischen Behörde twrzu-
ftihren - Wer diesem Besicht der 10. Armee zuwiderhandelt,
wird nach den bestehen.den französischen Bestimmungen bestraft.

.Gestellnug-sfrHt 2 Uhr nachmittags . Der Magistrat ."
— Die Raffauische Krüppelsüesorge im neuen Heim. Die

'Verlegung der Krbppelfür -sorge-rnstalt cruS der Mozartstrotze 8
nack, dem ne,rer: Heim Mebricher Strotze 3 ist erfolgt und wer¬
den noch beendeter Ermrichturig die Pflegling «, die zurzeit rat
städuscheu Iranksuhaus untergebracht sind, im neuen Belcreb
wieder au-sgen-o-Mmen. Ms Ämzugstag der .Kinder ist der
Samst -ag 21. Juni , bestimmt, und sollen bei dieser Gelsgen-
beit die 'Kleinen mst einer kurzen Feier erfreut werden.

— Postsendungen ah die Kriegsgefangenen in Saloniki.
Aach einer Meldung des serbischen Komitees vom Roten Kreuz
in Berlin sind Postsendungen an die unter lerbftcher Verwal¬
tung stehenden deutschen, österreichisch-ungarischen und bulga¬
rischen Kriegsgefangenen in Saloniki unter folgender Adresse

tz-r senden: Serbisches Kommando ftir Kriegsgefangene,
Lommandement sezrds das prisonniers de guerre , Saloniki.

— Eine Kriegsdenkmünze '.014/18 ? Auf ein« Anregung
.des Kyffhäu-serbundes der . Deutschen La ndeiskri-eyerver bände
hin wird voraussichtlich eine allgemeine deutsche Kriegsdenk-
rnünze für die Teilnehmer am Weltkrieg geschaffen werden.
Der Michsminrster des Innern teilt min daß die Verhand¬
lungen über die Frage der Stiftung einer Kriegsdenkmünze
noch n :cht zum AbsiWwtz gekommen sind.

— Preisausschreiben . Die SenckenbergfcheNaturforschende
Gesell fckxrft in Frankfurt a . M. stellt aus der OSkar-Löwe-
Beer -Sti -stung einen Preis von 16 000 M. ans für eine Arbeit'
über büxb-kmi-sehe Ursachen bösartiger Geschwülste, die bis zum
1 September 1620 eingereicht sein mutz . Ferner können a-n
einen oder mehrere Forscher--die mst anZsichtsvollenderartige,!
Arbeiten ' «schästigt sind, jährlch bis zu 5000 M. als Beitrag
w den Kosten vergeben werden.

— Die 50-Mark -Noten. In der Presse -wurde dieser Tage
eine bs-lbau :t!iche Dtsldung aus Berlin veröffentlicht, wonach
es- hinsichtlich des UmstcmdeS, datz die von der Reichsbcmk aus-
pegebenen Noten zu 60 M. mst dem Datum des 20. Oktober
-1918 demnächst ans dem Verkehr gezogen werden sollen, als
vorteilbrst bezeichnet wurde, sie möglichst bald bei dm Dienst¬
stellen der ReirbSbank. den öffentlichen Kassen oder Geld¬
instituten zuni Umtausch vorzulegen. — Wie uns nun die
R e ich s ba n ' st e lle Wiesbaden  dazu mitteilt , hat sie
noch keine  derartige Anweisung von zuständiger Stelle in
Berlin erhalten . Zu irgend welcher Beunruhigung liege aber
nicht der geringste Anlaß vor, da wie in allen iruhe rem Fällen
gleicher Art auch bieSmcsI di« Frist zur Eimkösung der 50-Mark-
Neten mit dem Datum des 20. Oktober 1918 so bemeffen sein
dürfte daß jedermann ' den Umtausch rechtzeitig vornehmen
-kann.
' — Die Durchführung der Einheitsschule. Die Berteeter --
-verfammlung des Deutschen Lehrervereins  Hai am
11. d. M. die ihr crngehürenden Landeslehrerverein « verpflich¬
tet, an ihre Reefterungen und gesetzgebenden Körpertzhasten
mit bestftnmten Fordernngrn zur Ilmgettaltung des Schul-
we êng im Sinne der Eircheitssthule heranzutreten . Dasselbe
Vsrqcben bei den Schu 'verwolrungen ihrer Gebiete wird von
den Kreis- und Ortsvereinen verlrngt . Durch AusklärungS-
cübe' t in der Bevölkerung durch Wort und Schrift soll diese
Taiiükeit unterstützt werden . Damit drs . Einsteten für die
Mr .heisschüle planmäßig in allen Landesteilen erfotzen kann
und jeder lest ein Überblick über diese Arbeit und ihren Erfolg
'«chglftch:st, wurde der geschäftssührende Ausschuß beauftragt,
von Zeit zu Zeit bei den Zweigvereinen den Erfolg ihrer
Maßnahmen zur baldigen Durftiftibrung der Einheitsschule
durch Umfrage fettzustellen und das Ergebnis der Umfragen
.in den Schulzeitnnqen und an anderer geeigneter Stelle zu
veröffcntlichen Der ee>stbäftssnhrende Ausschuß wird, falls ec
«ne Eingabe mst Unterschriften ans der Gelamtbevölkerung
für noiwendig hält , ermächtigt, die Eingabe abzufasien und zu
veröffentlichen. Di« Zweigvereine werden zur Unterstützung
der Kui»dgev:ng durch «lle möglichen Maßnahmen , insbeson¬
dere auch durch die Unterschrifteu , verpflichtet. Dies« Beschlüße
wurden Linstlmmig algefatzt.

— Gestohlen wurde in der Zeit vom 8. bis 10. d. M. von
dem Hof der Nufsisthen Kapelle an  der Kapellanstraße ein
städtischer Kebr i-ck:-.Haudn-ayen . Der Kasten ist von dem
Wagen abgemacht und wurde im Wald wiedergefunden, wäh¬
rend Achse und Räder fehlen. , Die Achse ist nach unten abge¬
setzt, der Radduvehmesser beträgt 80 bis 82 Zentimeter , die
Räter sind rot gestrichen. Zweifellos trägt sich der Dieb mit
der Absicht, aus die Achse ein anderes Dagengestell aufbauen
z« lassen. Der hefigen Kriminalpolizei wäre es erwünscht,
aus Zimmer 4» im DirektionSgebäude Näheres stbpr.hyl Wer-
\SUk ‘se&  Dchphla » » DM » O» **ta¥ »i.

Wiesbadener Tagbiaü.
— Grnndstücks-Versteiaerung. Bei der am Freitag jtattgehabte»

gerichtlichen Versteigerung eines in der Gemarkung Sonnenberg de«
legencn 6 Ar 48 Quadimmcier Flüche mnfasstnden Ackers blrebea
mit 2750 M. HöLM'ictrnde die Eheleute Magisirms-Asststem Adolf
StuLenrauch und L'sinna, geh. Selgen, in BierstaLt. Der Acker war
geschätzt vom Ortsgcricht zu 800 '21., von der Steuerbehord« pl
2000 Al.

— Wer ist der Besitzer? Nach e:ner bei der Polizei eingelaufenen
Meldung hat ein Mann an der Platter Strafe ein braunes Pferd
mit Kummer ansgegrijsrn und vorläufig bei sich eingestellt.

vorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandte».
* Naffauk'ches Landesüxater. Sonntag, den LS. Juni , Ab. L:

„Tannhäuser". Ans 0 Uhr. Montag, den 23., Ab. A, zum Vor¬
teile der hiesigen Tbeaterpensioie-sanstalt: „Medea". Ans. 7 Uhr.
Dienstag, den 24., Ab C: „Rigolctto". Ans. 7 Uhr. Mittwoch,
den 25., Ab. D: „Fidclio". Ans 7 Uhr. Donnerstag, den 26.,
Ab. A: „Der Barbie: t on Sevilla" Ans. 7 Uhr. Freitag, den 27.,
Ab. 8 , zum erstenmal: „über die Kraft". Schauspiel in 2 Akten
von Björnstjerne Bjoinsrn. Ans. 7 Uhr. Samstag, den 28., Ab. I ):
„Der EvangelimannG Ani Uhr. Sonntag, den 29., Ab. C:
„Der Rosenkaralier". Auf. 6 Uhr.

Aus dem Bereiusleben.
* Der Kaufmännische Verein von 1858 , Bezirk

Wiesbaden . Jugendabteilung ", veranstaltet heMe
Sonntag einen Aneilno noch Rambach, Saalban. Taunus, verbuirden
mit Tanz, Humoristisclnr Unterhaltung und Tbcateraussührung, wozu
Freunde, Ggst: und Gönner frenndlichst etngeladen werden. Die
Veranstaltung ist von der ftanzösischen Behörde genehmigt.

* Der Gesangverein „Sängerrunde Wiesbaden"  be¬
geht heute im Fesisaal des katholischen Gesellenhaujes, Dotzheimer
SU aste 24, seine erste tbchördlich genehmigte> Veranstaltung, be¬
stehend ans Gesangs»o>trägen und Tanz Anfang nachmittag« 3 Uhr.
Alles Nähere ist im Inserat der heutigen Ausgabe ersichtlich.

* Die „Unathängige sozialdemokratische Par-
t ei " veranstaltet beule in len Räumen und dem Garten des Schützen,
bauses (Fasanerie! etn Sommerscst, bestehend in Konzert, Gesang,
Tanz und Kinderbelustiguug.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
V.’C. Schierstci«, 20 Juni . Bürgermeister Schmidt gibt de.

kannt, daß die Kirschbäumrinnerhalb der Gemarkng fortgesetzt in
schamloser Weise geplündert  und dabei derart zugerichtet wer-
den, Laß den Eigentünrern daraus auf Jahce großer Schaden er¬
wächst. Es wird deshalb besonders aus die Bestimmung hingewiesen,
nach der der Auienrbalt in ten Fluren außerhalb der Wege, sofern
es sich nicht uw landmittschastliche Arbeiten handelt, streng verboten
ist. — Bei der Versteigerung  des Stollschen Platzes wurde
ein Gebot von 641 M für die Iiute und ein Gesamterlös von
20 691 M. erzielt.

wc.  Bieittadt , 20. Juni . Eine Bekannttpachung von Bürger-
mcister Hofmann licl-tct sick gegen das Verlagern von Getreide- und
Äiet'grundstu/en durch Zivilpersonen und droht empfindliche Strafen
an im Falle, daß.jeuiand darüber dctrosscn wird. — z. Der Gesang¬
verein ,.F r o I, s i n »" breit im Gasthanse „Zum Taunus" seine
diesjährig- Frichiabrsversammlunz ab. Odach dem flotten Bortrag
eires Chores wurden an kecks2'kitglieder, die aus eine 25jährige
Mitgliedschaft zurückbliüe», Ehrcndiplomc verteilt. Es sind dies die
Herren: Ludwig Jstubus, Karl Solf . Nikolaus Stuß, Peter Dremert,
Ferdinand Bccht und Lulrvig ScUosser. Nach Ausbruch des Krieges
übernahm Herr Lehrer Kunz vertretungsweise den Dirigentenposten
und hat bis vor ueniften Wochen zur größten Zufriedenheit dieses
Amt ehrenamtlich rcijchin. In Anlctrachl dieser großen Verdienste
wurde ee zum Chrcnmitg.'ied des Berems ernau.it. Zum Vereins-
dirigenten hat der Verein vor einigen Woche« Herrn Musiklrhcer
Heinrich-.: aus Mainz gewählt. Durch den Krieg hat der Verein
große Opfer erlitten. Es sind allein 25 Mitglieder gefalle», näm¬
lich 14 aktive und 11 unaliirc Während des Krieges sind 8 aktive
und 11 unaktive Miii-Iicdci und Ehrenmitglieder gestorben. Der
Verein zählt jetzt 270 Mitglieder und blickt aus etne tzOiährige Tätig,
keil zurück. — — Die Allgemeine Orts kranken kaffe 2,
die die Landgemeinden  nordöstlich von Wiesbaden umfaßt,
erweitert ab 1. Juli ihre Lohnstüsen von 6 aus 11. und zwar wie
fglgt: Stufe 7 von 5.41 bi-:- einschließlich6.40 M., Stufe 8 von 6.41
bis einschließlich7.4t M . Stuse 9 von 7.41 bi-r einschtießlich8.40 M.,
Stuf« 10 von 8.41 bis einschließlich8.40 M., Stufe 11 9.41 M. und
mehr. Der bst her gewahrte Höchstbetrag der kleinen Heilmittel ist
t-en 20 aus 35 M. erhöht worden. Der Beitrag wurde ans 6 Pro,,
des Grundlrbnes erlwbt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
kt - Frankfurt «. M.. 18. Juni . Etwa 600 Erwerbslose

zogen heute früh vor d«S Ratbaus und forderte» vom Magistrat ün
Hinblick auf die mögliche Besetzung der Stadt eme Bezahlung der
Erwerbs!»seiiuiitersiütziink' auf ein Vierteljahr voraus und Ge-
vährung billiger Karloiiclpreise (11 Ps. das Pfund), und Herab-
setzunq der Ga-prcisc Der Oberbürgcrmerster teilte den Leuten
mit, daß sich der Magistrat an. Donnerstag mit den Forderungenbe-
sä'ästigen werde; bicr-ius bftchloisen die Erwerbslosen, sich am
Donnerstag früb 10 Uhr lie Antwort zu holen. — Die Auszr'.hluna
von Arbeitele-sciiunlerstützung auf ein Vierteljahr im doreus »st auch
eine noch niemals gesiellte Forderung. Jetzt ist eben alles möglich.

c. Vom Main . 20 Junt . In letzter Zeit entwickelt sich auf
dem Main ein lebhaitcr Floßverkehr. Während in frühe een Jahren
häufig Flotzdainpferden Abtransport beschleunigteri, sieht man die
schw i nl m e n d c n R.e i cht >>m r r nun nur langsam dahintreiben.
Dementsprechend bat sich die Beoleitmannschast aas der Mine der
ichwimmendcu Hölzer eine Wohnbaracke ausgeschlchagen. ans der in
der Regel »ine kleine bläuwekße Flagge die Herkunft de, wetterge-
bräunten Männer b-errät.

r.  Höchsta. 21-, 26. Juni . Im Vorort Smdlingen geriet gestern
morgen ein S e t d a t der französischen Besatzung beim Baden im
M»in in die Strömung nnd ertrank. SM  Leiche des Er¬
trunkenen (ein Senegalese wurde hier beerdigt.

Gerichtssaal.
FC. Der Ein- und Ausbrecher Johann Moatreal von hier hatte

sich endlich kor der Straikammer weg«, eines rm Herbst 1917 in
einer Villa in der diesigen Kapcllrnstraße begangenen Eindrnchsdieb-
stahis zu verautwrrteu. Montreal war im Verein mit zwei Knm-
vaneu dort eingebroü>cn und hatte das Kleeblatt Uhren, Wasche und
Kleider im Werte kcn 500C SB. gestohlen. Außerdem war Montreal
anocklaqt, im Gekänguis eine Zelle,rttir und verfchiedene Gegen-
stände in seiner Zelle demoliert zu haben. Das Gericht dernrteilte
Montreal zu zwei Jahren und einen Monat Zuchthaus nnd dre».
jährigen Ehrverlust Während der Gerichtsverhandlung war
Montreal an Hände» und Füße« gefesselt.

Letzte Nachrichten.
(D-rahtberichte des Wiesbadener Tagblatts .)

D!e Dersattler Zwischenfall - .
Keine gerichtliche Untersuchung,

mz. Versailles , 21. Juni . N. td) Blotternieldungeu har
Staatsanwalt Romx, der die Barnnt -ersuchung über die V -r-
sailler Zwischenfälle, die bei de: Abreise der deutschen Dele¬
gierten sich abgespielt haben, führt , noch Einsicht in die ein-
nelaufeneu Berichte und der Dernebnkuug einiger Zeugen be¬
schlossen, von einer gerichtlichen Unters .ichung Abstand
r.ehrr en.

Ter nenc StaatSkommisfar für das besetzte Gebiet.
1 wr . Berlin , 21. Juni . Zum Reichs- and Staatskormnissa:

für d>« beisetzten Gebiete im Westen ist Regierungspräsident
v. Dtarck  in Köln ernrnut worden. Der Sitz deS Kom»
t» g« * imläactv äöl * ,

M »rg « »-Nu - Z«- e. Grs^e- tStatt  tTt.

Die italienische Kavlnettskrise.
rnz. Rom, 20. Juni . (Stefan :.) Ter König  empfi »,

nacheinander Orlando , Lizzatti , Pantaur , Barzilar » Nittr
Eisselatti.

inz. Rom, 21. Juni . (HavrS.) In «ewrffen (wrUaw*
tarischen Kreisen ist mm der Ansicht, daß Orlando wie¬
der zur Macht  gelange -: dürfte, deew das Votum de:
Kammer habe sich hauptsächlich gegen Sonninos  äutze«
Politik gerichtet. — Unter den ne-.rea Kanin baten werden h«
Namen 91itt ; uitb Giolijt:  vielfach genannt.

8

<

China.
IDZ. Peking, 21. Juni . (Havas .) Der Nücktrstt d«

Premierministers  wurde angenommen . Ter F :na?i^
minister lhc.t feine Obliegenheiten übernommen . Die andere,
Minister werden auf ihrem Posten verbleiben, bis dos ne«
Kcrbmett gebildet sein wird. Ein Mitalied des Aufu -Kluft
wird den Pasten als M i n i ste r p r ä s : de n t übernehme
obwohl im ganzen- Land di-e Stimmung gegen Japan äußech
gespannt ist. _

mz Paris , 21. Juni . Die Arbeit  wurde in be,
Kohlengruben  von Pas de Calais vollständig wird «:
a u fe  n o m m e n.

mz Amsterdam, 21. Juni . Der „Teleqraaf " meldet
New Dork, datz die P o stz ? n s u r in den Vereinigten Staat«
am 21. Juni aufgehoben  wird.

mz. Wien , 26 . Juni .- Gestern nachmittag fand dir
Leichenfeier  der Opfer für di-e b l u t i g e n E r e ip
nisle  vom 15. Juni noch dem zwischen allen sozialistisehL,
und kommunistischen Organisationen vereinbarten Programm
statt. Trotz gröhter Beteiligung wurde die Ordnung r.uch«,
hast «ufrechterhalten.

HandeSsfeil . 1
Die Lage am Weinmarkt.

Unser fachmännischer Mitarbeiter schreibt : Die Haltun,
des Marktes ist andauernd fest Die h o h o n Preise  be¬
haupten sich nicht allein , sondern sie haben immer noch di)
Neurung, sich weiter zu erhöhen , weil eben die vorhandene,
Bestände in erster Kand verhä )tnismäßx<r eerme sind . Ma,
erwartet aliuemein . daß mit einem Offenwerden der
Grenzen die Preise zurückeehen werden , aber die Einfnin
vcn Weinen ans Frankreich vollzieht sich letzt bereits , ohne
daß der einheimische Markt dadurch wesentlich beeinflut
wird , weil eben .die Preise für die in Betracht kommende»
französischen Weine  durch unsere schlechte Valuta
reichlich hoch sind . Wenn die französischen Weine m
Einkauf 2000 bis 2500 Franken ab französischer Hafen
kosten , dam . kam - man über dn> .ireifache an Wert rechnen
den sie in Mark kosten , bis sie in Deutschland sind, und
dann sind noch die hohen Transportspesen und der Zoll a
berücksichtigen . Frankreich schickt uns auch nur besser«
Weine , während es die kleinen Fachen im Lande behält
Solange wir r;i(ht die kleinen Auslandsweine erhalten oder,
im allgemeinen gesagt , so lange unsere Valuta einen so
schlechten Stand hat. ist on ein Zurückgehen der Preise
ni«ht zu denken . Die (tot weine,  die wir haben , werde,
allerdings einen gewissen Rückschlag erfahren , das ist
sicher , weil sie in der Folge weniger gekauft werden.

Die Versteigerungen  haben überall mit großes
Erfolg abgeschi -itter. und die Preise für die 1918er Weine
auf eine Höhe gebracht , die man nicht für möglich gehalta
Latte . Die Jahrgänge 11. 17 und 1915  haben den Ver¬
steigerern ungewöhnlich hohe Preise eingebracht , noch
ältere Ji-hrgänge sind zu wahren Phantasiepreisen ab»
gangen . Die Nachfrage nach älteren leinen Rheinwein«
hat sich llvei hauvi belebt und man gebt in der Annahm
rieht fehl , daß hier das Ausland als Käufer auf tritt

Die Ausfuhr .von Wein ans dem besetzten !!
das unbesetzte Deutschland  ist immer noch mit
Schwierigkeiten verknüpft , doch hat sich auch der Verbrämt
von Weinen im allgemeinen , selbst der für bessere Sorten
im besetzten Gebiet nicht unwesentlich erhöht ln Aus¬
schankweinen  ist der Verbrauch ein ganz bedeute^
der . Flaschenweine sind im allgemeinen unter einem Preis
von 7.50 bis 8 M die Flasche , ohne Steuer , nicht mehr n
haben , eine bittere Tatsache für viele Leute , die sonst j» |
wohnt waren , regelmäßig ihren Wein zu trinken . Die
1918er.  wenn sie flaschenfertig werden , können unter
den heutigen Verhältnissen unter einem Preis von 6.50 ®
7 M. die Flasche auch nicht verkauft werden , ohne Steuer-
Es macht sich immer mehr wahrnehmbar , daß die Steuer
mit 20 Proz . zu hoch ist . man hätte die Ausschankwein
von einer Steuer überhaupt befreien können . . . >

Die Weint erg-  stehen in guter Beschaffenheit uw
befinden sich in de: l '-lüte . nie anscheinend einen günsbi«
Verlauf nimmt . Di2 Uescheinhildung ist befriedigend . 8
könnte also in diesem Jahre wieder Wein geben.

Industrie und Handel.
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* Aultraassperrc gegen Konfektionsgeschäfte . D® . .
Reichsbund Deutscher Textildetailüsten -Verbände . E.
hat in Übereinstimmung mit den ihm angeschlossenen, ö >
der Frage interessierten maßgebenden Verbänden , dem
band Deutscher Textilgeschäfle , dem Verband Deutsch® «Nie
Waren - ur.d Kaufhäuser und dem ßcichsverbaud für Da®®
und MSdchenkieidung , beschlossen, als Abwehrmaßna ®»;
gegen die von dem Verband Deutscher Damen- uj#
MSdcbemr-äntel -Fabrikanten und dem Verband der Fabn-
kanten von Blusen , Kostümen und verwandten Artikeln
seitie festgesetzten schroffen Zahlungsbedingungen
die in diesen Verbänden vereinigten Konfektionsfirmen ®
Auftrages )?erre vorlauiig bis zum 31 Juli 1919 zu verdLE

* Maschinenbau -A -G. *vorm. Beck n. Henkel . K« **
Die Dividende wird mit 10 (i . V. 12) Proz. vergescmE

Aus unseren: Leserkreise.
MiLtverweudetkEint -ndunamo -erdrnw -dcrmrückctdandt . noch

Am Fronlcichnimstaz krängte« Mehr Takt! — „ . ^ . , - - .
langsam abnebmende Menge vor einer Sperre des .HauptbahnM ktr)
Beim Anblick des Badn;>eigscha!'ners kennte eine „Dame", die
ben Anspruch crfcclt, gebildet zu fern, die mit lauter Stimnle.gk v  v
lviocbenen. hc-chst 8UC"» und berzlosen Werte nicht unterdrücken: -
ist jo auch ein Kr t c qs b eschä d i g t e r"l Mir sehlb
Augenblick die Schlagseriigleit. um die rechte Amwort z« '
Vielleicht ist es aber ganz gut, wetzn solches Betragen ln der
Ljsentlichfcit an den Pranger gebellt wird. Es scheim
wieder nötig, daß Ll-erslächsiche und Leichtsinnige an die
Herzenspflicht des Taktes unseren Kriegsbeschädigten gegenüber
innert werden. ' v- sc,±

Wettervoraussage für Sonntag, 22. Juni 19191
a d«r Motecrotog . Abteilung des Phynilral . Vereins zu VranSf « ' *•
olkig bis heiter , trocken , wärmer , nordwestliche Wy

G
Tri

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 16 Seiten
sowie di« veriagsbeilage „UnterhaltendeBlatter" Rr. \

Lvi

chauprlchristleittr : A. He - erhorst.

irtikel : A. f«r »»««ich«
UnlertialtungsleU : 9. ». SHsatn > » »p SS

n Teil unb Lerxhislaal : 1 V. : 83

Ecrentwortltd ) fflt Scitactitet
F . (gßntaet ; für den Unt«
letalen unb provinziell -,, Teil unb Gerichirlaal : a . v . : v>. » »• •m

Handel : W. Etz : für bi« Anzeigen und tii- llawen : H. D » ra ^ ' >
famtlicb in Wieebadeu.

Drucku. Verlag brr L. Scheitenberg 'ich«, tzotbnchornckeret in W>
Ml  Eichetstlettnntz UMI » tz»
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E . S . JaSSOy , JHetmring  77, TU.

Zahn-
‘Rtelier

2377 IDiesbaden ?«L 2377
Schwalb. Stra&t 22, &cke iDaflriizstrajJ«

ßpreehshmdon:
Oon 9—6 Uhr, Sonntag» von 9—1 ‘UIk.

Aul vorherig , ftnm,ldung inerd«n 9aftenlen
auch außer der Spredv»lunde behandelt.

On  den meisten Füllen
garant . schmerzloses Zahnziehen

Qaumenloser, naturgetreuer Zahnersatz
aus <?old und Kautschuk und kaum

unterscheidenden9lomben,
altes nur con bestem Material.

Sdionendsle Behandlung roird zugesichert.
SOläßige 9reise. = == ==

Om IHause Metzgerei Daum.

Herselu.SchönheitsgOrtel
„ESobifa“

verkaufe trotz der schon reduzierten
Preise von heute ab

ÜB / o billiger.

Corsethaus„Robita
Langgasse 25.

Preiswertes Aogebof!MaMmäiiiK
72% französisch = 66% deutsch . £ 1 J  U

Fettgehalt,

1 Pfund englisch,
Bei größerer Abnahme billiger.

F.Zimmsrmann,Kirehgasse 29.

tu

Vom1.Juli 1919  an beträgt der Zinsfuss
Guthaben in laufender Rechnung . . 2 %%
Vorschüsse , Vorschuss -Wechsel , Kredite. S Yi  %

Wiesbaden , den 13. Juni 1919. F 275

Vsroinsbank Wiesbaden VorsdiiäO -Verein zu Wiesbaden
E» Ga VÜb b . Ha

BBBBHVBBi

.MU7U1 Stahl- und Moorbad
Trink - und Luftkur

.Taunus für freiwliligo Gerichtsbarkeit

Herzbad *Frauenbad \
Heilkräftig gegen 3

Blutarmut • Rheumatismus /
Nervenschwäche

Prachtvolle Waldu—»n. acagedehnts
Anlagen Für Ver - . . . . __ _ __ >q

pflegung i»t gesorgt , f^ ^ nrf^ rosjidurdi—VerhsnrsvereinZpriegung i*t gesorj
r/ " .

mcaBgi Schönes , auch waldiges Baugelände.

Für die Arbeiter und Arbeiterinnen
der Färbereien , WeitzwSschereken »nd Plättereien
in Wiesbaden und Umgegend Hat der Verband der
Schneider, Schneiderinnen und WLschearbeNer Deutsch¬
lands, Filiale Wiesbaden, am 18. Juni d. I . mit dem

Arbeitgeber- Verband dieser Branchen einen

Lohntarif -Vertrag
vereinbart.

Ausgabe der Lohntarife : Montag , den 23. Juni , von 8—10 Uhr abends
im Gewerkschaftshaus , Wellritzstratze 49. '

Nähere Auskunft erteilen ferner die Herren:
Herrn. Kleinert , Jahnstraße 20, B. Pmch,
Jvh . Meurer , Drudcnstraße 10, H.,
Jak . Willing , Scharnhorststrabe 29, 3,

, Jos . Würz, Friedrichstraße8, H., .
w?M auch Aufnahmen in den Verband der Spider , Schneiderinnen und
Wasch earbeiter entgegengenommenwerden. Der Borstand.

von kSOi »g kLau8 , Ltagistr . - Odersekr . 3. 1 ) . ,
und Sohn , Weilstraße 12, 1,

empfiehlt sich nicht nur in Nachlaß -, Testamcnts-
u. Voraiundscbaftssachen , Immobilien u. Hypotheken,
sondern auch zur Aufstellung von
¥ermogens >Verz 8ichn £sseii etc.

und bittet um geneigten Zuspruch.
Sprechzeit v . 10—12 u. v. 4—6 Uhr wochentags.

Fernsprecher 856 . 637

Herren - Filztattte
reinige » , garnieren und auf moderne

Formen fassonieren 709
Preis Mfc. 8 .50

Berfhof d Höhr , Hutfabrik , Langgass « 9.

Neuer Fernsprech -Anschuß
576 ® .

Kraenkel&Scftailbruch.
Drogerie Kneipp

befindet sich jetzt
Mühlgasse, Ecke Häfnergasse. T. 2190.
Sicher wirkende Wanzenmittel.

tPanive de Paris avec:
Parfümerie fine : Creme de Beautd, Lait de fraieheur

Savonnettes, poudre , Parfüms Coty;
Lingerie de luxe , Kimono, Colliers, säet,

Cliapeaux grand chic.

Marguerite Rainaud,

Einige hundert Zentner

le. hfs. E. V.
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erhär
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sich.
pibahav
, die ‘
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den:
fehlte

tous les jours de 2\ 2 d 5 heures
JSötel Mdtropole , Chambre 316. 824

lut markenfrei zu billigem Preise abzugeben
Ludwig Jung,

prikettgroßhandlung , Bismarckring 32.^Tel . 959,

JHusnahtnepreisef.Winfereindeeknng
**- *- ■_

Reines trockenes
Buchenbrennholz

liefert ohne jegliche Beimischung frei Keller in jed. Menge
per Zentner 6.— Mk.

Aqch.8Ill. A . Mütter , wlMSlr.K.
Herramühle.

Feinstes Tafelöl
» Salaföl

in freiem Verkauf zu hilliarsten Tages-nmioan AmMfi. kll ^ Öpreisen empfiehlt Karl Finger.

la BBurhon-Danillg
in größeren Mengen, nur an Groß¬
verbraucher und Wiederverkäufer

sofort lieferbar, abzugeben.
Perl - Öl ~Industrie,

Adolfsalice 35. — Telephon 3003.

Buchen - Brennholz,
trocken , in Ofenlänge geschnitten und gehackt,

ab Platz neben Residenz -Theater ,
ab 6 Zentner ans Haus gel.
gern . Brennholz ab Platz . . . .
ans Haus gel. .

Frisch eingetreffen:

IWk. 5.25
Mk. 5.75
Mb. 4.75
Mk. 5 .25

Holzhandtung M. Keieh
Kirchgasse 15. Telephon 6072 .

_Bestellungen nimmt Portier Hotel Nonnenhof an.

Jt. l

tr. k-

Rolläden, Jalousien
repariert schnell, fachm. «ud billig

ÄerelE. Klapper, Mrilhstt. 55
Telephon l«L7.

Große Flurständer , Eichen,
MUhenbünke, gebeiztu.weiß lack.,

empfehlen
» Weyershänfer Sc Rübsamen,
<msenstraße 17. Möbclsabrik, Luiseuftratze17.

- . *. .

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 798

Sleugcdaner , Dampfsclsreinerei,
vwaldacher Slrabe 36 , Telephon 411.

Die billigste , schnellste und durchgreifendste

Eeinigtwff ganzer Wohnungen,
Treppenhäuser, Geschäftsräume

geschieht mit unserer

Vaeuummasehine.
Lauesen&Jfeber/ein

Biebrich a . Rh.
Aufträge nach Biebrich erbeten, von wo auch Auskunft erteilt wird.

_ _ F26

Mn u
müMtUäsamuü

«
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harzer Löse
prima Ware

fr gm e« a« Wiederverkäufen
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kMll-MOM ]
^ Weibliche Personen ^

^ jtsufmünnisches Personal ^)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr , 26,
Fernspr . 6185. F285

Kontoristin
iginifte Stunden tägl. awmBeiträgen v. Büchern fief.
Angebote mit Gehalts
jovderungen u. W. 87 an
Tombl.-Zwair.,_ Bi smarckr,

KrverläNiar
KontorWn

für Bücher und Schreib-
Maschine gesucht. Gefällige
Ti!lna. mit Referenden u.

sGehaltsansvr . u. M. 87
an bi; Taabl .-Zweigst. ■

Bürofräulein
sofort zur Ausbilfe für 2
bis 3 Monate bei freiet
Station u. Taschengeld ge¬
sucht. Maschiuenichreib. u.
gute _Sandschrift Beding.
^r . Mädch. f. !. Büroärb .,
Stenogr . u. Schreibmasch.
«es. Nur Off. m. Gehalts-
anspr . finden Berücksichtig,
ix. Z. 87 an die Taghl .»
Zweigst.. Bisruar ckrina 16.
NabiimgKinxtte'aesch. suckst
Lehrmädchen

sper 15. tust c. An«, unt.
W. !!i>2 an d. Taabl -Verl.
Ächokokaden-Wagner sucht

aus guter Familie gegen
sofortige Vergütung , nicht
über 15 Jahre. _

Lehrfräulein
für Friseurgeschäft lgegen
Vergüt .) gesucht. Selbst-
gescbrieb. Offerten unter
G. 962 an den Taabl .-V.
^ Gewerbliches Personal }

Chemikerin
mit längerer Praxis ge¬
sucht. Gesl. Angebote u.
L. 87 an die Taabl .-Zwgst.

AM. M . Mm -,
M II. ZMMm
für dauernd gesucht.

M. Tirhl -Veralmus.
Weberaasse 23.

Elfte selbständigeRock-u.Tailleri-
Arbeilerin

sofort gesucht. F26
J « la Wiliius , Mainz,

Fuststratze 11.

Arbeiterin sof. gesucht.
W,L>auvt . Dauienschneider-
meifter , Ba bnbosstr. 12. 2.

Zuarbeiterin
gesucht Bertramskraße 13,
1 St links

"süchtige
Zuarbeitenmen

für Damenschneidevei so-
fort gesucht. Dauer stell.
Tariflob n.

Weis Bleichftr. 34. L
Zuarbeiterin

sof. gesucht Karlstr . 18. 8.

Putz.
Durchaus tüchtige etste

Arbeiterin , welche nur in
feinen Geschäften tätig
gewesen, für gleich oder
später gesucht. Geil . Off.
unter Z. 964 an den Taa-
blatt -Verlaa erbeten.

Bub.
Tüchtige Arbeiterinne«

für feines Genre gesucht.
2 . Welf , vorm D. Stein.

Weberaasse 8.

für unsere Damenwäsche.
Maßabteilung bei hohem
Lobn u. dauernder Stell,
per sofort acsuckt.

Beckhardt.
Kaufmann LC°
Alleinige Verkaufsnieder
läge für Wiesbaden der
Firma Rassa Nische Leinen.
.IoduitriL 3 . M. Bmum.

Perfekte I . u. 2.
Arbeiterin ges.
E. Eisbeucr . Butzaeschäkt.

für 2 Tage in der Woche
gesucht; must Maschinen-
stopfen können.

Hotel Grü ner Wald.
TLckt. Weitzzeugflickerin

für halbe Tage ges. Off.
O. 87 Taabl .-Zweiastelle.

Friseuse
w. gut onduliert , für zwei
Damen morg. zw. 7 u. 8
Uhr gesucht Klovstockstr. 1.
Parterre links. _MHemdMüglmn
geübte Büglerin , u. Lehr¬
mädchen gesucht.
Waschanstalt Gnnvmed.

Oraicienstraße 35.

Büglerin gesucht
Biiaellrhrm . od. an». Bügl.
gesucht I ahmtraß e 46.

Einlegerin
zum sofortigen Eintritt
gesucht Goethestraße 4,
Drixckerei.

Fleiß . Gartenarbeiterin
gesucht. Gärtixerei Müller.
Platt er Stra fte 84,

Für leichte Gartenarb.
auf halbe oder ganze Tage

Arbeiterin
gesucht.' Offerten u. D. 958
an^ er̂ ^ rM ^Verch^

Gewandtes

mum
für unsere Kasse gesucht.

Beckhardt,
Kaufmann & Eo.

Alleinige
Verkaufsniederlage für
Wiesbaden der Firma

Rassauische Leinen-,
Industrie I M. Baum.

WWllW
möal. französisch spreÄ.,
gesucht. Offerten unter
O. 965 an den Taabl -V.

Nettes erfahrenes
Serviechäulein

für Meinstube aes. Näb.
im Tcrabl.-Verlaa.  Zn

int r
gesucht zum 1. Juli , im
Nähen u. Plätten geübt,
im Schneidern etwas er¬
fahren . Angebote mit
Zeugnisabschr., GeHalts-
cmspr. an Frau Oberstlt.
Schilnaarth . Sridelbera.

Rohrbacherttraße 11.
Gebildetes

Fräulein
zur Beschäftig, für Kinder
von 6 u. 8 Jahren gesucht
für nachm. Vorstell, zw. 2
u. 4 Uhr Leberbera 6. 1,

Alleinsteh, ältere Dame
sucht hellereWitwe
oder einfaches Fräulein
für ihre kl. Haushaltung;
mora. Kochen, nachm, zur
Gesellschaft. Luxemburg.
platz 3. 1. Etage.

Iüna . Haushälter !»
für eins. bürg . Haushalt
icinz. Herr ), w. auch in
Aüroarb . bewand, ist, als-
1alb gesucht. Auskun' t d
Hugo Lang gewrrbsmüß.
Stellenvermittler . Bleick»-
ilr nl-r 2 .1 Tll . 3061
Erfahr . Fräul . od. Fra«

zu Krad, iM  I ., sehr leb¬
hafter Junge , für vor- u.
nachmittags ges. Michels-
terfl 1' 2
Zuv. Frau od. Mädchen

z. Führ . e. kl. frauenl.
Haush . tagsüber ges.. ev.
Aush., Faubbr .-Str . 11, 2

Ich sucke bei hohem
Lohn für meinen herr¬
schaftlichen ruh. Haus-
halt für sofort o. spät,
eine tüchtige jüngere

Köchin
die etwc.s Hausarbeit
übernimmt . Hausmdch
vorh. Vorzustellen 8
bis 10 oder 2—4 Uhr

Wilhelmmaße 30, 1.

Suche für mögl. sofort
Köchin

oder Stütze
Bitte Zeugnisse einzusend.

Baronin v. Ritter.
LüdeStzci« «uu Rh. SIS

Köchin
welche etwas Hausarbeit
übexrximmt. her bobem
Lohn per sof. in dauernde
Siellung gesucht Kaiser-

jWetzrWlM
gesucht Pennon Villa
Beriba . Taiinusstraße 7 >.

MW
und Hausmädchen

ges. Blässer. Nerotal 2&
Für Haushalt und -mm

Servieren Stütze aesuckit.
Pension Christians.

Rhein stra üe 62.

HWmödlhen
mit guten Zeugnissen aes.
SonnenbeeaerStr . 30.

Solides einfach, selbst.

VeimSWs
sucht zum 1. Juli in kl.
Haushalt lMonatsfr vh.)

Frau Dr Hans Wicke.
Marktvlntz 5. 1.

W Zauslirböl!
bei hohem Lohn gefuch:
©cfriralfiürfict Sir . 53. I
Tüchtiges gew. Zimmer¬

mädchen bei bobem Lohn
gesucht. Hotel-Restaurant
z. Börse. Mauritiusstr . 8.

Tüchtiges„
Allein mädchen
oder jüngere Köchin 'zum
l Juli gesucht. Mewaew
hilie vorhanden.

öne 'Aussicht 26.

UflillWeil
welches alle Hausarbeiten
versteht u Liehe zu einem
Kinde hat, gesucht. Köchin
im'-tauben . Karser-Fried-
ricĥ iinn 71. 3.

Sairb . eins. Mädchen
f. alle Hausarb . z. 1. Juli
aes. Kaiser- Fr .-Ring 23, P
Braves wiüiäeS Mädchen

zum 1. Juli gesucht Kirch-
aaffe 48. Domm.

Ordentliches

w. selbst, kockm k. und
:ede Hausxrbeit berst..
hei hohem Lohn per
1 Ixili gesucht

Gerichtsirraße 1. P.

Mädchen f. Küche u. HanS
gesucht Mauritiusst raße 8.

Sofort aesuckst ehrlichestüchtiges
Allein mädchen
w. mit kochen kann. An¬
meldungen «ßifrhen 12 u.
1 Uhr u. nach 7 abends bei

Frau von Storch,
Taunusstraße 67.
Oranien .Avotheke.

Reves Wg.« D
bei gutem Lohn mfuck».

Machenheimer,
Bismacckrina 1.

Gesucht sofort od. l . Juli
besseres

Zimmermädchen,
w. gewandt serviert , oder
Stüde . Nähen u. Bügeln
erw. Off. mit Zeugnissen
u. Bild an Haus Kruse.
Jvlllsnen stratzx4 . ^ —
Btßoes flciä.OTaOthen
bei hob. Lobn u. a. Eiien
sofort oder später gesucht

Plntter » t ' gße,152Wna t
in guten Haushalt bei
kwbem Lohn u. guter Per.
pflegima gesucht. Vor¬
stellen Dodhcimer Str . 53.
Part , l.. bis 5 Uhr.

Weil.ölt.Müdlhe»
z. Hilfe im HauSh. eir>er
krank, einz. Dame gef. für
leichte HauSarb . u. Boten-
gängc : etw. Krankenpflege
erw.. dock' nickt Beding,
da Pflegerin vorb Näh.

_reML_

|iimi (|en
gut empfohlen, sofort ge-
suckt. ' - - - Hotel Ro se.

Gesucht
zum 1. Juli ein besseres
zuverlässiges Mädchen für
HauSaPbeit u. zu zwe!
Kindern. Nur mit guten
Zeuan . wollen sich melden

Hofaut GriSbrrg.
Wiesbaden.

Mädchen"
für Haush. gesucht.

Öfters
Faulbrunnenstr . 12
Obst» und Gemüse-

Geschä ft.
Einfaches Mädchen

v. Laude gesucht Schwal-
backer  Straße 41.

1 Kückenmädchen
gebucht. Lohn 70 Mk^
SiBkarfuflc 4.

SaubireS tüchtiges
Hausmädchen

zum 1 Juli gesucht.
Meng. Fl orv. KirsstQl,

Ein iunoes kräkt. rcinl.
Mädchen

zum 1. Juli gesucht
Albrecktstraße 15. 1.

für bess. Villenhaushalt
zu 2 Per !., am liebsten
v. Lande, vorletzt. Mädch.
war 12 Jahre bis z Ver¬
heirat. bei uns, Kochen
nicht erforderl ., gut.Lohn
u. Verrsleg., jed. Sonnt.
Ausgang, z. 1. Juli ge¬
sucht bei Frau Direktor
Martens ,Biebricherstr.66

fMMn
f. Landgut Nähe WormS
zu einzeln. Herrn, welche
selbständig kochenu. saub.
Haushalt versteht, selb,
muß schon solche Stelle
bekleidet haben, gute
Zeugnisse erforderl., nicht
unt. 35—40 Jahr ., ges.
Erfahr , bei Frau Direktor
Martens ,Biebricherstr.56

Mädchen für Küche
u. Hausarbeit sofort be:
hohem Lohn gesucht. Hotel
Vogel. Rbemstraße 27.

wichtiges zuverlässiges
Hausmädchen

zum 1. Juli gesucht
Rhein,'trabe 96, 3.

Weaen Erkrankung des
iedigen sucl>e tüchtiges

Mädchen
das kochen kann u . Haus¬
arbeit übern ., z. 1. Juli.

Alleinmädchen.
fleißig u. zuverlässig. ge>
sucht Rbcinstraße 50, 1.

Wer!.MinimWn
oder einfache Stühe in kl.
Privathausbatt bei gutem
Lohn gesucht

Neudorser Straße 6.
Zum 1. Juli

ovdentl. fleißiges Mädchen
gesucht. Salts , Schwail-
bächer Straße 50, 2.

Tüchtiges Mädchen
f. Haus - u. Küchenarb. gef.
Jägerhaus . Schierit .Str .68

Braves Havsmadrheli
findet Stelle b. Familien
Anschluß. iMetzgerei
W.  Bellwi nkrl  Schul a. 7.

Ehrliches Mädchen
sofort od. I , 7. 19 gesucht.
Srri na . B ism arckr.̂ 23̂ P.

Für leichte Hausarbeit
tücht. ehrl . Mädcken sof.
gesucht. Gute Verpflegung,
Familien - Anschluß. Vor¬
zustellen Montag v. 8—12
u. 2—5 Uhr b. Frau Stein.
Decker. Rüdesh . Str . 28, P

Well . MiiWm
w. kochenk., für sof. oder
1 7. aes. Lcma aa sse 56.Nd« .Milche»
per sof. od. später gesucht.
Kochen nicht ersord. Frau
H. Fried KirchngNe 52. 3.

Gesuckit zu sofort
oder 1. Juli ein

Zimmermädchen
und ein

Haus - u . Küchenmädchen.
HanS Kcke.

Sonnenbcraer Strabr __5L
Tüchtiges braves

zum 1. Juli bei hoh. Lohn
in ruh . Haushalt aekucht.
Lanaenbeckstraße 3 lam
Lanaenbeckvlad). Vorzukt.
vorm, bis 11. nachm. 1—4
u. abends nach 7 Uhr.

Acht. MininiiWn
w. kochen kann. f. kinder-
losen Haush . per 15. Juli
aeiucht Billa , Schilling-

Zuverläss. Mädchen
cb. einfache Stütze gesucht.
Gute Behandl. Kaser-
Friü >rxck>-Rina 55, 2 l nks.

Mädchen
od. unabh . Frau für Haus
u . Kücke bei hohem Lohn
der sofort gesucht. Hotel-
Restaurant „Zum LandS-
beva . Säfner gasse 4/6.

Gesucht
ein ält . Mädchen oder
Frau aufs Land f. Haus-
uird Landwirtschaft bei
hohem Lohn. Offerten
unter K. 962 an den
Taabl .-Verlaa.

B^ res
Zweitmädchen

in Hausarbeit u. Nähen
bewand, das 5i. Mädelch.
versteht, n. auswärts ges.
Offerten unter Z. 963 an
den Taabl ^Berlaa.

Fräulein od. Witwe ,
für meinen Haushalt ges.
Oft , u. P . 86 Ta gbl.-Zwsit.I MiliiniidAli
das kochen kann. od. ält.
Kochn. d. Hausarbeit mit-
tut , zu 2 Damen a. gleich
oder 1. Juli gesucht. Gute
Zeugnisse erwünscht. Näh.
Sonnenberg . Kais.-Fried-
rixüstraße 12. morgens von
8—10 m nachm, v. 2—4.
AWges hausmOAll
zum l Juli gesucht

Gambünus Erbenbeim.
E n besseres Mädchen, d.

etwas kochen kann, als

AIIMWeii
nach Geisenheim gesucht,
eventl. zur Aushilfe bis
15. September . Offerten
mit Zeugnissen und Ge-
baltsangaben an Frau
Garteninspektor Glogau,
Qieisenbeim a. Rh.

Für sofort oder 1. . Iuli
wird zuverläffsgeS

Mädchen
welches die bürgerliche
Küche u . Hausarbeit ver¬
steht. gegen hohen Lohn
nach Hockibeim am Main
aesucht. Hilfe vorhanden.
Näheres zu erfrag . Wies-
baden. Blrime nstraLe^ l_
Suche für leichte Haus¬

arbeit und servieren ein
anständiges freundliches

Mädchen
Hotel Lamm. Aßmanns-
bausen, Rheinstraße.
Für Coblenz. Hit . Traube

sofort aesurbt:
2 Hausmädchen.
I Hausbnrkche.
1 2. Kofferlöchin. auch für

kaltes Büfett.
>71»Ti Flo rv, Sjri )ti _5JLJL

Sehr saub. in. Witwe
oder einfaches Fräulein
gesucht zur Säuberung u.
Instandhaltung meines kl.
Haushalts für ganze Tage
auf sofort. Äenade. Pagen-
stecherstraße 3. Part . Zu
melden 11—1 Uhr.WerWgesMUM
tagsüber ober ganz fofor.
oder 1. 7. für kl. herrsch.
Huusbalt gesucht. Bor stell,
bis 5 Uhr Kxriser-Friedr -
Rina 55. 3 links.

Mädchen
tagsüber oder für ganz v.
sofort gesuäst. Lohn 35 M.

Bauer . MichelSbera.
Tüchtiges zuverlässiges

Mädcken
taasüber aesucht Sckiarn-
horststraße 42. 1 links_
Saub . Frau 3m al 1 Std.
aes. Hallaarter Str . 10. 1 r

Iüuarres Mädchen
3—4 Sr ?, vormittags,
evtl, über Mittag , aesucht
Kli-uaerit r. 3, 1.  Nebnen.

Saub . Frau od. Mädckwn
Smal wöckentl. 2 Std . od.
täglich 1 Std . gef. Weldert,
Kiedricher  Straß e 6.

Mädchen
für nachm, zum Kinde ge-
suckit Häfnerg gsse 5. 2. '

Iunaes anständiges
Mädchen

für leichten Haushalt von
9—4 Uhr gesuckst. Näh,im Tagbl .-Verlaa,  Zi
Aufwärterin

von 2—4 Uhr aes. Rüdes»
bcimer Straße 28. 3.

Stundenfrau,
faarikre, ge sucht Rückert-
stvaße 1, P art.

Zuverl . Monatsfrau
sofort gesucht An der
Ninakirche 6.  3.

Tüchtige Monatsfrau
ges ucht Schu lbera 4. , 1._

Saub . ebrl. Monatsfrau
von 9—10 sofort gesucht
Blücherstraße 30, 1 r.
MonatSfrau od. -Mädchen
ges.  Schierst . Str . 24, PR,
T. Monatsfr . od. Mädchen
v. 8—4 Uhr ges. Sonnen»
frrm D 'esbadener Str . 15örö.EaufmaDäjen
zum Ladenvutzen und für
klei« e Gänae gesucht.
Iuw  Bok . Kircka aüe 70.

Laufmädchen
gesucht. Singer.. _ ... . Ellen-
bogengasse 2.
(  Männliche Personen ^ )

( kaufmännisch«» Personal )
Tüchtiger

Reisender
der im Stande ist. neuen
Markenartikel mit Erfolg
einzusübren, gesucht. Gefl.
Anae'-o' e unter K. 87 an
die Tagbl .-Zweigstelle.
f  Gewerbliches Personal)
1 Ban . u. Möbelschreiner,
tüchtig u. selbständig, ges.
Lehrstraße 31.

Cellist
für erstes Haus , nur
Abenddienst. ab 1. Juli
gesucht.

Fried König.
Kapellmeister.

Rheinstraße 88,

Vorarbeiter
mit der Herstellung von
Seifen , speziell Toilette¬
seifen vertraut , gesucht.
Offerten unter tt . 87 an
die Taabl .-Zweiait,

MllM MMIkl
sowie mehr Schuhmacher
für Ledersandaleniabrik.
gesucht. H. Bockel. Well-
ribstraße 24.__stffff.Matöeltet

o.
ocf. Weber . Friedrichstr 53

Für Instandhaltung e.
kl. Hauses sowie großen
ObstgartensGärtner
gesucht, evt. auf Stunden
nach Feierabend . Off. u.
K 959 an den Taabl .-V.

gegen Vergütung gesucht.
Johannes Kovve,

Gärtnerei.
Unter den Eichen.

Gärlnerlehrling
k. noch eintret -'n . Franz

Hausierer
gesucht

für den größten Schlager,
originelle Scherzkarten,
ieder. der sie siebt kauft.
Alte Kolonnade^ Stand 31.

Zuverläffiger unbeschol¬
tener verhei rateterMann
als Wächter gesucht

Eonlinstraße 1,
Tnalöhner.

die mähen können, ges.
Schwalbacher Stra ße 41.

mit guten Zeugnissen für
dauernde Stell , gesucht.

Ph Hrch. Marx.
Mauritiusstraße 1
Ordcntl . Laufiunae

sof. aes. Gericktsstc. 1, P.

Cchwenkjunge
gesucht für Sonntagnchm.
Platter Straße 73.

( Weibliche Personen )

^ Kaufmännische» Personal )
Perf . Stenothvistin

sucht nachm, nach 5 Uhr
Beschäftigung. Off. unter
P . 963 a. d. Taabl .-Verl.

Reisedame
sucht Reisevosten von erst.
Firma gleicher Branche.
Selbige kann besetztes u.
unbesetztes Gebiet besuch.
Angebote unter M. 963
an den Tagbl .-Verlaa.
(  Gewerbliches Personals

19i. Mädchen, d. Weiß-
zeuanäben n Kleidermach
aclernt bat , sucht Beschäf¬
tigung bei einer

Schneiderin
wo Gelegenheit zur weit.
Ausbildung acboten ist.
Off, u. O. 961 Taahl .-V

welche viele Jahre einen
herrschaftl chen Haushalt
führte , sucht weg. Sterbe-
fall wiederum paftende
Stellung , am liebsten in
frauenlos . Haushalt , nur
da wo Mädck. vorhanden.
Es wird mehr auf ante
Behandl. gesehen als Ver.
gütung . Dieselbe ist in
allem erfahren sowie auch
in der Mlege . Die besten
Emvrebl. zur Verfügrmg.
Osferten unter I . 962 an
den Tagbl .-Verlaa.

Alt . Fräulein
bisher läng . Jahve Haus-
halt aes., sucht dauernde
nute Stelle zu Herrn oder
sonst vast. P 'ab . Oki. «
G. 87 an Taabl .-Zweiast.

Besseres Fräulein
23 I .. w. einz. Herrn in»
Haushalt zu führen . Gut
Kochen. Einmachen und
Backen bewand., ver bald
oder später. Offert , unt.
B 961 Taabl .-Verlaa. -

Fräule .n
sucht Stelle in frauenlos.
Hciushalt oder zu einzeln.
Herrn . Off. u. B. 964 <»
den Taabl .-Verlaa.

Besseres Mädchen
das 6 I in feinen Herr,
sch.zflsbaus tätig jd . fud &t
bald m gcnchme Stelle ,u
einzelner Dame od. Ehe
paar . -Off mit näb. Aue.
n H. 160 Tavbl .-Ver'

Mädchen
a&

a. b. Familie . 19 Iah«
Nähen u. Frisieren erl., ß
Stell, als Jungfer. Off.
u P 961 Taabl .-Verl-̂

Eins . ev. Fräulein,
26 I ., sucht p. 1. od. 15. 7.
Stellung als Stüde oder
Haushälterin , wo Hilfe f.
grobe Arbeit vorhanden.
Dass , ist schon läng . Zeit
in Stellung u. in Küche.
Haush . u. Nähen durchs»«
bewand. Da ganz alleinst,
wäre Familienanschluß s.
erwünscht. Offerten uni.
W. 962 cm d. Tagbl .-VeDIunae Frau
sucht leickte Beschäftigum
bei ält . Herrn . Off . unt
Z. 86 an d. Tagbl .-Zweig,
stelle. Bismarckri nq 19. ^'

Anständ. eins. Mädchen
st'cht Stelle in kl. HaM
halt . Osferten u. O. 963
an den Taabl .-Verla a.

NW. lid )i
22 Iabre alt . sucht Sielt
in kleinem autbüraerlichen
Haushalt als AlleinmädL
Angeb. an Käte Schädler,
Lösnich an der Mosel.

Besseres Mädchen
welches nähen kann. suÄ
Stellung bei einem Kind
oder einz. Dame z. 1. 7
Offerten unter L. 962 m,
den Taabl .-Verlaa.

Ein älteres , in allen
Hausarbeiten erfahrener

Mädchen
sucht noch einiae Tage in
der Woche Befchäftiannn.
außer Samstaa u. Sonnt
Off u . D 965 Tanbl.L,

Besseres Mädchen,
stuckst Stelle v. 8 Uhr mm.
bis 6 Uhr abends. Oß..n.
K. 964 a. d. Ta abl.-DÄ

01ut emvsobl. Mädchen
sucht Stelle von 10—3 Ar
Besch. Rüdesh. Str . 8,1

Für 15iahr. Mädchen
leichte Bestckäft. in E
Lause für vor- od. naW,
aes. Adelheidttr. 54, S. »L

Live anstNdigs Frau
sucht Wasch- oder Bud-
besckäftiaung. Näh. ^Tagbl.-Verlag.
f Männliche Perso ne«

^ Kaufmännisch«» PersonoQ

Kaufmann
38 I .. verheir., firm,
all . kaufm. Fächern, ru.
u. arbeitsfreudia sucm
bescheid. Ansvrüchen
eignet. Posten. Evt. Kaw
vorhanden. Gefl. Offerte»
u. S . 963 Taabl .-Vellalt

velt
flott
stelle
Tül:
Snn

od
Ux

fui
Br
we
»r
n
an

A

m
sticht
Dirtfc
-!chu

ch un
d

ildeö
Kunst,

M

Eis»
joteist
gnplil«
ckmsl
such
An,

Imsp,
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s Gewerbliches Perst

iperf. Dreher ). Fabrsch?
u. 3d, zvverl. Stadt - »«
Tourenfabrer , w SA
für Leibst in Der ?«
oder bei Herrschaft.JM
u ffi. 951 an d. Sfl * 1*

Kellner , verh.
engl. u. franz forcc&e» ^
sucht für die ^ "ckmittE
stunden bis 8 Uhr jSeftWtigung. servieren . . . •
Art. in Kaffee. Lote!
Restaurant . Offerten
S . 960 an den TjM

Aelterer Arbeit^
w. läng. Jahre b.
u. Herrschaft tätig
erfahren im fUera®.
Obst- Gemüse-. We>m
u. Landwirtfchast.
Zentralheiz ., kuckst̂sofort oder zum 1-
gicch nach auswärts'
liebsten bei Herrs« ««
Krieaerswitwe . Osferi-.
S . 962 an den TaabI4>

h

leibe.

:Pal,
tuh

l

Verseile SlmWW
oushllfsweise gesucht

HenkeN & Co ., MW fl.
822



m.

äuleiil
(rat bcjj
ten.
>cn und
ver bald

:ert . unt

ranenlof,
einzeln.

I. 964 an

ädchen
!tt ßect.
w - fai
rftüe
od. ©je.
irib. Ana

-Vera^
2X1
9 Iahi
:n erl .,
er . C
i.-Verl
ulein,
ob. 15. 7.
übe oder

ß '-Ire f.
irbanden.
in «. Zeit
n Küche,
tmrcfimii
atteinft,

ischluß |rten m
>bl..Ve

9tc . m.  tfwnrteg , « ft. *fmrf f * i * . Wiesbadener TagbLaLt. Morgeu -Nusgabe . Zweites Blatt . Sekte II.

( MieUche j
DauermreLer.

, E de paar fu.frt fof. ober
| aum 1. Juli iauber rnäbi.

r' . Zimmer -Woünuiia
Mil Kück>e zu : Allrinbrn.

gesucht.
!Offerte » mit Preis unter

an d«u Taabl ..V.I S948 . _

jWrjzMHWU
für 1. Oktober oder später

I gesucht. Kämpfe , Weber.
I nasse 20.

Dotzheimer Straße 26.

Putz-Direktrice
welche in besseren Geschäften bisl)er tätig gewesen und
flott -u arbeiten versteht, bei dauernder Jahres-
fteilung per 1. Juli gesucht. Ofs. m. Ana . bisheriger
Tätigte t u. GelMsanipr . u. v . 9357 an 0 . Frcnc,
«nnoncen -Expebition . Mainz . F2fl

6$iine Mftßll
ir_ melcber seit 14 Jahren
«chreimrei mit Motor-
btirieb . z„ vermiet Die

2 Z .mmer «. Küche
nebst Stallung für ein

>Merd und Remise zu
, mieten gesackt, Stadtteil
gterck. An « bete Wetteird.

|tlittfte _ 37r. Hth . 2 Itnfä ._
I Ein k.nderl . Ehepaar
sucht L-Zim, -Wohu , Off,

IL_.«z « 1 ü. d. Taqbl.-Vl.
Aelteres Ehepaar suckt

er l Oktober

Aelt . Ehepaar ». K »der,
pens . Beamter , sucht zum
1. Oktober L-Zim .-Wobn.
in ruhiaem Hause . Off.
u . S . 984 Togbl .-Verlna.

Rnblaes Ehepaar
sucht 1 —2 möbl . Zimmer
m. Kückenbennbung , mon-
. . . . ~ ... - ' ->. £>rf.llchit Rübe Kurhaus,
unter S . 961 an
Tagbl .-Verl « ».

den

Ehepaar mit 2 schul,
pflichtig . Kindern such»
zum 1. Juli 2 geraum,
aut möbl. Zimmer mit
reichlicher Bervfleouna
in unter Familie oder
in Pension . Off . mit
Breisana unt . D . 962
an den Taabl .-Verlag.

möglickst Näl >e der unteren Webergase , per 1. I . 20
oder früher zu mieten gesucht. Offerten unter M . »«4
an den Tagbl .-Verlug

I per l Oktober

12- 3-äim.-
mit Hub, , ent . auch Bad.

fo ’" mj !LIaße  I »» »« eine I Qtf -J4 - <1^ 960 Taabl .-V

au
bsifti«.-
Osf . uiu.
ü.-Zwe!»>
rq ^ g.
Tiäbffteitt"
fl. Ha
l  O.
rlac

Kontorist

ö. H.-Wphn , könnte mtt-
veimietet bezw . über » , ,»»»» ». oo. »rNl.
werden . Moribstr . 43 . s. I ^ Him .-Wnhn . mit Hubeh .,

TTTTTT~ ~ ~— :- sfrontspche in Villa be-

. . Lehrerin
Nicht bis 1. Sevt . od. Okt.

Möbl Zim . Moni ukw

oder Kontoristin zu baldigem Tintntt gesucht.
Unerläßliche Borpusietzungen : gute AnsfaMngs-

| gäbe und gute » Gedächtnis , Fähigkeit Briefe ' nach» - ... . . . - ' - **

Albrecktttr, 23. 3 .̂sch. m. H.
PiSmarckr. 42, 2 l^ mbl. Z.
Kl. Burgfiratze 3, 1. mbl.

Mrzuat . Offerten mit
Prers unter 39. 963 an
bc^ TgM -Verla g.

Lehrer mit 1 Kind suckt

y «■* - v i u—r•n ' v *n |v uuiu
kurzen Angaben selbständig zu schrritun . Lust zur
Arbeit und Kenntnisse im Kartholekwesen . Be.
«erber , die sich hierüber durch Zeugnisse au -rweisen
können, wollen Angebote unter Angabe bisheriger
Tätigkeit und der Gehaltsansprüche unter Z. 965
an den Tagbl -. Perlag richten . F 389

’ä  i * *•>*>*•i „ S-Ztm.-Wobnüna,H.niHler zu vermieten,^ Ifür I. Okt. OffertenEmfe7 Sstr! 44. 2 l ..'mbl. IU 960"'an den Taabl.-V'
Him . mit od. ohne Pens.

JBdJUJMLju Perm.
Von ruhiaen Mietern

I «Mutter und Tocksters.
ILs ^nwbk. i,S 3-4'Zimmer«lofjnnno

mit und ovne Kost zu in nur m>lem Hauke mög>
ekuckt. Off.

cht Stell,
caerliche»
einmädckr
Sckädl «,
koiek.

Ädchen
NN. suÄ
em Kind

z. 1. 7.
!. 962 mi
a.
in alle»

ciahrewk
en
Tage in

läftioutm,
j . Sonnt.
Taabl,

Altangesehene, sehr bedeutende linksrheinische

Weingrohhandlung
sacht einen in der Weinbehandlung und Keller.
Wirtschaft praktisch erfahrenen , , kaufmännisch
ßschulten

Kellermeister.
Jüngere , vorwärts strebende Bewerber belieben
!unter kurzer Angabe der bisherigen Stellungen
>> deren Dauer und Einsendung eines Licht

Wes zu melden unter « I. 8 . 1139 an
Rudolf Mosse , Köln . Fi 07

»<fien,
Ihr mog,.

gbl .-BÄ
Rädchen
9—3 116t,
ptr . 8, 2.

lädchcn,
in beff.

d. nddiffl.
•£ Mi

,ve i m iete n.
Herrnmüblaaffe 9, 2 t„
freiinbt niobl . Him . mit

licbit sofort «e,„ wl .
u. O, 959 Ta -üü .-Verlag,

3 —4»H' m.»2Bohnuntt
oller_ Pens,_ et, L.. i'ev. von Beamteniamil e zum

Kaiser -Friedr .. R,na T4, 1 ‘ ‘ 0,4,, , 4> Jt . Oft . od. früher gesucht,
ein aut möbl . Wohn - an » I »evoezukt Weitend . O>sf.
Scklafz . mit . auch ohne mit Preis u. I . 87 an

Jtseufco n zu ver mieten. I Ä,a«cht.-Hwg!fü. Bt Smarckr.
Luisrnstr . 5. Gib . 1 c., a,u 'A- : ‘  -

Lager -Raume mit Büro
ca. 100 -Cmtr . groß , in Nähe des Hauptbahnhofs geleg. ,
per fofort zu mieten gesucht. Offerten unter P . 51
houptpostlagernd erbeten

KMilMheim )
Fremdenheim

Haus
DambaeAfal

M -An- mb  Wöü{
Vermittlung u terftn. Rat

MWMGilfsW.
Architekt Müller.

Sonnenberger Straße 19.

gr . Neubau mit allem
Komf. Bevorsugte freie
Kurlage . Nähe Kurhaus
u. Wald , Gr. schattig.
Garten . Zim. m. Pens.
10 Mk. an. — TeL 841.

MsWl. Wjtzung
! unvergleichliche Lage im
s schönsten Teile, des

Nheingaus
z3 Morgen großer Park
tu . Garten , Pferdestalt,

b' agenremise sofort für
ltO,000 M . zu verkaufen.

8 - Estr Glücklich.
Wilhelmstr . 66. Tel . 6656

'aus
mit Sx8 . Zimmer -W« hn^

>rt. HMLaden , ar . Toriahrt

u. Hinterhaus , släaeritL^unter der Tore zu ver^
'Denzel . Göben straß e 14.

5-3!mmek-E!WntzW
fast i . Proz . rentierend,
z» verkaufen . Ofkert u.
O . 941 an d. Ta -il-l >V.

Gnls KWitÄanlMe.
Schönes Haus —

ohne Hinterhaus mit
Vorgarten im © üb»
liettcl . auf rentiererb.
m. .4-Him -Wohnungen
zu verkaufen Olls u
D - 921 an Taabl »Verl.
Veriuiitler zwecklos. ^

Hausverkauf.
Das Haus Platter Stt . 28
kommt am 27 Juni zur
HwauaSversteigerting . sehr
gül' itige <Neleaenbe>t für
klein. Handwerker. Hweits
Htrvoihefe wird mit Nach,
laß abgegeben. Offerten n,
D. 954 an den Taabl ..« .

Lichtung!
Groß Haus mit Läden,

erste GeschkjtlSIoae Wie «.
Habens . 1. Stock f. Kokte«
»der Laaer aeeianet . tü«
450 006 Mk. zu verkaufen.
Off , n . G . 96 > Taabl .-B.

Damhaehtal 23.

Metallurge - Chemiker
Diplom - In geuleur

i. Eisen- und MetalthOttenkunde , Auf . 30, 1. Jahre
Betriabspr., lanerjahr . Laboratopiumspr . , bletailo-
piphle, analyt . Cheiai «, Leeierungsrersuche , Elektro-
Kinaetsrerr . vollkommen beherrschend,
sucht Stellung Im besetzten Gebiet.

Angebote unter K . M. 1133 befördert Kortoff
SMse, Köln . F107

S
firm
cn. rö‘

suÄ
icben 9>
vi Knut
Öfter«

L-SGetla«.

Behörden,  Betriebe
usw . wollen die bei ihnen ein¬
tretenden oßenen Steilen für

ESP. jtaufmännisches PersonalmsE*s&arvs&iamuza
M . sofort unserer Geschäftsstelle
—li$ enstl *asse 28 anmelden . Fernspr .618o

Gebührenfreie UermiHlunip

Vereinigter Stellennachweis der

Kaufmännischen Vereins
Zech
sprechend

im Handelskammerbezirk Wiesbaden , f 286

bmitiof
: Bes '
od. .

Hotel

.SaNmüblsttaße 10
hHim.-Wohn . X. Au«».

Leute »u verm.

n. das. 83.

«n- enürabe 4 5 Him.
15. 7. f  247

l.kl ^ r- V. 5«Him .«
VL-L  Olt . 716
felnft « a. La

11-Willi , mit Hub..tu «ui nuu ..
P 0J5« *- » «rteu . für*« vermieten

KteUHcakc 7.

6 Zimmer.

Taunusktr . 2t . 1, S»Him ..
Wohn , beiond . Umstinde
halbe : fcf . od spät . Nab.
bei Schiffer 689

«müchr. .. . .iPflC_ B ,ijir
. . . « tu. * . D-i'öne 4. Him .>Wshn .,
tcl}. mW. Sim. an Dame Ikvtl. mit aell. Scnrtevrainj " > . . ..

ÄÄirf « »VS jWf ^ ar ä
!s"WZ m.. 0. . U. U. «„lnöbl . Hlmmer zu verm . k.nderlosem Ehepaar auf

M Wiilllirii
mit ft -». - I ag den Tcutkrl.-Verlaa . I auf 1 ober 2. Hvvoiheken

►Ui'

Weaen Ablebens
2 Dillen in beiter Lage,
für ie 2 Fam . einaer .. 5
u. S-Z.-W.. Heutralh . rc..
onter Wert für 85t >00 u.
116 000 Mk. fof. zu verk.
bmd ) den Beauitr . Otto
Enael . Abolfitraiie 7

Wohn .-Rachm .-Büre

mit abgesckloss. Erker
an nur best. Herrn oder
Dame zu verm . Näheres
Emiec S tra ße 27.

lut niiirfliinnier
cÄK

ron alleinstehend bester" '
Dame zum l . Oktob - r od,
früh , aesuckt Bidinauna'

.ÄarUitraste 20 . 3.
Möbl . Zimmer , mtl . 18 M.

Adr , im Taaül .. VerI . zl
Unaeniertes aut möbliert.
Zimmer an anitäickigen
Herrn oder ^Dame zum

Aussiattuim u. gutes ruh.

anzulegen beabsichtigt , w.
sich an die F705
Direktion deS Hau «, u

Grundbestper -Pereins.
E . B . Wiesbaden.

Luisenstroste 19.
Lllevbone . 439 u. „628^

Auszuleiben.et «“' . “" * . nuvzuieinrn
f; ertl ’0 unter ouif ernte erste od. zweiteL . Ü.'U stn

me
Hvvothek . zu zeitaem . Be¬
ding . belangreiche Kapital.
LttL __Enn °r. Adokkvr. 7.

«LLMMZ! \ 28 033 Ist!
ffiiC SöÖH ^ djlnnUff lurf\ efevten u ° l\  Wi aus g. 2. Hnvothek . Hins.t an den Tngb i.-Berlaa.  haus , auszuleibcn . Offertgroß , mit v. reich!. Ver.

pflegung . bei treuen L.
z» verm . Ott . mit Pr.
Jk_@. 88. anJ4abl.-Ziogst.

Alleinkteh . Dame , ^ - - -j
möchte von Eurer Wohnuna I Part , oder 1 Etoae rn
aui ^ töbl'." ^ '.^ » - - - i ' I ^ biaem Sause von ' zwei

i.»- - «U 11V, WUVniUtlUlU.
nur 1. Okt . oder früher u. H . 962 Taabt .-Ver .ag.

Aatt Ümiien-Gesuchs
2500 Mark

. , U 6 % auf 1 Jahr gegen
lT11 L-icherheit sofort gesucht.

Gerl . Otterrcn u. >1. 985lng . - . . , luumc ,m—- -..—. .. Himmer an geh, I ättrren I 'wcl,i* w.
Ä n ' Näh . im ^ dingunvi Kücl«t u B^ d

-Zü | in derselben Etaae , Nabe „ « wo^ Mark
der (llettr . Angebote unt • rtlt-̂ ^ öielt an 2. JStetleZwei ehr schöne

Zimmer
in Sei rfdhnftl . Hanfe in
Geisenheim

lAffliffiÄ Lieber ultter " ft
aef. Offerten v. Sellbft-

Beamter kn . T agch .-Verl ag...
965 an

Lion&Cie
iBah „ h,sstr . 8. T 708.
»Größte Auswahl von!
7Miek - u. Kaufobieklen ^

leder Art.

Villa Nerotal 48
zumit allem Komfort

verkaufen . Näheres
Hrch. Bester,

Tannusitr . 33/82 MSb ^ll.
Schöne hoäche.' rschastl

Villa
mit Z -er . n. Obstgarten.
>.m Eigenheim zu verk.
LÄ 'Ms . ZswrNeMrgstL^

Billa m. Z.-.H.. n . Wald
u. Nerotal . f. 30.000 W.
ND ^ iluhbergstrast e 12.

55 llllü Mark.
Kl Wvbnb . kür 2 ttam.

vast., auch für einz . Dame
z»m Perm kebr aeeianet.
m. Zentrath . tadelt . Zull,
Nahe Kochbr. zu verk
Ena el, Adolfstra ste 7

sucht zum 1. Juli l oder,
2 möbl . Himmerun . fkrüh-

ö' üuck. evt . mit Abendtisch I . .. „ *« %
1. % ift oder soaler *:• Crr . mit Breis an Pkarr »ur 2 .6t » . auf ein Saus

8000 Mark
zu 514 %

Abstand Taabl .-L'r! I » aMma ^ JSMeritr . 5
Leere Zim ., Maus , utm

in e. Vorort bet Wieslx,d.
zu leihen gesucht, ftelb-

Shferftr 10 ler " !R -Lim 'eamune oder Penston teir
n " ere Man? möbliertes sehr ar . Zim.

»nd Scklaf

. 1 <v , Mu leinen aeiucm. m ID-
„rü -rül i - l !. * ! l - ^ >lf ' I uerirfitL Tare .36 000 Mk.

Otterl. nur v. Selbstgeb
Emilie oder Pension fern ,möbliertes kebe n» Bim - -it anb iA-g .aiOft

'« MBI „ » • , »M » «■Südseite 6ert kstr anteS tlnterneftmen
’ ” 1 Offerten unter U. 964 -anrü5r re* “ nee ar ' Himmer , I rctüilirfier Berpfleauna . I ^ rrrreen unirr u.

IchV,. fLln,0ang , zu verm, ^ I Offerten mit Preisangabe 848 Taähl, >!ßrtlLg
cv . ro . . . 1 unter E . 962 Taabl ..Perl - -Balkonzimmer

mit Mans .. leer , zu verm. Herr 12,000 Mk.
vorzgl . 2. Hnv -, 6 %.  ges.

9H»aer . Westen dttriLSe 11  s «cht eins . möbl . Zimmer . 8lto ^ ,E » nel .. Adolfs tr . /
- - - ’ I. Off I 2. Hnvolhek

D 963 von 22~ -25 fOOO Mk. ge-”U|r „ rfU Otf .. CK 0-7

- —- -- lu «. muui. rtimmer
Keller . iRemit , Stall , usi» ^ ah« BlSmarckring . Off
- 1 mit PreiSan « u Ä •“*
Dobbeimer S ; r . 121 Stall

für fette Bierde . Heu.
iveieber. Hof u.
ev. mit 2-Him.-

Schuvven mtt Kcck> u . Leucbtaas

sucht. _ _ ,
ITanbl..Hw mi.,

Ott. u. fr. 87 an
Bismarckr.

mit 2-Him .-Wohn .. 2. oder 3. Stock, ruh H
10. oder früher . 677 ob Hellm .. u . Dakb Lt,

4500 « Mk.

ö-KM -Wl>hii.
mit Kücke. Vad u. Hub .,
zum t . 7. 19 zu vermiet.
Näh . un Tagbl .-Drrl . 2m

Läsen n. Geschäftsräume.

ftriebridiiitr . 27 gr. helle
Werkstatt auf sofort . 658

Sliftstraße 29 ar . Lagerr.
u. Keller zu verip . 662

Hohheimer6trohe 172
!77 I ob Hellm .. u . Dobh . Str I iucke au ' m . hocheleg . vor.

.V. .. rn .rn . , » » glich lent , IN I » Wohn!

grobe Sckeune kür leben
Betrieb geeignet . mit
Stallungen , groben ge

oder Nähe gesucht." Off
mit Breisang . u. L. 86

!LXdttTaMLwMs ^,
Mkll

**■” MV_ i*nit kleinem ßooercouin
* ' ***£ ' » der Stadt sofort Tn

lieg Etagenh rus als «
Svv . innerhalb 75 % der
teldaer Tare zu zeitaem
Btdina .. ver 1. 10 Off
u ? . ' !50 an d Tanbl .-D.

L ' bnun - u. Warten «. mieten ' « s7L ' mit
!!),etB.llEmii,!L* U'nq)iil W Preisangaben u. G. 963
äu  vermieten . Näh . bei an den ShWii .Bcrlaa

ÄimbiliW

- Wink . Nbeinoauer
Strabe 3. 2.

Kl . Schwalb . Str . 10 Kell.
60̂ Lmtr .. sofort zu vm

Laden mit Wohnung
Werkslatte u. Nebenräumen
veber §«sse 86 tseit Jahren Mechaniker C. Kreidel ),
ab l . Okwber für Mt . 3600 .— jährlich zu ver.
mieten . Näheres Hotel Adler , Badhaus.

uv vimu ., iviuti «u um. I Wiriamn . in
Näh Herderstr . 3l . l . 516 Kurlage . evt. L-Himmer.
— — — - 1 Ränme . Offerten unter

( Immpdilien -Bertäufe'

Gunst . Gelegenheiten
feine * Geschäft.

712

| LM . an^ ^ Zaabl.-Berl.Großes Lokal
. für AuttionSzweckemögl
großer Laden, mit L,g»r
wfort zu mieten gesucht.

Auktionator
Otto Kannenbera
Helenen, 'traße XL. '

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wllbelmstrnße 58.

Mil-mWiDW
6 Prozent , rentier ., mit
Laden nabe Babndof . für
83 500 Mark zu verkaufen

sfrieda Krakt,
7 Erbacher Straße 7.

Kl. Haus
mit Wirtschaft . Scheune
n Stall .. Obst . n . Ge.
mükeaarken . nünstio »erk.
Qt f^ ü. !f . 961 T aabl , A.

lim Zentrum.
Gefchästsbaus 7 % rewt»
2- u 3-Z .. Wodn „ 2 «rvße
Torfahrten Hot . Stalls
für 100 000 Mk. m. 30t « 0
Mark Anzahl , zu verkauf

Ariedo Kraft.

Einfamllten-

Wohnhaus
in kcköner Lage , am Walti
aeleaen . nur an Selbst-
käufer zu verkaufen.
Wilhelm Nickel. Architekt

rtnfenftrnfte 24. B . _

gleise» SSMei
mit Stall . Scheuer u. gr.
Obst . a . Gemüieaarten.
>infam aeleaen . N .krau
Herbst Kaste ! a P -.sterSh,

Ein in bestem Vetrieb
bef. Saalbau mit Nrben»
räumen utw . orei 'swert »u
verkaiufen . Offerten nur
von Selbstrrslcktanten u.
P . 962 berürd . der Ta «bl.»
Berloa

Obstgarten
m. angreuz . Baumstück tu
der Rühe d. Wellndmühle
zu verk . Adolf Limbarih,
Ellenboaenaaste 8.

Grundstück
mit 10  trag Bäumen ia
der Rabe der skrarikfurter
Siroße , zu vertauien.
Otterten unter Z. 946 an
der Tnabl .-Berlaa.

3 Aecker
2 mit Obftbäumen . am
Eigenheim g- tea ., zu verk.
Räh Kavellenstraße 4.

I.

Nerolas (Sonnenseite), 10 Zimmer,
reichl. Nebengelaß. Moderne Ein¬
richtungen. Großer Garten . Sofort
beziehbar. Tadelloser baulicher Zu¬
stand. Zu verkaufen oder zu ver¬

mieten durch
Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56

Telephon 6656.
' /

HW r» W.»
Sonnenberger Straße,

zu günstig. Beding, zu verk. Näh.
d. Architekt Müller , SonnenbergerStraße 19.

Für Kapitalisten
hochrentabele sichere Anlage!
F r Mackste Nahe Westbahnhoi, Gemarkung Wiesbaden.
tebmrungssähigeS« clanve. über 7 Morgen, ganz teer
ttt Teilen  erl 'tellungsholber göustjg ttt ko«»«-» rtOv
T' b[Ui trir »nd Wohnbauten gleich gut geeignet Wersta
lusichachtungskosten. Waster, Elektrizität Gas Stnror

«uf W- nsch Ä & Äefrt
SffiST * s“"*“,Kn“““
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Kl. Villa
mit mod. Einr .. Gart ..
in bequ. Lage. sof. zuj

fiatfen gesucht.
Angeb. v Besitz. mit)
Preis , Belast, uiw . u.
K. 963 Tagbl .-Verlaa.mila

oö«W« LU-HW
treu Garten in oder bei
Wiesbaden sofort od. sv.
«u kaufen gesucht. Offert.
u. M, 961 Taabl .-Verl aa.

K!üv.LMWMS
solid gebaut . mÄ Garten
m  kaufen oder mieten
«eiiK&t Angeb. mit aus«
führ !. Angaben u. H. 964

den Taabl .-Berlaa.m

Arim
LsÄhWM

»
ivrtt Garten , in Erbeubrim
Hw kaufe« aeluckt. Off. n.
O . 853 an d. Taabl .-Verl.

Einiamilien -Haus,
dar Neuzeit entsprechend
einaerntstet. mit Garten
HU stmifen gesucht. Gefl.
Offerten unter P . 955 an
den Taabl .-Verlaa. _

SUeincrts

Landhaus
m  kaufen gesucht. Offert,
erbeten an

Boßler NE .,
Bonn . Dreieck 7.

Rent . ülesckäftshans.
Moritzstrafte bevorzust, zu
kaufen gesucht. Gefl. Off.
unter H. 9W an den
Taabl .-Berlaa. __

Haus mit gutaehendem

zu kaufen gesucht. _
Dses AemLSohn.

Nerest raße 43. Tel. 4539.

Kleines Haus
mit Toreinfahrt , möglichst
zum Alleinbewohuen. zu
kaufen gesucht. Offert , u.
% 965 an den Taabl .-V.

Baumstück od. Garten.
frankfurter Strafe mich
Umgegend bevorzugt, »u
kaufen gesucht. Offerten u.
G. 965 mr den Tagbl .-Bl.

Modem eingerichtete

Villa oder Landhaus
in bestem baulichen Z/ustande, mxt 8—10
Mäumen und größerem Obst- u. Ziergarten,
möglichst freistehend, zu kaufen oder zu
mieten gesucht . Ausführliche Angebote
unter li . 941 an den Tagbl.-Verlag. F186

!s " chrtval-Gerkäuf«
Friseur -Gcschäst,

^taebondes . uirrtmibe*
halder sof. zu verkaufen.
Off. unter T. 87 Tagbt .-

' ' «stelle. Bisanarckr. 19,

z « « Ächil!
lefteee «nt « « geführte

'■̂ cUcubanblum  in guter
Lage u. mit fester Kund-
Mgff krankbeitSb, sofort
ira verkaufen. Offert , ttnl.

G n dr. ' Wallach .
ru  verk . bei Wiener, GerS-
tieügftrafee 11

Pferd . rifür Landwirtschaft geeign.,
zu verck. Pkorasst. Keller»
ffrafte 16, Par t,

KoWchtigsM
Simmentaler Rasse. Juli
kalbend, zu verk, Pohl.
Dotzheim. Kavtzesmüüle.
Weilbnraertal.

Schweizer Ziege
frischrn., w. Futterin . für
559 Mk. zu verk. Paul ».
Sannenberarr Str . 33.

Eine Milchziege
wegen Futtermangel aw
verküvfen. Peter , Nettel-
lbecks tr afte 22. 3 t. _

Sck. ZiraenbSckcke«
SU uf. od. geg. Lämmchen
zu tauschen. Eichmann.
Scharnb ontftra fte 38, &. 2,

2 Zieaenlanrmer.
9 W. alt . vk. Dr , Maser.
Wakkmühlstrafte 1._

MMk ZMMÄ
ober Wolfsspitz (Rüden)

einer von beiden zu veri
Net , P latter s traft -■. ..152.

Do be rmann-Hü nd in
mit Stanrrwbaum zû verk.

Dobermann -Hündin,
schwarz-braun , pärmierter
Abstammung .' zu verkauf.
Köllina , Göbenstrafte 3.
Telephon 3877.

Hasen-Verkauf
Alte u. junge Belgische

Riesen u. D . Riesenfcheck
ckillig zu verkaufen bei

gonaert Feldstr 1. 1.
Belg. Riesen, in. «. alte.

u , H -Felle vk. Schneider.
Medri ck er S tr afte 8, 1.

F. Hasen Sill, zu verk.
Seerobenitrane 23. £>. 2 r.

2 Häsinnen zu verk.
Marktstr afte 31. Frontfr».

Deutscher Riesenscheck.
1 Häsin (gedeckt), 1 Häsin
mit 3 Jungen zu ver»
kmrfen van 12—-3 Uhr
Ehrist , We rderstraftr 12.

Zunge Belgier Niese«,
HasenÄaL. vteil., Hunde¬
hütte . groft. masslv und
davpelw., Schüler . Pm-lt,

SMLLä 'D""

Verschied. Zuckthasea
zu verkaufen. Schlüter.
Lothringer  St rafte 25.

Für
MWen-Mer.

Berk, aus m. langiäbr . m.
Ebrenvr . präm . schw.-wft.
D . R.-Sch.-Zuckt f. Tiere:
1 Rammler . 14 Mon. alt.
tivv-tovv in all.. 1 Häsin
mit 3 Jung .. 3 Woch. alt.
1 Rammler . 3Mi Monat,
1 Häsin. 354 Monat . Die
Tiere sind gesund, haben
schöne leichte Zeichnung u
«Ale Ausstellungstiere.

Aoü. Fmhof ZellSbeim-
Höchst a. M.. Kol. 396. .
Pr . sing. Kanarienhähae.

Volte,  F aulbrunnenstr . 3.
Zuchthäsin. mehr. Jung,

u. Hasenstall verk. Katz-
man n, Se robem tr . 27. H. 3

Schreiber . Aarftr . 26, 3.

Me mit8 Zungen
zu verkaufen

Fortt dau s Adamstal.
Glucke

mit 10 Kücken zu verk. bei
Hahn , Wellritztal . verlang.
Weiten  dstrafte.

Zwei Glucken
mit 26 Klicken billig zu
verk Eltviller Straße 8
1 links WiNenbücker

Glucke mit 11 Kücken
zu verkaufen. Longert.
Feldstvafte 1. I._
Zg. Hühnerh. MSN

mit und ohne Glucken zu
verkauf. Sunkel , Sckarn-
borMraße 22.
Der Ertrag v. 4 Bäumen

U -il.ö« i-8irW
zusammen zu verk. Anfr.
u G. 984 Taabll -Verlaa.

Ganze KirsAntreszenz
zu verk. Huber. Sonnen
berg. Bierstadter Str . 14.

kür Liebhaber!
Kunstvoll geschnitzte

ligarrenspitis
22 cm Meersch., 6 cm
Bcrnst . (Szene a. Rei¬
necke Fuchs ) zu verk.
Parkstraße 65.

Mlme-lt 'äalt
mit Baro - u. Thernromtr ..
Reklame-Fallwerk s. frei.
Platz zu verk, Pr , 209 M,

Hendorf, Rü deshcim/Rh.
Gute aold. Damen -Ühr

bill. zu verk. Pre ' s 60 Mk.
Brer ftadter Straß :,' 36.

Gold. Tamen -Nhr.
gutgehend, billig zu verk.
Blücherfrrcche25, 1 St . r ..
moraens von 9—12 llhr.
Sild . Herren -Ühr zu verk.

Tckcrn iör döstr. 3, Hth. 1 c,
-8 (üm. Standuhr.
eich, kunstvolles Pracht¬
stück, hervorragend schön,
reich aeschnitzt, preisw. zu
vk. Rosenkranz, BlücherhllL

Gr . Wanduhr , Pracht « .,
fr. 169 fetzt 129 Mk., kleine
Wanduhr 30, H.-Strohbnt
iGr . 56) 3. Plattenhantel
v. 100 Pfd . ab verstellb., 60
Zinkbadew., fr. 100, j. 40.
cis. Blumentisch mit fünf
Zimnrervfl . 25, sch. Vogel¬
käfig. Zink m. Zu'beh., 6,
Mcrrmorvl. s20X70), grau,
5 Mk.. Hasenstall s. 4 H. 5.
Göbemtr . 10. P .. Wirtsch.

Silberlvffel zu verk.
Hartmann . Lotür . Str . 26
Schwarzer ela, u. weißer

Sonnenschirm zu verkauf.
Sa uer , Älbr echtstr. 36, 2 l.

Svanisches Ävitzentuch.
schwarz, wie neu. zu verk.
Pens . Pohl . Pasenstecher»
strake 1.  1.

Panamahut,
Gr . 58. billig zu verkaufen
Helenenftrafw 3. Bart.

Zwei Damen -Hüte,
fast neu. wegen Sterbefall
zu verkaufen bei Schmidt,
Mor itzstrane 21. Hth,

El -'annter großer
Trauerhut

mit Schleier, fast neu,
für 40 Mk. zu verkaufen.
Wollweber.  La naaasse 36

Traucr -Kavothut
u. mehrere S .- u. W.-
lkavotten zu verk. Blücher-
ltratze 36, 3 links.

Witwe-Trauerbut.
la. Schleier. Frack und
Weste, w. Stickereikleid.
Bluke. lein , Rolltücher u.
Markisenst,. Läuferstang ..
Gardin ., Mull - u. aoldg.
Satin . 1 Koviervresse, vier
Meter lang . Firmenschild,
Gartenmöbel , alles neu,
zu verkaufen bei Linduer,
Taunusstraß e_23

2 D.-S .-Hütc,
2 neu« dnnkelbl. Hofen,
4 Matrosen - Blusen für
Knaben v. 12—13 Fahren
im Auftrag zu vk. Klamv,
Niederwa ldstraße  12 . 3 l.

Strobüut . neu. Gr . 57.
billig zu verk. Micbels-
berg 28. Htntevbau 1 lks.

61«Wir. dl. W
für Kost. u. Anz, pass., 2
neue starke schiv. Hosen,
u, eng, auf Gam . zu tracw
Strakenb .-Rock. n. Auto-
Brille u. Kragen (Nr . 38
bis 42) billig zu verkauf,
von 10—12 n. 1—3.

Schäfer.
Albrcchtstraße 21. 1 links

Seidenbatist
mehr. Meter billig verk.
Freib eraer , Weberaaffe 46

Prima heller Taft
für Bluse preiswert zu vk.
Koevvsl. Sch nlberg 15, 1 l.

6 Mtr . fchw. Seide,
Gehrock. Smok., Frack verk.
.Hemmen. Neuaa ne 5. 1 r.
Elca. w.-feid. Brautkleid,

mittl . Fig ., sowie neue
Silbertasche preisw . zu vk.
Schmidt. Bluckerstr afie 22.

Ein schwarzes seidenes
Brautkleid

und ein Damenhut zu
verkaufen bei Schreiber.
Platter S tr aße 110.

Gelegenheit!
Marine Wiaschkrevekleid.

weiß Flauschmmrtel, br.
Tucbjacke. 5 Mir . l» schott.
Regenmantel -Seide . weist,
Strautzfeder -Fächer verk.
Besicht. Sonntag 9—11.

Schneider.
Fri edrichstrak« 38. 2 St.
SÄw . seid. Jackenkleid,

Gr . 42—44, graues sc d.
Fackeukleid, elcg. polierter
Schreibtisch, runder u. 4-
eckig. Tisch. Waschgarnit..
Porzellan , 2 schwarze
Säulen mit Figuren und
sonst. Kleinigkeiten billig
zu verk. Käte Montreal.
WvißenburMrasze 10.
Neues Hauskleid

zu verkaufen bei Kaur-
mann. Römerbera 12.

Weißes
Waschcrepe-Kleid

fast neu, Grüfte 42—44.
zu verk. Gerick Schula . 2.

Elegantes
graues Taftkleid
mod. rohseid. Kleid und
seid. Bluie IGr . 46) weg.
Trauerfalls zu verk. bei
Litzius. Kavellenüraße 8.
Sonnt , u , Mont , b, 4 Ubr.

Crepe de chine-Klcid.
schwarz, einmal getragen,
pfeift. Svitz.-Sonnenschirm
vreisw. zu verk, Anzuseb.
Sonntag von 11 bis 3 llhr
bei Metzner. RüdeSheimer
Strafte 30. 4 St . l,
Dünne neue Äommeriacke.
Weite u. Hofen zu ver¬
kaufen. Adam. Hellmund-
strafte 11. 2 rechts . _ __

Einige seidene Kleider
zu verk, Frudrickntr , 44, 1.
Anzuse hen von 11 —2 Uhr.

W. lein. Bluse
lGr . 42), rmu, bill. zu vk,
Kern . ScharnhorMr , 3, 3.
Neuer moderner braun-

seidener Rock für schlanke
Figur zu verk. Eckert.
ScüarnLoritstrafte 44. 3 l.

M . » kl!«
neu, Gr . 44. marineblau,
sowie Herrengard ., n-eu.
lleberzieher . Hüte. Sties.
Unterz , vreisw . zu verk.
Ertel . Nerotal 14. Bart ..
2—4 Ubr. Händler Verb.

Gr . seid. Bluse
(Gr . 46) f. ältere Damen.
1 Waschkrcvkleid(Gr. 42).
1 Paar Halbschuhe (31),
Friedensw .. neu. 1 Frack
u. 2 Westen, neu. 1 Eis¬
schrank. 1 gr . Fliegenschr.
Dotzbeimer Strafte 84, 1.

Neuer Anzug
für 95 Mk. zu verkaufen.
S . Blum. Luiienstr. 26. 1.

MsW.'NM Möge
sowie Herren . Stiefel u,
einz. Herren -Hüte zu vk.
Hosmann . Oranienstr . 33.

Neuer H.-Anzua
z. verkaufen. Kannenberg.
Le llmundstrafte 17. P . r.
Gut erh. Serren -Anzug,

schwarz (Cutawav ) mitü.
Fig .) zu verk. Kohlmann.
Seerobenttrafte 27. P. L

Rener Gehrock-Auzug
s. m. Fig.. zu vk. Beckel,
Feldstrafte 26. 1 r.

Neuer Maßanzna
lmittl . Gr.) unter Ausch.-
Brei-s zu verk. Becker.
Dotzbeimer Str . 87. P . r.

Anzug ( neu)
grau meliert . Maftarbeii.
für mittlere Figur , da
nickt paffend, sowie wegen
Trauer elea. lanae weiße
Feder, beides billig verk.

Schloß.
Luisenstrafte 44. 1 St.
Neuer hocheleg. modern.

\mm  Mg-Mg
2reibig . Losen. Sckrittl,
82 Zmtr ., mittelst. Figur,
für 400 Mk. zu verkaufen
Eleonorenüraüe 7, 2 r

«räckEleaautcr Uriukauzug,
braun . Sakko-Anzug, neu,
billig zu verkamen bei
Nürnberger , Wagemann-
strafte 35, 1. S tock.

Neuer duukelbl. Anzug,
>M. Fia ., billig m  verk.
Groft. Doubeimer Str . 120

Militär -Mantel , neu,
zu verk. Roftkopf. Zieten-
rina 8. Ltb . 1.
Ein arüner Militärmant .,
versch. Damenbüte . ein
Wasäitovi zn verk, 9—3.
Wanaer . Wellritzstr. 42.
Sinterhaus 3 St

NW -MW
fast neu . mittl . Fia .. vrw.
zu verk. Navvert . Gullav-
Adolfstra ße 3 2 links._
Kurze Turnhose. Somrn --

>Hnt. aarn .. sckw. Glacö-
hmrdsch. aVi ). l . Kragen
(41/42), Hänaem. l. J .-Kl.
vk. Schierst. S tr . 11. 2 t.
ferün . lein. Arbeitsschürze,
neu. Zigarrenabschneid. ,u.
Schablonen für Geschäft
zu vk. Dernbach. Zimmer-
man nftraftc 9. Part.
1 P . neue Knabensftefel
(Nr. 36)  zu verk Müller.
Blüchcritraftc 7. 1 r.
1 P . neue Damruschuhe.
Maftarb ., Nr . 39. zu, verk.
N. Zimmermaun , Nieder-
waldit rafte 4, Gib , P , r.

Weiße Halbschuhc, neu.
Gr . 38, -zu verk. .Hergt,
Rauentbaler S tr . 20,
1 P . n. ü. w. Leinenschuhe
<Gr. 38.5) vk. Fouvmann.
Scharnhorstftrafte 87, 1 r.

W. Schuhe
(26) u . (38), w. Seidenkl.,
w. Blusen , Eolienne-Rock
Mantelkl . (44). D.-Hut.
Herrensachen. Glac«, 7%,
Stehkr . 40, Hüte 54, Erbs¬
tück, Handtuchh.. emaill.
Eimer . Wascktavs, Terra¬
rium . Balkonsenst. zu ver¬
kaufen. Schinitz. PhilippS-
bergfrrafte 49, 2 links.

2 Paar Stiefel.
Gr . 27 ii. 39, neu. Becker.
Dotzb. Str . 87, Bdb. P . r.

Mil tär -Stiefcl . neu.
Gr . 41, verk Aumüller,
LLeftendstrafte8. Mck, P.

Gelegenheit!
N, Herrenttiefel . Knaben-

schuhe für 5—6i.. zwei
Gummileibbinden . 1 Paar
Gurwmistrümvfe. 1 steifer
Herrenhut . 2 w. L,-West..
Knabentellermütze zu vk.
Bes. Sonnt . 9—11 Fried-
rickstr. 38, 2, Schneider.

S « SMMMI
(46). w. D.-Halbfchuhe (n.)
Rr . 38, 'Personenwage u.
Sckneider-Fia . (46) verk.
Leder. Goet hestraße 13. 2.

Neue Reitstiefel,
Gr. 41. mit hoben-Svlz-
vlöcken. für 55 Mk. zu vk.
Fix , Kl. Bürg st. afte 1, 2.

1 Paar weiße Backfisch-
Schube (Gr . 36) zn verk.
bei Stahl . Fvhann sber« r
Ätra ße 9. Part , links._

Weiße « ..Stiesel.
Gr . 33. neu« weifte D.»
Svcmgensch.. Gr . 37. verk.
Weingamer Strafte 12- L.

Ledergamaschen. neu.
schwarz. 20 H.-Le men»
kragen, weift. Stickerei-
Unterrock. Stehleiter und
Gieftkanne, schw. hohe
Snefel . neu. Gr . 38, verk.
Staadt . Karlstrafte 21. 2.

Reue Hcrren -Hemdrn.
farbig u. weift (43. 44),
Steh- u. Stehumlegkragen
(44, 46). 1 Herren-Regen-
schirm, 1 P. neue Turn¬
schuhe (41). Markendors.
Karlstrafte 17. 3 l.

zs  mifteH
u . Brautleute.

Tafel - Gedecke, feinster
Damast , neu. und B'.eles
Andere wegen Auflösung
des Haushaltes zu verk,
Händler verbeten. Besster.
Bülowstr. 11. V. l.. 4—7.

Zwei Paar neue

MMewMe
(Friedensware ) vreisw . zu
verk. Off . unt . E . 9374
cm D. Frenz . Aun.-Erv ..
Mainz . F26

Tisckchccke. bleu Seiden¬
plüsch. mit aligald . Stick.,
preiswert zu verk. Pfeiffer.
Albrechtstrafte 14, 3.
I ^ W . M .-SteWT
(Gr . 38) zu verk. Hauvt.
Absaastrafte 6,

Tüllvorhänge.
Militärklcider , Friedens,
itoff, 4 m beige Kleider-
>e>de. Srofs zu Möbel od,
Portieren . Weltpostkarten,
lüro u. a m. zu verkauf,

Pfeifer . Sonnenbera.
Wiesbadener Strafte 104

Gardinen
hockelea., im Auftr . verk.
Mückerstrafte 15. 2 r.
Gardinen m. Portieren.

Bilder «nd versch. Küchen¬
geräte zu verk. Demoll.
Hirschgraben 30, 1. .

3 Fenster Markise»,
rast neu. zu verk. Dramen»
strafte 6. 1 rechts.

Markise. ^3 Mtr . lang , zu verkaufen
.Helenenstrafte 3.

Eine Markise,
noch fast neu, 3,40X1,30,
sowie eine noch gut er¬
halt. Waschmaschine billrg
zu verkaufen. Kretzer,
Sckwalbacher Strafte 53.

SWN SMM«
3:4 Mr .. wie neu. zu ver-
kaufen. Venator , Rauen-
tbaler Str . 17. 3 links.

Velvet - Teppich
neu. 130X200 Zmtr ., zu
verkauf. Laurent . Herrn-
aartenstraße 13. Part

Dunkelroter

Teppich.
sehr mit erh.. 4.50 lang.
1.75 breit , zu verk.

Wevaandt. lkabnitr 19.
Rolladengurte

in guter Qualität zu verk.
Georg. Wellritzstr. 4. 2 St.
3 elca. Sofakiff., Handarb ..
3 aer. ar . Bilder , 6 Bd.
MeverS Urnversum mit
Stahlst , 1838. 5 r. Tulp .-
aasglock.. elLäschlamve m.
Sck'rm, 1 Off .-Waffeur . .
1 Teppicksaugavvar, verk.
Zaevernick/ Wielandstr .19.2

Einige 100 Meter
Gummiband

preiswert abzug. Hahn.
Adelbeidstrafte 51. 1.

2 alte Winälde
(Po>stäts Tischbein) an
Litkbaber abzuaeben. An-
frogen erheten u. U. 947an den Taabl .-Verlaa,
2 ar . Stiche in Gold-

eaümen vk. Weilstr . 23. P.

Bei prölht . Diaaantöii
im Auffrag billig zu verk.
-limmermann . Tavetena ..
Marktstraße.

Briefmarken!
Altdeutsche. Europa.

KrieaSmarken n. Ucbeisee
20—40 % unter Katalog
abzugeben. Tausch: auch,
Frick. Biebrich am Rh.
Wiesbadener Str . 108.

Buffalo - Bill,
von 1—10Ö, in 4 Bänden,
geb.. ä Bd. 20 Mk. Kühn,
Steinaaffe 34. 1 r.

1 vbotoar. Avvarat.
Edison. 9: 12. mit Zeift-
Anastigmat, zu verkaufen
9—11 Mr . Hoffmann,
Gr . Burmtrafte 16. 2.

Photographischer

Apparat
18X18, zu verkaufen.

Aleri Mickelsbero 9.

M - rgen -Ausgahe . JwelkkoS 9tdt H »> VfL.

ProjMüS-RpMLt
'9 : 12) u. kl. o. Belencht.-
Einrickt. zu verk. Näheres
Dlückerplatz 6, 1 l., vorm.
10—42 Uhr. Häudl. Verb.

Photvgr . Apparat,
ält. Suiu . m. vorz. Linse
45 Mk.. Lorgnette . Sffe!
Vevlm. u, Silber , 25 Mk^
Damen - Brillantrin « mit
zwei Brillanten u. drei
Saphiren . 160 Mark, zu
verk. Händler verbeten.
Näheres bei MroS. Fabn-
strafte 32. 2. St.

verkauft— leiht
HEMMEN,

5 Neugassr 5.
Schceibmasckiine

zu verkaufen. Büro Lang,
Bleichstrafte 23.
Piano od. Tafelklavrer

zu verkaufen. Klapver.
Dotzbeimer Str . 20. 1.

WM Meiils-W-s!
umständebalb. zu verlaus.
Zu erffaaen Hattersheim.
Frankfurter Straße 6.

Umstände halber
prachtvolles -

Piano
mit neuest. Selbstsviel-
Avvarat billig zu verkauf.

KoritzkU.
Westendstrafte 20. 1 links.

Kilo XafeMet
oder Piano zu verkaufen.
Völker. Röderstr . 9, 1 lks-
Klav.. ital . Bioliue. Uür

vk. ScharnhorMr . 5, P . r.
Mniidoline , Polnvbon,

Dreirad . Schaukel. Reck zu
verk. Äeuaaffe 5, 1 r.

Ziehharmonika.
Schraubstock, kl. Eiektro-
motor, Patentkluivpe, V-
bis 1 Zoll, zu vk. MbreLt-
,'trafte 23. H. P .. 8—11.
Pr . Grammovüonvlatten,
1 Schalldose zu verk. Saal.
Bismarckring 7, Hth. Part.

herm-ZiMK mit Cosa
Eßzffn.. mit Lederstüblrn.
Schlafzimmer , neu.
Friedensware , in Höchst
lagernd , zu verk. Näheres
Stroedter . Biebrich a. Rh..

Rbeinaaustrafte 32.

Fortzugshalber
schwer eick. Wohnzimmer,
nach Künstlerentwurf ge¬
fertigt . mit Schreibtisch u.
Bückersckwankvreisw . zu
verk. Zu besichtigen bei
Lenbard, Heßttraße 1.
nackm. zw. 5 u . 6 Ubr

WEM Wie
sof. billig zu verk. weift
Scklafzim .. besteh, aus 1
Bett . Schrank Wüschek.
1 Waschtisch u. Nachttisch
mit Marworvl .. 1 Tiubl,
1 Sviegel 1 Büfett , Tisch
1 Klcidcrschr , 1 kl. GaS-
brrd . 1 Zimmer -GaSoien.
Nur voriil. von 8—11 Uhr

Reiiiliold
Sckulaaffe 7. 2. SBck.
Neues Schlafzimmer ..

1 Vertiko. Handarb . preis¬
wert zu verkaufen. Haala.
Biebrich a. Rh.. Hevvön-
beimer Str . 6. Hth. 1 St.

m  Mm
und Küche weazugsüalber
billig zu verk., auch einz.
Anzuseben Sonntag von
3—7 Ubr. Deres Klaren-
tbaler Strafte 2. Part.

4 gewöhnt. Betten,
4 Nachttische, Eisschränkch.,
1 Kommode. 1 Einbeck-
Billard zu verkaufen bei
Zorn , Albrechtstrafte 11,
Htb . Part ., nur v. 9—10.

Zwei hochhäuptige
Nußb .-Betten

mit Sprungr . u. Woll-
Matr ., sowie 2 Nacht¬
schränke, sehr gut erb., zu
verk. Höhn. Moritzstr. 40, 2

Eins . Bett . ,mit Svrunar ., 1 Tevvlch,
2,30X1 .75. 1 Stehpult,
2 ea. kies. Schränke mit
Aussatz. 1 off. Kredenz,
1 Lüster für GaS u. El.
u. a. m. billig zu verk.
Schramm . Slerostr. 28,Lad.

Kinderbett 45 Mk.,
2flam . Gasherd 20 Mk.,
zu verk. Mitter . Emser
Strafte 19, 3.
Saub . weiß. Kinderbett

(Wiege), Altertum , billig
zn verkaufen. WcchmMer.
Albrechtstrafte 14. Fvontsv.

Wecke Kinder -Bettstelle
mit Drabtgitter zu verk.
Buchleister. Sonnenberg,
Wiesbadener Strafte 46.

Federbett
und 2 Kiffen billig zu der-
kaufen. FnchS. Platter
Straße 30. 2 links.

2 neue l. Ncbcrbette«
u. Kiffen. Filet - u. Oobls^
.Handarb.. verschied, neu»
HguSh -Wäsch« zu Bert.
Seel, .,Becffmnstr , A , g I.

Ratz Haarmatratze,
3terlia. zu verk. bei yeise.
Mückerstrafte 36. 2 liruS.
von S Ubr ab.

2 arktovtte Str »!
. erb., zu vk.

Brrfchied. alte Möbel.
Dettswll«. Schränk. Koöb-
seffel. Lampen zu doch
Becker  Herderstrafte 6, '

für Damenzim . ßecicmet,
zu verk, nachm. 2—5 Uhr
Sonnenbera. Wiesbaden,
Straße 56. 1. Croce

Eckt lederner ^ ^
Klubsessel

zu verk. Anzuieb. vong. ! 6u
— ~ 1 g «i

me;
klein, u, groß.. nußb.-v< I 1L-
maff. Fiaschenaektell Hgh I C
mit Eisen, verschließbar. » O
für 500—600 Fl „ zu Btti, I ~
Nnbcies bei Hofsmana I ein>
CckcwftsrdcstraLOT ^ H^ I ,u
Neuer Menschrankm
dunkel-eich., prw^ Wahl. ! ^

Naturläckierte ^ I SSÜ

WWI - WWM , 2
poeiswert zu verkaufen. I » 2.

Schreinerei Roßbach. I M
_Scku lbera 13, 2._ I ©

Neue Kücken-Eiurlch^ I (Ze-
rund. Iello -vine, zu der. I jM
kaufen. Fetz. Scharnhortz, I
strafte 36, Werftta tt.  I &>:88®giistsr1Ä©iri

in Glas u. Zink bi Da tu
1 erkau fen Rl eichiirafte

fast neu. Stüria . nmo, [weifter KachekbelaL eff
Weinschrank für 100 Fl,
kl. Gasherd , 4 Bronze-
Kannen . 2 Hellebarden,
Majol.-Blnmenschale. dia
Ton-Wandtellei zum Lr-I

xeba
E

ftlli
§pu
Ha
u

S
s

Mar
Cs?»

1
Ton-Wandteller | wa B«>I ,umalen, drverfe Schuffel», I Iw*
Base zu vk. v. PawlowÄi. I zz
Sonnenberg , Wiesbadens»
Strafte 67, 1. Vorm, aa-
zusehen.

Zu verknusen aus best,
Hausb, : ElSschrank. erftt
Qual « NnßkwTisch, Gab
Kronleuchter. Kinderbett.
-Wagen Badewanne , ant.
Nachttisch. Pwtovl . Avvar.
8X12 . Petrol . - Lamp«.
Anzusehen 9—1 _ u. 2-4

strafte 37. Ltd , 2 !,- ,
EiSsckrank. innen Marac.
zu vk. Dotzbeimer Str.
2. Stock. Anzus. von 8
11 Uür vormft taas.
Eiskasck HandbohN»«^
technische Bücher m  rm
Bism arckrina 4 1. —

Eia Schrelbvult. Z
2 Nuftb.-, 1 Dannen- r.
I runder Tisch, gr. Lew
Buftcrfaft . SÄnepvkarrA
1 Rollwagen zu verk. WI
* ■ ~ ' ' t. iw«Kneiver. Biebrich a,
Sckloftltrafte 23 . —.
1 mas,wer AuSzielM

2 gr. Bilder vk. Sch-W,
RüdeSheimer Str . 42. 41
Anzufe ben SonntaL —- I

Schreibtisch mit 8 wf
schließbl Grfäck., mebref
Sft -Hle. auch Wiener, -n
Bettstelle. Lehnstuhl. I**
Handtuchh.. rund . N»«
Tisänb. u. versch. bill.
We ber. Dotzb. Str ^M^ -- 1Tl-cheIS neue
80—85 Q roh |
eich, oder nuftb,. s, K-n
Nesiaur. oder Balkon
eignet. 6 Bettstellen ««
aeschnitztu, ungeschn.. "
zu verkaufen.
Dotzbeim er Str .,40-.

Lehnstuhl.
aanz neu. zu verkE

TaunusW
1 Gartentisch.

5 Gartenft .. Gart -nge-"»
vk. Hellback. Mü lleM -U

Zü verk. : 1 SvüttMl
neu, 1 Rasenmabwch«L
1 Gartenkegelsviel, t ^i ^ arreni-c.aeno "'-. x, -
wa-sckbeck.. 1 Dackr ^
Hainerstr . 3. a. WgE i 15

Gartentisch-̂ . jjStühle . Wafferbütten - .
F . Dornistadr,
strafte 25
Gr . Relsekrfser
100 em Iu„ 60 am ß
' «0 Dtk. verk, Fnedla^
<Zcewbewtrâ e_S!3i1̂ f,  wj e

1 schww er Lcvcrlsn - bg Qe;
für Sohlenleder zu mit (
7-ei Baum , •»Brei

Kr,,ii,e-ch-EinM»HkkM.Krume-ch-Einm -—
mit eckten, wie«
ringen , borrrvl-, Stuck
HB. Marmeladen- u-
M >t .Witter
0 -vr,h,imrr

’h  6.
p

komplett, wie ar ai^Jt  tgb
14 ml W,  BLWE -abe 14. »



9tt,  271 . Sonntag, 22. Juni Wiesbadener Tagvlatt. Morgen -LlusgnLe. Zweites Blatt « Seite IS,

LÄerr- mir

* *—

fei
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AM
kaufen.
aßbad).
!, 2.
mni

alt.

fr.. 21,^

II \l

ale.

ebrtA.

ir . W
vvkari
bctL

-iehtück.
Schäfer

. 42. 4I

8 «p

chl. M
Pu«-.'

M
M
oder >»
r. Soff*
rlkon(*>
lei». «®
frfm- ,»Weber«
M
erfaa**
IjttJL
ch.
tcnr,. .
critiji
ÄlE'
naöfoffi
l. I ®
ircttfl-. ’

pk. Wagschal u. Weilepp

SPUMhSjWMUM.
für Zia .- od. and. Geschäfi
geeignet. 1 Stuhlleiter
vsw. sofort zu verkaufeil.
Biebrich a. Rh.. Kaiser-
strasse 28. Part.

AadeKschrank
8,50 lang u. 3 Mir . hoch,
unten mit Schiebetüren,
zu verk. Jean Martin.
Sanaaasse 41.

~Ladenschraur
peiss. mit Diarmorplatte.
zu verk. Kirchaasse 58.

Eine vollständige

Ladeneinrichtung
eines Svezereiaesch. billia
,u verkaufen Sonnenbera.
^elstraße 24.

5 Kilo-Säulenwage
u. 10 Kilo-Wage mit Ge-
vichten zu verk. Belte,
^mllbruunenitrasse 3. 2.
2 Rollschutzwände
» 2.50 lang , zu verk. Karl
Mcher Helen ensrraste 15.

Schneider-Nähmaschine
<Zentr.-Svule > bill. zu vk.Keuche. Bleichstr. 13. £>. I.

Eine Nähmaschine.
Spir .-Bügeleisen , Kupier-
rabmen bill. verk. Näh. b.
Strauch. Emfer Str . 34. 3
Bnttermascbine <1 Ltr.)

zebr. Herderstrasse 3. 1.
Siebmaschine

billig zu verk. Bommel,
Sviegetaasse 7.
Hau sh al ts -Waschm anqe
m verk. Rüger , Westend¬
kasse 11. '

Schöne starke

Wäschemangel
Marke Tek. 95 Mk. zu vk.
Lsvenheimer . Johannis-
Kvaer Strasse 1. 3 l.

Wegen teilw . Anfgabe
zu verk. : Drahtaeflecht.
Bettzei« . Sissbadewanne.
88 mcü. Läuferstangen.
BO cm lang . Regulator,
Scrub« u. eisern« Spül-
ßeine, Wm'chkeffel, DE .-
ffahrrad - Gestell, Kinder-
mch n. Stüblchen , Kleider-
Mnder und der gl. mehr.

Oettin «.
Rbeinbabnstrasse 2.

Wr7M 'reUsitM
nit Zamnzewg zu verk.
Lboggsirasse 6.

Reitsättel,
Lederdecke

tL  Geschirrteile
kreiswert abzugchen.

Waaenfabrik Kruck,
kchiersteiner Strasse 21d.

1. Telephon 5969.

Schmaler Züge!
ßaumzeua u. Gurt , be-
londers für Damenvferd

,peianet . zu verk. Anzu-
leben bei Kranz Becker,
öcderwaren. Wcberassse
Eleganter Herrschasis-

Viktoria-

Wagen
Pit guter Gummibereif ..
m tadellosem Zustand , zu
verkaufen Nerostrasse 13.
livischen 12 u. 2 Ubr

Elegantes Break,
hn- u. zweispänn ., sowie
ssnspänn. Pfevde-Äeschirr.

:« ber-platti «rt . zu verk.
ssarl Baum , SchwalDacher
Strasse 52.

«e Mrmilr
P - tentachse. 40-50 Ztr.

Maakraft , zu verk. Schick,
^ellrissstrasse 48. Laden.
^ Eine fast neue Rolle
lu verk. Seidel . Död-
.ienner Strasse 76. 1.

Ein leichtes
vand - Röllchen

Adlerstrasse 25. V.

>trankenf6hrsülhl
pt neu. u. gelbe Seide
wn Meid . 12 Meter.
* 15 Mk. wegen Trauer
M verk. Kröger , Taunus-
Kasse 62. 2.
Nra . weiß. Kinderwagen
Dwennabor) und Klapp-
Waen zu verk. Sauer,
Lranienstrasse 23. Vdb. 3.

Kinder Korbrnagen
sut erb. u. fast n. Klavv-
»agen lohne Verdeck), b.
M Gummibereif .. Märke
rBvennabor". zu verkauf.
SlLvld. Blückerstr^ 10. H.
n Kinderwagen , '
PJ - sebr wenig gebr., mk« . Anzus. vormittags
«vki wer Sir . 12». 2 l.

Gebr. Kinvernwtac»
* verk. Lsrrbach, He<-
^ÄLratze . 88. Hth. , i.

neu) zu verk. Dickert.
' Krake 7. 2.

Herrenrad
billig m  verk . Friedrich.
g&cih'tTafce4, 3.

Zwei Damen -Räder,
gebraucht. billig zu ver
kaufen. Reiß. Biobrich
er, M „ Kaiferstrasse 45.

Lumls-
Damenrad

fast neu, mit vrima Be¬
reifung preiswert zu verk.

Svies.
Karlst ra sse 37. Bart , tiuks

Kadrrad zu verk..
3 P . neue Schriürstiefet.
Gr . 41, 42, 43, zu verk.
Schambach. Bleichstr. 30.
Gartenh . 3. Et . links.
Fahrrad m. Guminiber.

zu vk. Walram str . 20, Q.  2.
Sabrrab m. Kreil, u. G.

vk. Engel , Bismarckr. 43, P

MuesÄllreWM
(Brennabor . Friedens.
Ware), stark « baut,
dovv. Rabmenb .. zwei
Uebers., Hand- u. Rück,
trittbremse , mit Kreil,
vreiswert zu verk.
Ludwig, Scknllcrvlatz4.

Eattnsr»TüllMterneW.iAW«g! Zilllgz. mit.
Kenster 2,40X1.45 Mir .. 2 male Betten m. Intars.

mit a. Glas , geeignet für u. Patenirahm neu , 400,
Mistbeet u . Treibhaus . Zedn 1- m2tur . Kleiderschr.
Klügeltür . u. Wasserrohre 2§b . 140 Mk.. 2tur . Spieg .-
ufw. zu verkaufen. ii cfea‘IIo «I?Kärber . Adlerstr aße 33.  Sofa . 2 Cha-sel . 6 Nacht-! t .iche. vol. u. lack. Kom.,

tische, polierte u. lackierte
Kommoden. 3 Waschkom..

nuntschaftl . Gerate . Fa - 1versch. Tische. . 2 Kenster-
brekat Mayfarth & Cie . ^Stores . Eisschränke. 2 eleg.
sind preiswert
geben:

abzn-

!MMMsel -Mg
IKMstör
!VlUMegge
iMtMge WUch-

ENWatzs.

Tr .-Spieael , pol. Vertiko,
sofort billig zu verkaufen.

Schorndorf,
Helenenstrasse 3, Part .,

Ecke Ble ich strasse.mm
Sofa , Umbau m. Sviegel,
4 Sessel. Schrank, Säule.
Tisch, Teppich, fast neu.
billig zu verk. Stern,
Ma neraaffe 15.

Bollständ. Bett , lack.,
Ausziehtisch. Scussb., für
12 Pers .. Itür . Kleider¬
schrank. Kommode, lackierte
sowie Sofa billig zu verk.
bei Höhn, Adolfstrasse
Schreinerei iin Hof.

Mr -W
Zwei sehr gute prima

Rindleder -Soia . evtl, mit
Lederstühlen . zu verkaufen

Möbelhaus Fuhr.

Kabrrad
m»t vrima Bereifung verk.
billigst PH. Schmidt, Nork-
itrasse 13. Mittokb.

Motorrad
..Wanderer". 3 ?8.. mit
Kedevgabel, Wagnetzünd.
fast, neue Kriedensbereif..
sowie 1 Garnitur Fahr
rad-Bereinmg billig zu
verk. Stemmler, Dotz^
beimer Str . 122. ML. 1.
Fahrradschlauch

zu verk. Römerberg 12.
Parterre , Kaufmann

GarLenschlauch
Kriedensw.. 6)4 ra lang
fast neu. zu verk. Kohl.

Gasherd . Islam ., 20 Mk.
vk. .Konditorei Hermes.

MOWWtzNsen
u verk. Krau Hirsch.

GaSavvarat mit Gestell

Bndeeinricktuna.

Emaill . Badewanne
Gasherd mit Tisch __

;f. Äarnstein . Rüdes-

Duscknvanne, 100  ow

Drehstrom-
Motor

niit Kuvferwick-

Hansahn ,r. Go..
Morissstrasse 49.

NM « -« «
PS.. 115 Voll. AU vor !.

K. Schreeb.
32 Lirsckaraben 28.
Billia zu verkaufen:

Svrungfedermetr u.
l. Wollmitr ., 2 weisse

iserne Kinderbett .. Dach-
gel. Schiefer u. weisse
andvlotten . Anzusrb. v.
Dienstag an abei.ds v.
-8 Uhr. H. Bickenbach.

Zu verkaufen:
Zubehörteile einer elektr.
Lichtanlage, besteh, aus:
I gr.Schalttafel unmont.,
1 mont. Schalttafel zum
Laden v. Akkumulatoren,
1 Nebenschlußregulier-
widerstaild, 1 Akkumula¬
torengestell,kompl.550 M.
3 Fahrräder m. Gummi¬
bereifung zu 150 Mk.,
200 Mk., 300 Mk. Einige
Mäntel und Schläuche,
sowie noch andere elektr.

Materialien.
Erich Delp, Biebrich-Lst»

Kasteler Str . 14.
Zu sprechen abends

zwischen8 und 8 Uhr.

2 Fenster
20 br.. 1

,00 br.. 2 Türen . 2,20 h.,
95 br . .

m ... , , . , . . . Bett m. Muschelaufsab.Näheres Heleueuftr . 26 Kom.. Soia . vk. MeLnert.
Göbenftrasse 7, Lüh. 1.

Selbstanaefertiate
rtim-GWrMN

zu vk. Geora-Augullftr.

SÄ » p | ei
Mod., fast neue Küchen

Einricht .. Pitsch. imit ., nur
295 Mk., uwd. ' Bett mit
Patentr . u. Wollmatratze,
Vertiko, neu, u. verschied,
neue . Bettwäsche billig zu
verk. bei Fischer. Ädotf-
srrasse 1, 1.

2 neue hochherrschastliche
MLTLtl Küchen-Einrichtungen

dmrtich. Riesenscheck, sehr Ibestehend aus : Büfett» 2,20 in breit, Lisch mit 2 Schub-
brllrg zu verk. Heinrich laden» 2 Stühlen «nd HandtnchSrett, weiß lack., z. verk.

Zcnch, _ SB'ffllromftrafte 12. | ^Hinterhaus 2. Etage.
4teil. Hasenstall

zu vk. Mo ritzstr. 56, P . r.
Gartenpumpe , Transmiss .»
Pionier - u. Parairelschr .-
>slöcke. 3 schmiedeeis.Tore,

Blechssch. Rbei na. St r . 14

Bleichstrasse 47.
Ein gebrauchter k26

Ca. 26,000 gebrauchte

ZNS.-FWM
zu verk. durch Jacob Burg.
Agentur . Eltville.

Kür Weinhändler
u. Wäscherei schwerer eich
Zuber mit grünem An¬
strich zu verkaufen, i
Meinstr asse 86. Part.

Eisschrank
2,10 hoch, 2,30 breit, 1,85 tief, preiswert abzrrgeben.

Louis Busch , Mainz, Rh-inallee.
BawmBiai

Zu verkauft!:
1 höchst. Granatdaum,

1 Rasenmähm ;schine» 1
Ztrandkorb , 1 Tchubl.den-
real <46 Schubkasten) zirka 30 \
gr . u. kl. Kiste» billig zu verk.
Sonntag von 8—2 Uhr, I
Oorkstr. 17,Hof,A»z . Knapp.

8—10 Zentner , abzugeben.
Näheres Aarstrasse 30, |1 links . Hennemanu.

? 1S7

Grube Mist
ü. Kedercolle <25 Z. Trag . >
kraft ) zu verkaufen. Haust.
Keldstr asse 19, Hth. 1 r.

1 Grube auter Mist
zu verkaufen bei Schlosser.
i êttelbeckstrasse 22, Part.

Alle WßsMMdWl
sofort billig zu verk. Opel.
Adlerftrasse 67.

Händler -Verkäufe *)  \

Eidien
nmd u. geschnitten , große Posten ab
links- u. rechtsrheinischen Stationen,

. auch Rundstämme nach Wunsch ein¬
zuschneiden für prompte und spätere
Lieferungen. — Eilanfragen erbitten

M.&H.Wuesttmff,"Ä ’äÄ ?-
»»d Max Wuesthaff, Sed ,“ fcÄ i

Nachweislich aut gebend.
Geschäit. gl. w. Branche^

Garbinen . Portieren . I . . . , ,
Eisickr Eismasch. <4 Ltr .)» W tzh. MMMM
v- lltt. Bett . Vertiko. 2tür . ' » ,
Kleiberschr.. Diwan , oval. iu kaufen aeincht Doma.
Tisch, sch. Kücheneinricht. Leuten Osf.
billig zu verk. Beilstein, U, S.,0 Togbl,.Verlag.
Her mairnnttraße  17 , 2._ Kolonlalwaren-

Ein gr. u. kl. Linoleum - ^ Gemuse - Geschaft nntTevvick, mehrere andere IWiesbaden  od.
Teppiche. Läufer . Vorlag .. Umgebung, svwrt oder
ein Kensier GaMnen , ^ ^Z. ^ kueht. Off. unter
wei Rouleaus . 1 Markise, L^ Zd4L7,, > n Tagbl .-Vl,

ein grosser KliegenschrankI Nachweislich aut gebend,
'ür Hotels od. Pensionen , >evt. noch ausdehnbares)
ehr schöne Garten - oder

Balkonmöbel. 1 Sport - ötljvUt
kinderwagen , 1 Liegeituhl. « ri
1 Tnumphsruhl u . aridere I lD2 | u ) ß | l
Gegenstände zu verkaufen. I . . ... ^
Rnzusehen Sonntag bis bei grosserer Zahlung zu
12 Uhr und Montag den kaufen « sucht. Of evt u.
ganzen Ta-a. I an d. Taabl .-Berl.

Lebrürassê EPart.  MUMNNÜpMandolinen , Gitarren , -Msiil ^ti -lluvk
Violinen , vorzügl. gebr. Mure. Jungtiere u. ganze
Inssr .. zu verk. Seidel , >Mune kamt ^ zu hochnen
Iabmtrasse 84. Preisen . Gullich, Wiesb .,

Rheinstr.  6 0. Poftk. acnüat
Deutscher

Schäferhund
oder Hündin sofort in g.
Hände zu Ktufen gesucht.

Diwan . Cboisel.. Berten I 0 .
in allen Preislagen . Pat .- j Str .̂ 68 , Lad.
Rabmen in allen Grössen.
Deckbetten „ . Kissen verk.

Möbel-Bauer.

Hochmodernes
Speisezimmer

Schlaf ?im.. Kiich-:n . tu
wunderschön Kormen. 1.
ii 2t. Klciderfchr., Bücher¬
schränke. Vertikos . Büf ..

1 Stamm Hühner
i -ww, -*,»»!» lmögl. Zwerge) zu kaufen

Wellrinitr . 51. Tel .' 3246. gesucht. Sk  Wittwer.1Hellmundstrasse 53.

fianonnntotn
guter Schläger, zu kaufen

.. - - ««sucht. Gerl. Offerten
auter Ausführung , unter U. 962 cm der»

billia zu verkaufen ITaaöl .-Vevlcm.
Buchdah !» Bärenstr. 4.

mit 2- und 3t. Schränken.

Muschelbetten !« U Mellme. ffie>
mod. Waichtoilette mit IMÜ )8, JßpD .» ©OÖöItllÖ,

Marmor u. sviegel . emz. ,, „ Z
schone Betten , emz. Matr ., AlM -GWüstWörrrsch aukgearb ., ä 50 DA..
Itür . u. 2tür . Kleiderschr. JHS5?|0I
55 li. 100 Mk.. Sofa mit tofa-n ifrn in
3 Stühlen . 1 Kamel laschen- l !*?
D w« , 75 Mk., zwei rote A Taunusstrahe 7, 1 l.
Wollmatratzen , Küchenan- LNfttg.  _
SSW 'SSSS&S '® Euterhalt Anzug
Ä5nn «»betn.. Ŵalramitr . 4, | Aiiam eit.

Antike

Antike
Ms !»
Es » ÜGp .» GOMe»
LWer -AWstZÄS mb

AMkeu
zu hohe« Preisen zn kaufen
gesucht. Off. unter F. 956
an den Tagbl.-Berlag.

oll. Art Pelzsack,.. Tcvv..
Gardin u all AuSrana.
kauft zu allerböck« Preis.
Frau Stummer

Neuaasse 19. 2. Stock.
» - > Trlevko » 3331
Neuer Kostümrock
dkl., n. zu eng. für ältere
Krau zu t  ges . Heftrich.
Mücherstrasse 15. 2 r.
-Anzug , M
zu kaufen aesucht. Ludw.
Muer . Adlerftra sse 55. H.Militär
-Mäntel . -Blusen . -Hosen
u Zeltb . kanrt L. Kritscb-
«an l'Vorib.itr 20 Laden.

Offiziersmantel
gut erhalten, für grossere
Kigur gefuckrt. Kshleyss.
Kavellen itrasse 5L

Km Auftrag
aar weisse Damenschuhe,
r. 35—37. zu kaufen ges.

Hauck. Kahustr . 19. P .art.

zirka 3X4 Meter , gegen
hohen Preis zu kaufen
gesucht.

Wagmann,
Saalgaffe 26.

« » in  MeichiuraL,.

Gut erhaltener Tevvich
oder Liiioleu-m zu kaufen
gesucht. Haselcm, Sck-owl-
bacher Strasse 43. Mtb. 1.

Perser
Smyrna-

und deutsche Teppiche
kauft zu zeitgemäß . Preis.
2äm :r _ Hclenenstr . 15. 1,

Guter Liuoleumtevvlch
von Privat zu kaufen ges.

Kr. Peter.
' « . 8.

ZiegenseLle
Reh - und Hnsenfells kauft
und holt ab. S . Sippen,
Oran ênstr. 23, Tel. 3471.
Prismenglas

öfache Vergröss., u. Phot.
Apparat, Stereoskop. 4.5
X10.7. zu kaufen gesucht.
Krebs, Kaiser - Kriedrich-
Ring 12.

mügl. Zeiß- oder Goerz-
Kabrikat, gesucht. Offerten
unter H. 954 an den
Tagbl.-lÄrlag.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

Schreibtisch
K. «lter , zu kaufen ges.
Seftrick . Blücherstr. 15, 2 1
Büste , Gr. 42

gut erb ., zu kaufen aeL.
Schriftliche Off -, an Alt-
moos Vlüch erit raße 7. P.

Kür Kriieure.
Hecholabfall kauft Kopp,

Zimmermannstr . 6. Nur
bis Dienstag , von 1 bis
5 Uhr.

zum Einstellen v. Blumen
iBiedermeierstil ) sucht

Blumengeschäft Seidel.
Rbeinürasse 47.

KASmOw
neu oder gebraucht, zu
taufen gesucht. Off . u.
R. 9815 an D. Kreuz
Ann..Exv.. Mainz. _ F25
Schreibmaschine

mögl. Adler, zu kaufen
aesucht. Off . an Levitta,
Adelbeidstra ste 43.
Koviervrcffe z. k. gesucht.

Off, u. L. 961 Tadl .-Verl.
Kontrollkassen
National , mit und ohne
Bondrucker, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote erbeten u.
I . A. 8474 an „Wiesbad.Tagblatt " erbeten.  F104

Harmonium
<Sau«luft ) m  k »ufen gef.
An«, m. Pr . cm E. Höchst,
Rbein-aauer St r . 20. 1 l.

Alte ßleigc,
gut eingespielt, zu kaufen
gefuckü Angebote mit
Preis an Schörrin -ger,
Eltv.iller Strasse 1. 2 r.

8k
ton Brautpaar a . Privat-
hand zu kaufen.

Köhler. Mainz.
S -lilirsifnÄ 137

u. 2 ante Tevpiche aesucht.
Schriftliche Angebote mit
Preisangabe zu ricksten an
Lenz, Zietenring 6.
Ein Brautpaar sucht ein

euterhalt . komvleties
Schlafzimmer

zu kaufen. Händler aus-
aeschlossen. Offerten an
Kräulein A. Emmert.
Nn -aaffr 16. 1

Gartenschirm
kauft Simon , Spiegelgasse 7.

Telephon 6065.

Handwagm
4—6 Ztr . Tragkraft , zw
kaufen gesucht. K. Heuckell,
Hevderstrasse 16.

Rener leichter Svortanzu»
lmittlere Grösse) zu kauf,
ges. Philivm . Hellrnmid»!
stra sse 37. Part.
Kinderwagen

elecAu. aut erh., zu kauf,
gesucht. Angebote an Wolf,
Bismarckrina 27. 1.

Autos
wenn mich reparaturLe-
dürftig . zu kaufen gesucht.
Offerten mit näheren An» ,

allen mi Krih Cchäflein,
" 56.

Ankauf von
Fahrrädern

mit u. o. Gummibereift
sowie Motorräder ».

Schmidt.
Norkstrasse 13, Mi itellla« .

Gebr . transp . Herd
zu kaufen ges. W. Thon,
Ellenboaen aasse 6. _

Oeichen.
Ganz kl. Säulenöfche»

auf Küssen zu kauf. ges.
Lrnaäbr , Albrech ts tr . 6. H.Lrncwdr. Awrewntr. v, k
7 Druckgebläse
für 2 Schmiedefeuer zu
treiben zu kaufen gesucht
Bie rstadt Kait adter

Scklafzi-,».. Küchen-Einr^
Sviegelschr., Vertiko zu
kaufen gesucht. Sckiorudorf.
.Helenenstrasse3. Part.

Kür Brautleute!
Ein komplettes, gut er¬

haltenes Schlafzimmer , so¬
wie Küche zu kmifen ge-
suckst. Händler verbeten.
Off. an Schmidt. Güben-
trasse 7.

Kuno.es Ehepaar .
lucht wenig gebrMichteS
kornpl. Schlafzim. <Fcder-
betten) aus best. Hause
u kaufen. Offerten an
etri , Hellmun ditrasse 35.

evt. von Mbcuch . dovvel-
teiliger Waschtisch m. Ab- '
lauf , aut erhalten , aes.
Preis - u . Massanaabe u.
T . 964 Taabl .-Verlaa
Mstsr WivI-
auch mehr. «es. Aua. mit
Breis U.  961 Taab l.-Verl.

2 Waschbretter
mit ZinWEelM u. 1 Wasch¬
wanne . 100 cm Durchw^
zu kaufen ges. Zaepernich
Wielandstrasse 19. 2.

IMjilffiien
200 Gr .. 250 Gr .. 300 Gr.
flach achteckiaeu. ähnliche
zahle hohe Preise.

R. Lorenb.
Rüdesbeimer S t r. 34. 2.

Möbel , Bücher
Lüster, Aiifstellsachenufio.
in»ft Olroft. Vl'ich-rstr 27.

Alte Kavok- und Haar^
matri'ben. Svrliuarnbm.,
Polstrrmöb̂ altert. Mob.,
Mat.. Werg ». Haare z>,

Herrschaftliche «. bürger¬
liche Wobnungs - Einrich.
trsuaeu. einzelne aut er-
baltene Möbel, Tevviche.
Bianinos . sowie komplette
Nachlässe kauft

stäa er. tzelenenstr 15. 1.
Elebr. Ottomane

mit schön. Bezug bill. ges.
Hoffm- ann , Dotzh. Str . 67.

Waschkommode
mit Döavmor, Nachtschr.,
Handtuchh., Gardinen u.
Bettwäsche zu kaufen gef.
Rein  hardt.̂ Keldstr. 19. 1.

Gute Sekt-Korke
kauft Z. Carrs Korck-
schneider. Zietenring 12.

NMMW
Pavier wird abaebolt z«
allerb Breis . S . Sivver.
Oranien ttr 23. T el. 3471.

Haar kauft
Kovv, Theater . Kriseur,
Ziinmermcmnstr . 6, 1—5.

AM-
Lack«. Oel-, Hering -.
Wein - u. Eisenfässer
kauft Sauer . Gäben-
itraße 16. Oelkannen

Stück bis zu
3 Mar!

leere, m  kaufen gesucht.
Hohman n. S edanstrasse 6.

Gebrauchte Backsteine,
oin bis zwei Tausend , zu
kaufen gesucht.

Kac. Kesselrin«.
_He rrn,aartenftrasse 17.

Heu kaust
Holzhandlung Blum.

Lists Ankauf
Lampen , Nsutach-

abSalien , « eslHckten Wo ' lampen,
MessiBC , Kupier , 2iah , Blei , Papier»
Eisen nsw . zu den ta« cteten Preisen.

Gasser St Hles
WerderstraSe 3 . Telephon

I



I

k«uft io aller-
hö'-hst . Preisen Stummer,?2jsr.V
Goldene Herrn -Uhr

iJBtf Privathand  ges. Off. u. k. »SS an Tagbl.»Berlag.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike KunstgegenstSnde

*u dekorativen und Sammelzwecken» wie Möbel,
Perser Teppiche. Vronze -Uhren u. Leuchters
SUbergeschirr«,Porzellane. Kupferstich« usw.

Luffl « , Taunusstratz « 25.
_Fernruf 4678.

Herrschaftliche , bürgerliche kompl. Villen . .
Wohnung », n. Zim .-Einricht .. auch einfache,
* *** ** guterhalten , MSbelstücke, koachtette Nachlässe,
Potfterm - bet uud Portieren werden in jeder Höhe bei

Barza >.lu ig angekauft.
Gleichzeitig empfehle mein - rohe » Lager
In neuen Möbelnd und GelegenheitvkLufen.
A»f- »ad Umarkuiten von Schreiner- u. Polsterarbrtte«

in eigenen Werkstätten.

krivad-
SChllle

Herrn , u. Clara
Bein

Kirchgasse22
fan der LuiseostraBe.

Anfang Juli
Bepii Rsser

fGesamt-o.Einzelkurse
fiir alle Fächer

Getrennte Damen*
Abteilungen.

Ebenso
[Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchführung,
kaufm . Kcchnea,
Stenoarapbie,
Masch . -Sch reiben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute . und
| Dipl. . Handelslenrer.

Fernsprecher 22 !.

örr rb lift « *r*Oiir*!fr» mit I ?mŜ ’ im Neuanfertift ..
»T & r "XA  i”kV “”' »»

Tat nbluse, sch« .,
Deo. asl . Slektr . Dotzbeim. I ~

Verlöre» aelb aoldĤ >^ ^ u- ^ Ker b.MülljWttMkllljps

n.nftiuen Preisen.
^sumMiß , m ?.

»reiteo . den 20. in der
Stadt Genen ante Bel.
abzuaeben Kaiter -Friedr .»
AllUi öL_L,Sk._

E ne Schrotleiter
trcloren . Abzu« . mm
Belohn. Stadt ßux
Mor HstraHi,^ ,

öuuff in Nenanf .. Aend..
Wenden. Reo., Büa ukw
Mb . Do "

je

m schwarz. Scheid« Verl.
Mittw . vorm. a. d. Wege
Gläbenstr., Rin«. Franken
Walram ». Hermann - n.
Hellmnndstr . Ge«. Belob».
wb»wa. Göbenstratze 3. 1.

Verloren

emof. srck zur Neuaiifert.
u. Aendernngen ». Kle d^

s~— I Mänteln u. Kostüm, unter
knümr«. I gar . tadell. Sitzes zu mäh.

Pr ., nickt auh dem Sause,
M. Orlschleael,

Ml beiminen ii ra Re 6
üillechSMMe

Frau Caert . Nettekbeck-
Wst«. 16. V. 2, fkartr «er

MbchW Wb Fchl
Privat- Unterricht
für- Erwachsene

am Fronleichnam double
Manschetten . Knopf. ae-
bammert . am Rande weih.
Gmaillestreifen . Für Find,
wertlos . Da ' Andenken
ae«. «. Belob». abzua. bei
Herz. Alörccht stratzc 48.

Ein Schirm
verloren, unt , Kochlbr.,n.

Neu • Wäscherei
A. Kirsten, Scharnhorst»
strahe7. Teteph. 7Ü74.
Spez. Herrenwäsche
Kleider, Blusen usw..

Sardinen auf Ne».

Wasche
zu-m Waicken u.

«leichstrahr 84. Tetebhon 2787.

»Ml MW

i.  H. Frings, Rheinstr . 63,1, Z e^ ’« Ä M ^ tEMhLl ^ fÄrL
Hause Heslaur . „ Wies“ Witte abzuaeben im Hotel MaNttUre!

Ä , ^ Sf hauk - " ^ pirfher’ DachSkmnb- Dort» Bellinaer Schmal.
m. Original . befolgen 1^ *$ * Si14.  S . «n,

etMrt Bltoria . I
Henny Rudorf,

von

strotze 37.

Lumpen , gestr . Wollumpen , Neutuch,
aüsällen . sämtlich. Metallen . Flaschen.
Knochen. Hasenfellen zu höchst. Preisen

Amw. Sietes Ilse.
Tel. 1834. Wellritzktr . 39. Tel. 1834.

fJitteütr .J .J , «... d Langg
Jckönhe lsvsl.. Naaelpfl

Fr eda Michel, TounuS

die das Klavier auf der
Nüarnitcake kauf, wollte
wird aebelen. wieder vor

hiermit irden mein Ideen
Helene Simon,

aed EaSpari,
etwas »» leiben oder »n
bornen. da ich für  nichts
dakte.

29. Simon.
_

Wo kann rin Mädchen,
das schon in Stelluna
war . das Koche» »ründ-
lich erlernen ? Osserten
unter B. 968 an den

MililMsM
illlb FrerndeMülA

KamilienbauS ? Preis
TaudI,..V,

welches kinderl. Ebevaar
nimmt aesurid.. neuaebor.
Kind (Mädchen)

ebne aeaense tme Berftüt.
als einen an ? Off. unter
W. 954 an den Taabl .,

für alle Stände
iskret und reell.

Fran Wehner. Karlstraße SS
2. Etage 2. 1

Gegründet 1904

äntMie-Mütcrrider•Schreibmascb
i.  kaufen ges. Doerenkamp , Adolfsallee 35, Tel. 3003

[ KlMchllilM
Ein Laardvl »» rn vermL Sollen ed Luftecniodn.

mit Stal!.. 3 neue Roll^
seile. 80  Ka Bleimennia
frricdenSU'are . 20 Kilo
Goldbronze, t LanSwog.Wtnhblnder>«rtwn. S«'i!e
u. a mehr z« »erkauken.Schmidt
.IfobarnriSberoer Ctr. 8. l.

i Pulhlgejch«
We WWas!

wi » Saal »der aeiiderrm
BrreinSIokal. Okseri. u.
E . 953 an den Taabl .»V.

Kleeaüer
m  ixxbten , und jedesauiKmtuin

Heu
kauft MobelbauS Fuhr.
Bleickstrahe 34.

s Ilillmilhl
iiMSs Pädageoiuin

Mainz Fl 04
Kais. Friedrichsir. 25.

Beibild . f. Eins.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag .-u.Abendkurse,
«ug . kV 17 n. Febr . Iv >8
bestand,sämtl. Schüler der

MW I«
erlangt, noch kaum Ijälir.
Vorder, d. Etnj .-Freiw .-
Zeng».. u. die Reise für
Öbersekunda. Prosp. frei.
Sprechstdn. il— '/ . I Uhr.

"ernspr . 3173.

Arbeitsstunden
f.  Schul , u. Sciiülerinnend. unt. u. mittl . Klar

bmn. ii. Schul. Ori
:ff. all.
cocntl.

iinbl Nacblnlie u. euer«.
Beaufsichti«. durch erfahr,
best, emdfobl. Akademiker.
Brrnia Res, s. a. Zen«n ..
mcmatl. billiae Berechn,

ruh : Laae. sindivilxiekle
Jebanbl u erfola zu« sich.
Cff . u. O. 946 Taabl .-Verl.

Chemie-
ItwterrifW erteikt UTabem.
Offerten nnter L. 959 am
ldo» LaabO-Berlan . ^

Einj.-Abend-Kurs
Gründl . 2lorbereituna in
L>ulbiubrcs !ue !en kür be>
lurStäiiae Berren d. er?,
akodem. 2ebrfräst7 Off
u. H. 84 Tiiubl.' Kweinit

Lat . ! Griechisch!
Franz Ss. i

Schwache Schul, werden
schnelliteiis ivwrdtrl durch
erkabr. akodem sckre Lebe-
krall . Nackmeisb. Erloliie
bei billiger Liereikm. Prim«
lstererenzen. Off . u. B. 948
an den Taabl . B̂erlcm.

Französisch
Lehramtsassessor Grün
Dotzheimey Straße 11, 1

Mausrh-llntemcht
fbmrtfcfKftQrw.) von zwe'
Damen durch Frarrzosen
aeiirchf. Off. u. .3. 961

denLMLMrlM_an
Franzos ., enal. italien

Unterricht
erteilt nevr Lebrer welch
im Laude uelebl ha: .

Körnerstrast ^ 1. 2 l.
Engl .. Franz . lNackh.I

w. ert . Ausl . Off.  L . 3827
bauvbrwfi'laaernd.
Deutsch. Franz . Enalikch

Griindliitirn Unterricht
erteilt Sveaclilebrerin

'.'ldrlbeidktrndr 20. 3

Kavfmänntsch«
Prioatschule

von

CmU Straus

HeWO « !
Ecke Mari,strotze.

«W Ali
beginnen

neue Kurses
Besondere

Samen -Abteilungen.

! PkvIprNr fret

VlitenfiihMer!NLMU-,
Rund - lind Wiesbaden n. Main » « hi « nnanl Moritz,«una - und Äiarschritt und zurück von Kisten,
unt. stnr. <1. «,ob. Frko!?ez Giväckiiücken usw . unter

Garant ,e bei ' billiaer
?aae Sb-reckmuna
Earl Daut . WieSbgden.
Dcvbeimer Sicahe lstü

-Hlnlerĥ St..

l . stratzr >7,2.
d. 8. schlecht. Handschrift,
stopp., amerik . u. Hotel,
flucht .. Rechnen , Bank¬
kontokor . etc. Tel. 8027.

[( 8 «jd )iti )BlM

Kauftn.
Privab
schule

Teilbober.
tätia . m. ums. kaichm
Kenittnils. für va. Unter,
nehmen m. wert». Grund-,.««4. Ci-J' — Ert - s rwui?n ^ "' »«k' Transv, , ....

• -ggn-fhe» . Werdecur . lfl I betin bi«; , m. 50- 75,000
ITT ^ 7 " . iil Mark ocf. Otto Engel.Adolfstraste 7.

GetckäftSmann tnchtMes!e!Wer
WalterPaul
Kirchgaffe 24, 2.

Gebrauchsmuster.
, PeratunoSsteNe:
>Friedrichstrake 48, 1. \

Televbon 342.

mit 40 000 Mk. für vrima
Unternehmen. Offert , u

TJelrhe vermöa. Oorur
leilsfreie unabb. Dame* ^ —«ii IA4. Achtiger MMemter iwp -wir « ^

?Äic « ' fud)t> seiner freien Zeit -tukunftSreicke,, Geich mitin alten Haudet-rsä cheru. i dag Be traüen v. Büistern, ! 20 Mille
M> >>W>WWWWWW> Aufftelluna von Bilanzen 2s9en ante Per ».ins. und

Fx können sieb noch usw. Offerten u. D. 0641^ '^ " aute» ^ . Oikert. u
Teltuodwer meid , an einem W- ^ .L ^ ?gbl.̂ Verlag._

Mlll' lr. W
repariert und läßt eichen

Rudolph & Roth,
Mechaniker, Hellmu ndstr. 29
UhMslyinen reparier!

L. Kursus
für moderne künstlerische
Pbotniyrapbie.
Ellsab . Frantz,

Parkweg 12. Tel. 3014.

Gcldliichende wollen sich
nur wenden an L. Lerch

bbewier Skr . 83, M

Moraarete voettcker, i .memn-eren m, pausi . I ...
Katfer-Friedr .-Rina 12, 3. Adolf Rumof . Mechaniker. Ä ? !̂ " ^ '»ccken aeaen
ert. ardl. Klavierunterricht . I Saala affe 16. _ " o ,n 0<?n

>Re>m>steren im

Klavierspieler
sich »um Spielen.

Sicherheit u. Finsen von
Selbst«, an Kaufm . in
sich. >Äell . sofort zu leib,
aesuckt. Rücka nach Ueber.
einkunst. Ori . u .8. 959
an den Da abl .Verl,«NAHM

Wiesiiadaner Zitherkranz,i
Für Spieler. Klasse A: I ußlQll lullFrl

Probe für Zitherspie! M
Dicn5taa5 abds. 8 Uhr. I übernimmt Ausbilfsiabr

Probe für Mandoline SÄÄÄI
und Gitarre jeden
öonnerstag9—11 Uhr | FahkTäber I ... . .. Bertreknna

«eaen monatl. Rückzabl. ?
Nur von Selstst«. Off . u.
X.  962 an den Torbl .-Vl.

■’■' »ajiitatiue.61_a, Sif. wEuk rt* S”Ä;
uSrMu " '- , Rbeinaautt Dtratze 15. IWelch ' gut . MeNilt)

vonneeztsgL »dend58 -9kür «-vezialwertitatte f. Möbel ' '

MandolineblüJgSa S ™
Tümche rar beit aut u. bill. FUlll, -lbrü « ««,»»»
T -rpez. per Rolle 1.20 M-l. —1b ^ °LbM
Gute » Material . Off. u. I Weicher

Eröffnung:
per.

Donnerstag 26 . Juni,6f !“ -Im Botel Römer , i s- *“ » *«•« *!̂ . >.
Daselbst Anmeldungen für ! ^ jr ^ rlg9.
Zltber - und Gitarre * ts » s«
Unterricht jed . Diens- Wlinrl mmm
tag abend . Gute Ausbild . I werben prompt und billig ./uperläss . Details

kckLssiges Honorar . revciriert . Baufchle. Drei, ^lr Stilmöbel ? Offert , u
. . . B. 87 Ta M .-Zweialtelle. D .87 an Tahb ' . vwemst
»UI I Hausverwaltung.ÜieEn» u. Klnv.-Unterr.

w. ardl . ert . UevunftSzim.
vorb. Dodb. Sir . 55,

Wer übernimmt w Lierr-
w r | tckafisb «„s. Düdviertel

- - 1Stroh n Filz , werden in l . Oft. Reini -ien von
TaNirUNtetz ' riLbt [?' fria  aereimat Trevvenbaus . Hof undt und fastonniert . l » cotroir aea. freie Wobntstn («l •• !m fUaf aff I .1« < i 11 .«mV 1_1leinzel u. in Gesellschaft)
erteilt jederzeit <a. Sonn»
tooS), Soez.: Walzer n.
Rheinl .. in u. Wohn.

W. Klapper u. Frau.
Dobbeimer Straße 20. 1.

'tzerbard.
8 Blilcherstrade 8,
Lelevbon̂ ltzj^

Lurndaearbeibete»

Tanzen
lebet jederzeit unneniert

I Zimmer und Kück»?
Sailbere kinbrrlofe 'kbel.
oder olleiniteb. Frau bev
Okferien unter F . 958 andkn Taa'-l >Per>ci

WWlyeiiliWe
F.

für Blusen w. von GrohbetrieH ständig
annesertiat . Annahme !zu vergeben. Näheres bei

leoktr. 0. Dobbeimer Straße 35. O Sa ^ r. Teleph^ W.

über >00 Dame« ohne u m.
Berm. bis 200 000 w. Heirat.
Kosten!. Ausl, an Herren a.
o. Perm. G. Fr edrich,Berlin
NW . 87. Reell. Fl  63

Bin beanstraat v. divers.
hier zrir Kur weilenden
reichen Damen te:ls äst.
u. jünaeven Alters,

»Mk» {Mn
zu suchen.

Fron Ella Tischler,
Wiesbaden . Grabenttr . 2.

Telephon 3973.

M Ae HA»«e» sie
ttfch«Ich?

Fn dieser schrorren «e.
sellkchastSlosen Keit. wo
mir unS aeaenwörtio be.
finden erfordert manche
Frau und mancher Mann
das dovvelie Nedürfni«.
ein verständnisvoll. Wesrn
kennen zu lernen . stelzmache Zerren u Damen
d Ylesellkch in vornehmst,
diskretcfter Weite mit
einander bekannt zwecks
tpäierer Cbc
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Eritklattiaes vornehmstes
SbevermittlunaS . stnstitut

Luitenstr . 22. 1. (ftaoe
D.elevbon̂ 159!ri

Suche
für HoteNer

katbol.. 30 stob re alt . ein,
nette Dorne mit Permü^
mit auter Herzensbild.

Frau L Die».
Luifenilrake 22. l . lktew»," elevbon ISO».

Sbmv . i. Dam «. H5n«
u. aut erzoa,. l00t >00 3ü£
u. oute AuSstirtk. einiiae»
Kind wünscht da ihr ip
Kleinstadt kein« Geleaen,
beit aeboten. mit Herrn i»
ouder Stell , in Verding
»n treten zwecks(Fbt. Off.
u. st. 984 Taabl ..Berla^

5lri g rswitwe
32 st. evamrel.. I Mäd.
6 stobre tebr tcköne v»v ,̂
WohnunaSeinridikuna und
4000 Mk.. w. best. Hand»
werkr bis 35 st., Witwer
ohne Kinder nicht au »««,
tcklosten zwecks Heirat f.
z» lernen . Anonym ziveckl
Offerten unter E. W4 ay
den Taalil -Perlaa

sto
\
Pjd-u
kinmr
ff
8n
L-

©ei), junge Dome
38 st., mit etwa» Cfrindj,
u auter AuSIt.. thutuftft,
voll lehr häuslich u. wird
lckaftlich. luckt die Be.
lanntfckaft eine» nur aei.
aufftt. Herrn

zwecks Heirat.
Offert , u. 3 . 87 cm Da«,
blatt-Zweiaitelle

piiiSit
»«-
feivor
Stt
nirf
Ei

46.irö

Oft

rvana . 37 stab re. miaen.
Ei schein., mittelar, . lebe
lücktia im Haushalt , mit
ciniaen tausend Mark Er.
ttarnisten . zurzest !. ei«.
Gitchäft w. mit »astend,
Herrn in lick LebenSlieL
bckanni zu werden

zwecks Heirat.
Oiflerten mit Bild or.
W. 943 a,> den ifm' bl

fürtmi

ictral!

geirat!
Rette gebildete Witwe.

48 stabre all . ein Sohn
mit arotzem autaeb . Rest.,
wünscht einen nett . Herrn
zvrcks baldiaer Heirat zu
lernen.

Frau L. Dieb,
UuifenftEdfie 22. 1. Etoae

?>fcnfion 1509,

Heirat!
Witwer , 42 stobre alt

mit einem aut aefcenben
Droaenaelch . eia. Haus
ickone Einricktuna . such!
sofort pastende Dame

zwecks Heirat.
Frau L. Dieb.

Luisenstraste 22 l . Stoa «.
Televbon 15 SS

Sircke für iunqe hübsch«- - . .. . irnqe f.
W twe, SO stabre alt.
ranz cllme ?Inh., 800 000,
ofort einen netten «estild.

Zwecks baldiaer Heirat
kennen zu lernen.

Frau L. Dieb.
Tel. 1598. Lu lenstr. 22. 1,

Mil. MM
anfanog 40et st., ev.. mit
2 Kind.. 10 u. 12 st., in
auter Stell ., schönes eia.
Heim. w. Fräul .. nickt u.
35 st. Witwe ohne Kinder
nickt ausaesckloften. kenn,
zu lernen zwecks Heirat.
Bermöacn erwünsckö. Oft
unter S . 983 an den Tan.
blatt -Berla ».

Als Schwester lucke ich
air m. Bruder eine nett«
'unac clea. aebild. Dam«,
auch Witwe mit I Kind«,
mit aröh. Vermoa-'N. zur
Lcbensmkäbrtin . Ders. ih
8t- stabre all . evuna.. ar.
'ck-Ianle Er !ck»in . bei e.
Bebörde anaest. mt! MNS
Mark Eink., von enbiaem.
iolidem. kebr vertrialich.
Ebe.rakter . Die Bekannt.
iiuickuna kann vollitäiidia

- 8»naeiiiert in mein . Fnmi^
uatlsindcn yerkrau -nS.
cclle Futckrifien nebit
näherer Ammbe der Bcr«
hältniste. lowie Bi d, tu
event. sofort zurückaesandi
nird . unter A. 822' an d,
La «HI.P cr laq erd-reL

Herrat!
Aelt. Herr , kehr vermöib,

wünickl tick auf dies. We«
zu verheiraten . Off. u.
T 959 Taabl .-Berlaa
Heirat aesnchi s. Tochter,
24 st., orot., Häusl, u. an»
aenebm. v. tinlsrb - veemög.
Fabrikanten . Erw. ist E>N»
be rat u. Beleis. «. tückt.
l-erinön GeschäfiswaniieS,
Masch.-stnaen. u. Kaufm.
N. n. st. H. 1088 H,atra«
stein n. Boaler, R.-G.. CSlh

stwel aeb. streb!. Herren.
in d. 20er st., von an.ien.
Neun.. 1,74 ar . fehl. Fia.
melrfie tick durch Heirat
aern ein eia .Heim «ründ.
möchten, suchen auf dies.
Wleae da sonst wenia Um«
aana mit Damen , ein«
hübsch« liebevolle Lebend»
aekäbrtin. Es wird mebr
auf ante Cbaraktereiaim-
fckaften als auf Stand U,
Bermöoen aesehc-n ! Brr»
tchwieaenb verl. und «u-
aestch Off. w. möal. >M
Bild, u. El. g.ri ^ sM ^ i.

ohne Anhang
50. ev.. Naturfreund , ve»
möaend. Besitzer eiwes 1»
Heims mit aröh. Garten,
wünscht sich mit autsituiert.
däirSl. Dame zu ver»
heiraten . Briefe unter
p. .M _cm. dê TapblM i
Eine zu Besuch h rr wen-Dame

ivwe.. Rbeinläad ., in 40«k
stahix-n . allcinsteh.. m»l. Kreisen, sch. Ersch.. mit
>0.000 Mk. Einnabme . de«
Alleinseins milde, möcmrJ
tick wieder birrdh Ehe glüw-
Heim schaifen Herren nur
aus 1. Kieisen u. auter
Position m. aröh. Permog,
wollen tick vertrauensvoll
»venden u. O. 902 an de»
Taabl .-Vevl. DiSkr. le
verltändl . Bild erw ' "
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»lier
alt. rin»
Vermöa.
»bild/^
ir» .
l . « tot*
>99

illlrinsteh . Dame . Wwe ..
kvana.. aute Erschein ., in
stn 40er Jahren , mit

ist. Bar vermögen , hier
.jnb . wünscht die Bei
Ina» bess. Herrn in gleich.

i« iälane u. aut . Cbar.
:cfS Heirat . Offert , u.
900 an den Taabl ..V.

Sonntag , den 22 . Juni 1919,
nachmittags 3 Uhr

familien-jliisflitg
nach

t.  hau«
000 Mt
einnae»

3 ihr i,
Delraen.
Herrn in
Verbind
fbe cts.
.-Berla^iiwe

Heirat!
V -twer . 40 Jahre , katch

statt !. Erschein ., Metzger
n. Landwirt , b. der Stadt,
g Söhne (15 u. 14 I .),
fc.000 Mt ., eia Anwesen,
punfcht kath. sfräul . od.
findenl. SSiw ., bis 35 I ..
mit etwas Vermögen zw.

Sonnenberg „ Zum Kaisersaal“
(Bes . Köhler ).

Gesangvorträge und Tanz.
Unsere werten Mitglieder nebst Familien , sowie

Freunde u. Gönner des Vereins sind herzl . einge
laden ._ Her Vorstand.

Heirat kennen »u lernen.
gtvonOr

3Mb
nt  v »«t,
Mi« uni
I. £>oiiü

Witwer
l rtuäue.
bei cm  t
n mwdl

W4 au

, Jru >ntnn zwecklos. Off . u.
ff. 904 im den Taabl .. B !.

Gesangverein
Mumm mtmur.

Dame

verwö »,
kiruftft,
u . wirt.
die B«.

nur « b.

t . -!
> unter
wwiL

t!
ucf« ich
i.' nette

Dame.
Kind«,

•”1» JUt
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bei t
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t.feinem,
r ialich.
cfannl.
litiin &ifl
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nebh
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u. an*

lermöfl,
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'««len«

sau
ierre«.
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. ifi «.
Heirat
nriinb.
f dies,
o Uin¬

ein«
.' vens<

mehr

ind u.
Beo

id «u>
l. mit
mjl

llg
>. de»
cs s»
arten,
tuiert.

ve»

„ mit
e. de«
nöcb
glüd
n nur
auter
rinöd,
aSvoll
n de«

ack«l

mit wertvoller K-Zimmer.
Einrickluna fuckü. da sehr
hliuSlick Bekcmntsch. üw.
Heirat mit einem Herrn
dom Lande oder aus der
Hladt . Witwer mit Kind
nickt ausgeschlossen . Off.
unter L. 903 Taabl .-Verl.

E Witwe

Sonntag , de« 22. Juni , nachmittags 3 Uhr
findet im

Feftsaa ! des Gefelienhauses,
Dotzheimer Etr . 24. unsere1. Veranstaltung

SksWS'MWMvgm IßQ3
statt . (Behördlich genehmigt ).

Unsere werten Freunde und Gönner sind herzlichst
dazu eingeladen. _ Der Vorstand . F334

46 Jahre, kath., 1 Tochter,
möckte sich mit fleist . kath.
Mniin wieder verheiraten.
Off. u. T . 963 Taabb -Bl.

MWlll-ZMin 1904*MHÄm.
Sonntag , den 22. Juni , nachmittags 3 Uhr

Willen-MW mit iroj
Feldgraues nach Klarenthal„Zum Jägerhaus"

annen.
, leb«
It. mit
iark Er<

i. ei»,
»afsen^
«i -SiicL.

Tuch
siir Anüiige und Ulster
emvfieblt

Christian stifckier.
Eckwaliwcher Straste 4.

Besitzer ft . Holtmann
I wozu wir unsere Mitglieder sowie Freunde u . Gönner
l des Vereins sreundl. einladen. Der Borstand.

Müde!"8

i.  niedrigst gestellten
Preisen

Sdilafzimmer
in Bichen , Nußbaum
Rüstern , Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert,

Speise- Zimmer
Herren- Zimmer
Kompl. Küchen

in grosser Auswahl.

Einzel-IYldbel!
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreib tische

Kleiderschränke,
Bücherschränke usw.

Auf Wunsch
Zahlungser-
leichterung.

üdufminiffler Herein oon 1858.

« Bezirk Wiesbaden—Jugend-Abteilung.Sonntag, 22. Juni , nachmittags3 Uhr:

Großer Tanzausflug
(verbunden mit Humorist . Unterhaltung

und Theateraufführung)
nach Rambach „Saalbau Taunus"

Hierzu ladet sreundl . ein Der Vorstand.
Tanzleitung : Herr Tanzlehrer Mehler . ,

Klub der „Nassauer"
Sonntag» den 22. Juni:

Ms Gllttessesk inlk Ai»
im Restaurant „Deutscher Hof " , Goldgafse 4.

Anfang 4 Uhr. aonsea Eintr itt frei.

MAwidM

Wiesbaden
BärensfraSe 4

Ml-WeWisl juifoor
feiert am 22. Juni ein

r Rosenfest T3*i
mit Unterhaltung und Tanz

im Saalbau Waldluft , Platter Straße.
Anfang 3 Uhr.

Am Sonntag , den 22. Juni , veranstaltet der

äMoliiKttM„MlVch" unD die Mzschule
des Mm A. W. Mlgshsss

ein gllltzrs lonioeronien
auf der Klostcrmühle

EockuhSlicheii
IlmzwUM
ÄtlllMiMSN

emoitchlt

Karl Schürg
Aarstrobc 26.

wozu alle Freunde und Bekannte auf diesem Wege
freundlichst eingeladen sind. Anfang 3 Uhr. Mein
Unterrichtslokal befindet sich jetzt im Rest. Deutscher Hof.
Unterrichtsstunde ^ Dienstag , Donnerstag und Samstag
und zu jeder Tageszeit. __

Tanzschule Max Kaplan . Agr.
Sonntag» den 23. Juni:

Großes Tanzkrünzchen
Turnhalle , Hellmundstr . Dazu sind alle ehemaligen und
jetzigen Schüler nebst Angehörige freundlichst eingeladen.
Anfang 3 Uhr. NB . Kommen u . sehen, der Max das
erstemal in schwarzen Haaren . Großes Orchester.

Ziegenzucht-Verein
Zu der am 23. d . M „ abends 8 Uhr , im Hotel

Einhorn , Marktstraße , stattfindenden

Tanzschule W. Klapper und Frau.
Zu unserem heute nachmittag 3 V2 Uhr stattfind.

MlW 'A«'8iivSe>
in der MLnnerturnhalle , Platterstr . 18, laden wir
alle^S ^ üler ^ md ^ eren^ Ange ^ AriZe ^er^ebenst̂ ein.

Mitglieder-Versammlung
(lagesorönung: is. q.  MschassWm M

werden die Mitglieder höslichst eingeladen.
Die Versammlung ist genehmigt . Der Borstand.

Lake
. (früher Rest . Beausite ).

Heute:Tanzkränzchen
Die Tanzschöler des Herrn Willi. Röder.

Aus wöchentlich einlrmfenden Ladungen
biete ich an:

Neue Weinkorke
38x23 mm , 6 Sorten von Mk. 45.— an
50 X 25 mm , 3 „ „ „ 130.— an

Waldhäuschen.
In 20 Min . von der Endstelle der elektr . Bahn
(Unter den Eichen ) auf schattigen Waldwegen

bequem zu erreichen.
Schönster und kühlster Aufenthalt

in reiner , staubfreier Waldesluft.

Neue Sektkorke
55x 32 mm, 3 Sorten von Akk. 525.— an

Neue Spitzkorke
33 mm lang, 6 Sorten von Mk. 38.— an

per 1000 Stück ab Saarbrücken;
auf Wunjch bemusterte Offerte.

Girl rmsert. Wlm. ®?s!r
Heute Sonntag nachm , von 3— 11 Uhr:

Humoristisehe UnterhaltungTanz.mit

Ia Rolladensurten
la Durchzuggurfen

Friedensqualitäten , zu billigsten Preisen.

Harry Sttssengufli
Ecke Bleich - nnd Hellmundstraßo.

Mchm-Wilhch 1.20mlg.3tr.®. 4 .10
W « -llnliMl(Jtolfen) . „ 3 .80
LWi>» Vl . 3 .10

Große Humor.Unterhaltung mit Tanz. |

Zur„Neuen Adolsshöhe"
(Meuchner ).

Heute Sonntag, 22. Juni , ab 3 Uhr:

Stimmung ! :: Klamauk.
Um geehrten Besuch ladet freundlichst ein

Pttvatgesellschaft „Froher Sinn".
Frisch eingetroffen:

Bierstadt.
„Saalbau zum Adler

Laufmäntel
Lustschläuche

Heute Sonntag , ab 3 Uhr:
(ff - a  ft 2 ( Großes

Tanzfläche .) A « II Orchester.)
Es ladet freundlichst ein

_Ludwig Brühl , Besitzer.

SIMM. Minntm  Bären.
Heute Sonntag:

Tanz.
_Karl Friedrich.

pr. französ . Ware
Ameritan. Gummilösung

sowie sämtl. Fahrradznbehör.

H. Neitz, Biebrich a. Rh.
ftaiserstratze 45.

Friedens wäre:

Brausepulver =
Himbeer - und Zitronensaft , gar . rein.

SchloB - Drog . Stebert , Marktstr . 9.

Trooli,Sehiersteinl<&actmmöbel
Sonntag Tanzmusik.weiß lackiert, sowie ftonservenschränke in allen Größen

vorrätig zu haben. Mechanische Schreinerei Ehrhard,
Mörfelden lHessen).

Saalbau Turnhalle , Dotzheim.
Sonntag, de« 22. Jnni , von 8 « hr ab:

Großes Tanzkranzchen,
verbunden mit hnmoristischen BortrSgeu , wozu freund,
lichst einladen

Die Tanzschüler des Herrn Joh . Giesen ir.
Eintritt «0 Pf . :.- Großes Orchester.

Meinen werten Kunden u . Bekannten
teile ich höslichst mit , daß ich meine

FahrrO-!l.NöhNaschmen-ReMM-
MgrKMfa ab I . Juli 1919 wieder eröffne.
LvettstUt « : Hochachtungsvoll

Wellritzstratze 27._ Friedrich Mayer.

Restaurant Jömer“, Dotzheim.

-Reparature« werden gut
und billig gemacht.

Schott,
Aorkstratze 20. früher
Göbenstr . 7.  Tel . 4491.

NASSAUiSCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE  KUNST.

MAI - JUNI:

AUSSTELLUNG
AUS

WIESBADENS
PRIVATBESITZ.

F297

NEUES MUSEUM
TiOUOH VOH  IM UHR
•ohwtags VON1(Müh r.

MWle Mheim KroMach, Msüsden.
Heute' Sonntag

groß. Tanz-Ausflug
nach dem herrlich gelegenen

Rambach—W &flll MW —Rambach
Anfang 3 Uhr.

ff. Tanzfläche — Große Musik — Eintritt frei!

Heute Sonntag:

Gartenfest mit Tanz
im Saalbau „Zur Rose " in Bierstadt.

Freunde und Bekannte sind auf diesem Wege freund-
lichst eingeladen.
ff. Tanzfläche. Gote Musik. Große Aeberraschunge«.

Wanderklub.
Für Tageswandrg. w. n. Teilnehmer gesucht.
Offerte« u«t. IL 963 an den Tagbl.-Verlag.

Römergasse 12, gegenüber dem Rathaus.
Heute Sonntag , den 22 . Juni,
von nachmittags 3 1/, Uhr ab iGroße Tanzmusik!

Umfassonieren von Samenhiiten

Es ladet höilichst ein
1̂ . Haberstock.

nach den neuesten Modellen . Preis 6»— Mark.
Lieferung innerhalb 2 Tagen.

Damen * u . Kinderhüte werd . schick garn . n . nmgearb.
HellmnndstraBe 82 , 2 ., nahe Emser Straße.

Schuhmacherei Frauenarzt
Dr. med. Hans Fries

23 Schwalbacher Str . 23
Solide Mafi- und Reparaturwerkstätten.

Spezialität:
Anfertigung v. weißen Leinenschnhen

und Umänderungen.
Herren-Sohlen und Absätze 12- 15 Mk.
Damen-Sohlen und Absätze 10—12 Mk.

Reparaturen und Stepparbeiten
—■ sofort und billig. ■■ >

verzogen nach Taunusstraße 88.
Sprechstunde Werktags 8—4 '/ , Uhr.

Vormittags u. Sonntags nur nach vorheriger
Vereinbarung.

Telephon vorläufig 4784.

1

KWmlundMchaiiWKkWtts
:: Oberlichtöffner ::
Aufzugsreparaturen.

A. Ber ^ häuser , Wellritzstr. 37. — Tel. 2315.

SBScf^ rot' **•I'vUUvl ' Vl Feinbäckerei)Wiesbaden.
Emstenzgründung!

Zur Ausdehnung als NShrmittei -Betrieb
(Zwieback, Keks usw .) wird tüchtiger , energisch .,
kapitalkräftiger Fachmann , der in ähnlichen
Betrieben tätig war , als Teilhaber u . Geschäft».

führet gesucht.
Offert, »nt. »st. 799 anH. « lest. Anû Exped„ «Ue4»aden



«Wt* 1«. « mnrtag, SS. fttmi IM *. Wiesbadener Tagblatt. Maegen-AnSgave. Awette- Blatt. Nr. *71.

meines Büros
für

und
Archifekt

Büro und Vohnung : Nlederwaldsfrosae 5. Telephon £ 603.

Gasthaus zum Rheinblick
„Vogelnest ", Bierstadt , Bingert
bring! sein«
Srlnnerung.

9tutf $ lanh* «Ttttt. S . rtUftbo».
■~ tjo^fdSOuO.T ~

h . Nrijaoll « stundenlang « ^ ^ ,
LSuairRiubrtrM.

flä»a*emlRf « auf d" wrtttnaert <n6tranAmauri Täglich _
, Wt Sort . TOfprr Führer ©

I durch 6U ttato >lkraMlluite aut den Lrn >rii >dr,ol !tacd ' *

Erdberr - Plantage in empfehlende
Dajelbst gute Kücheu. GetrLnle, Kaff«

und Auchert.
Reichlich Ziegenmilch vorhanden. Teleph. 4564.

Besitzer: Sk.  Welkenbach.
10 Wfm. Haltestelle von Lonacuberg na» Vierstadt.

Ihalki

zu jeder Zeit , auch in der modernen Tanzweise , wie
Fish walk, Foxtrott, Boston, Tango, Segler,

IVashington-Post, Mailxe - DreslUenne.
Eigener vornehmer Unterriohtsaal im Hause.

Tanz -Lehr -Insf ifuf
Carl DIehl u . Frau

Fricdrlchslr . 43,  I . Etage.

M  V . II , • I , Ixxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx-Tanz-Unterrichts -a.»^
jeder Zeit, auch in der modernen Tanzweise, wie

X

Kirchgasse 72  TflCdfCB * Teleph. 61371

Angenehmstersad kühlster Aufenthalt!
X

Wilhelmstraße 36,
X

Täglich abends3̂ Uhr:
Mmu KmaUcc-ühnd

X

Erstaufführung!

Die verwunschene Prinzessin
Filmspiel in 6 Aufzügen von Ruth Götz.

In der Hauptrolle : ISVä 1̂ 1 Sy.

Direktion : Karl Doerner.
Der König der Serge

Gebirgsdrama in 2 Akten.
I

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse S.

Bayr . Bier

ges WM/  SeHomatioftee.

Rlmror.
X
X

X
XXXXXXXXXXXX XXX xxxxxxxxx

Glas 40  Pfg.
naschen bl er in Original -Brauerei -Abfüllnng.

Preis -Kegeln
WALHALLA-

heute Sonntag von 10 Uhr ab
im Restaurant „ Germania ", Heienenftratze 27.

(ff- Preise).
NB . Don 4 Uhr ab:

Gartenfest mit Tanz
wozu freundl. einladet

A . Metz & I . Miilhöfer fr ., Tanzlehrer.

Intime Lichtbildhuhne
Mauritiusstr . 12. Telephon 6137.

Man rag, 23. Juni.
49. Vorstellung . Abonnement 4, j
Zum Vorteile der htes. TH..P..»

2. Benefiz pro 1819. '
Mcdea.

Trauerspiel in » Auszügen
Franz Erillporzer.

ftrcon, König von Korinth
Pani Megan

Kreusa, s. Tocht. Jrmg . v. Hanse,
Jason . Franz (Joertl
Mcdea . . . . . Thilo Humrui
Dora , Amme . . Marga Ku§
Herold der Ainphiktgonen !

Arthur Ehrre,
Landmann . Guido Lehrman«
Sklaoe . Adolf GpitS
Sklavin . . . . Seline Kol!«
Medeas Kinder Tilli Burkhards

Erna Naulnann
Anfang 7. Ende etwa 9.15 Utü.

Residenz -Theater.
Sonntag , 22. Juni,

Nachmmagtz 8 Uhr . Halbe Pr.
Ein Walzertraum.

Operette in 3 Akten v. O. Strautz,

Vornehmer Weinsalon
o

Allabendlich ah 8 Ohr

Erstkl . Künstlerkonzert
O

Auftreten der berühmten
Tanz- Attraktion Naty Brentano.

mit

LMiste UMt!

Tie Faschingsfce.
Operette in 3 Allen

von Emmerich KLlmän.gtirfttn AlerandraV.PlarbachI
erzog Oltokar . Ost . Lugg,

Hubert v.Mützeldurg H. VarndÄ
Grpf Lothar . . H. H. Michel,
v. Dierks . . . « F . W. Lies!,
Ronai . Maler . ' . Marim Roßi
Ludilfcheck. Tiermaler Ed . BÄ |
Dr . Pappritz . Arih . Grodeckei|
iKid). Götz. Sönger Rad . Oinp
Gweon , Bildhauer . L. Scherer
Meringer , Dichter Ziinnrermam ]
Lori , Choristin . . Dora Hage»
Franzi . Anni fimife
Gusti . Loa Pas»!
Poldi . Elfe Dertrand,
Mizzi, Kellnerin Agnes Weinnt !
Jean , Obcrtellner Willy Klm
Diener . Lothar ^ lein
Zweiter Diener Chr . Schommti

Anfang 7, Ende 9.45 Uhr.

Das Band um die Augen
Schauspiel in 3 Akten.

Montag, 23. Juni , abds. 7.3)
Die Faschingsfee.

Der König der Berge
Drama in 2 Akten.

jÄhM -HVÄ

Saalbau„Friedrichshalle“
Mainzer Straße 116 :: Telephon 3166

Haltestelle der elektrischen Linie 6 Mainz.
10 Minuten vom Hauptbahnhof.

Großer schattiger Garten.
Ausschank von der Germania-Brauerei Wiesbaden,

la Weine in Flaschen und im Ausschank.
Spezialität: Bohnen-Kaffee und Kuchen.

Heute Sonntag im großen Saal:
Tanzkränzchen.

Tanzleitung : Herr Tanzlehrer Hugo Edingsbaus.
Es ladet hüll, ein Fr . X. Wimmer.

Weinsalon Maldaner
2. Etage, Markstraße 34, 2. Etage, j

Gemütliche Aufenthaltsräume.

Detektiv! Allein-Erstaufführung! Kriminal!
Das gewaltigste und sensationellste Kriminal¬
werk , welches wir uns unter großem Kostenauf¬

wand erwerben konnten.

Das 12. Abenteuer des berühmten Rat Anheim

Frau Ediths Geheimnis!
Der raffinierteste Kriminal -Film , der bis heute

erschienen , in 4 Abteilungen.

Ferner die reizende Filmschauspielerin
Sacy von Blondelin

Der Hochzeitefrack.
Pikanter Lustspiel -Schlager in 2 Abteilungen.

Mach ’ dich frei
Lustspiel in 2 Akten.

Pariser

Abonnements-Konzerte.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer , stäctr.
Kurkapelimeister.
Sonntag, 22. Juni,

nachmittags 4 bis 6 Uhr.

Abendstimmungen.
Naturaufnahme.

Spielzeit 4—11, Sonntags 3—11 Uhr.

Konzert.
Täglich geöffnet ab 3 Uhr.

Weine erster Firmen . Telephon 884 . 1

AWM* luHtsricie A.
Enterbten.

B «fi! C7ll j USB W Sensationelle Tragödie in 4 Abteil . mit
^ ^ nPIAA

KINEPHON
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Immer Wiederkehr.
Wünschen zufolge II

DIU MM
Des» Me.

Indisch . Liebesrom . in
I. Teil 4 Akten . I. Teil
mit Gnnnar Tolnaes u.

Lilly Jacobsohn.

Der Glücksjunge.
Lustspiel in 3 Akten

von Käthe Dosch,
Spielzeit von 4-11 Uhr,

Sonntags 3-11 Ubr.

Heute Sonntag,
nachmittags 4 Uhr:

Sensationelle
\ Tragödie in 4 Abteil , mit |

Josef ‘Sktmo-nl.

Grosses

I Sonder-Konzert
r-A, ausgeführt vom
ch Philharmonischen Orchester.

Leitung : Musikdirektor Arno Blnm.
Auserwähltes Programm.

,{L Eintritt 30 Pf . Programm IO Pf . ^
.J , NB* Bei ungünstigem Wetter im Winter-

lij . garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg - W
Restaurant . ja

* <&* # # # # # £ # # # # # # #

Der Mord
'inderKaiserallee

3Ctwt
Lustspiel in 3 Akten mit

UWfrcun JCleŝ&cfi.

seine
Posse
mit $lox linder.

MONOPOL
Erstklass . Lichtspiele.

Wilheimstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst-Aufführung!

Valdemar Psylander
der große nordische

Künstler in

Das tote Schiff
Drama in 4 Akten.

Oie Glücksmäuse
Detektiv -Lustspiel

in 3 Akten.

Spielzeit v. 4— II
Sonntags v. 3—11

Uhr.
Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3081.

Erst -Aufführung:

Wenn Frauen
lieb und hassen.
Drama aus der Gesell¬

schaft in 4 Akten.

il,wer ist
die Dame?

Urfideles Lustspiel.
Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonnfags v. 3—11 Uhr.c

Nass. Landes-THeater
Sonntag , 22. Juni.

SO. Vorstellung. Abonnement8.

und auf
Tannhäuser

der Sängerkrieg
Wartburg.

Handlung in 3 Aufzügen von
Richard Wagner.

Landgraf . . . . Ater . Kipni»
Tannhöuler . . . . Hr. Streik
Wolfram v. Eichenbach

®»erb Herm. Andra
Walther von der Pogelweide

*.r. Scherer
Biterolf . Hr. Mechter
Heinrich der Schreiber . Hr.Haa-.

Zweier . Hr.
abelh Preutzoon

Elisakelh
E. Fahdinder -Bartrann a. G.

Venus . ftrt. Englerth
Ein Hirt« . Frau Müller-Reiche!

. . . . Frl . Huber

. . Annie Zmner

. . Eifa Dantewitz

. . . . Fri . Hoas
Prof . Mannftaedt.

Edelknaben

Musik. Ltg.
Anfang «. Ende etwa U>Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „D»schwarze Domino“ v. Aub«
2. Ständchen von F. Schubert
8. Schwur und Schwerterweilw

aus der Oper „Die Huge¬
notten“ v. G. Meyerbeel

4. Perlen aus Lanners Walzern
v. E. Kremser

8. Finale aus der Oper „Di«
Jüdin “ von F. Halevy

6. Ouvertüre zur Oper „Der
(liegende Holländer“ v. B.
Wagner

7. Sereuade v. M. Moszkowsld
8. Potpourri aus der Operette

„Der Obersteiger “ v. Zeller
9. Mit Eichenlaub, Marsch vonLion.

Abends 8 bis 10 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „De*

Wasserträger “ v. Cbetabi»
2. Ave Maria, Lied Schubert-Lux
3. Fackeltanz in C-moü vonß.

Meyerbeer
4. Einaldo-Arie von Händel

Violine-Solo: Herr Konzert¬
meister W. Wolf

6. Ballettmusik aus „Giocondz
von A. Ponchielli
Ouvertüre z. Oper „Oben*
von C. M. v. Weber

7. Geschichten aus d. Wiener
Wald, Walzer von Straues

8. Fantasie aus d. Oper „Kigo-
letto“ von G. Verdi
Marsch aus der Operette
Polenblut“ von O. Nedbat

Leuchtfontäne u . Schein*
werfer.

Montag, 23. Juni,
nachmittags 4.30 bis 6 Uhf-
Abonnements-Konzert!

Stadt. Kurorcbester.
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurka pellmeister.
1. Ouvertüre z. Operette

Meisterin“ von F. v. Supp®
2. Zigeunertanz aus der Op»

„DieHugenotten“ Meyerbeer
8. Von Gluck bis Waguef»

Potpourri v. A. Schreiner4, Vipouiil V. A. OLIUv—- .
4. Neu-Wien, Walzer von dokStrauss
ü. Ouvertüre zur Oper „

doiska“ von L. Cherubun
Erinnerung an Loriz inJ|Fantasie von F. Rosen kr»®

7. Aus grosser Zeit, Marsd»
von J . Lehnhardt
Abends 8.80 bis 10 !7hrL^

Leitung : Konzertmstr. W.wo»*
1. Ouvertüre zur Oper JP'• ‘ Aulis“ ron Glu<enie in

Menuett und ung»ru
Rondo von Jus. liayün

3. Fantasie aus der Oper »tn»
Zauberflöte “ von

4. Ouvertüre z. Oper „Fidel»'von L. v. Beethoven
5. Der Wanderer , Lied

F. Schubert „ ^
Finale aus der Op#r
antbe“ von C. M. v. k-ebtf

VekFantasie aus der Oper
(liegende Hoiländar“
ß . Wagaar.
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gefegt auä neuen tvicfungäaoffen(£.tf}tifien;
fettigt fdjnell gu mäßigen Steifen die

£ . @0 eftenÖ£rgy $ £J) of 5ud) bmrf £ta
Kantate im „'Zagßfatttjaus“ Canggaffe 21 ■&&&&& Jfecnruf 6650-53.

Prima neueWsiirZorken
ca. 280 000 Stück, lange , halblange , gerade
und spitze, sofort lieferbar , abzugcben.

Perl -Oel-Andustrie
Adolfsallee 36. — Telephon 3003.

Einer werten Einwohnerschaft von Wiesbaden zttr geü. Kenntnis¬
nahme , daß ich Montag, den 23. Juni , in der Saa !$ asse s ein

eröffne.
Im Anschluß an mein seit 1909 in Kirchheimbolanden (Pfalz)

bestehendes Geschäft, werde ich als Spezialität „ alle Sorten
Obst " in nur guter Qualität führen.

Frische , schöne Ware und reelle , billige Preise
werden mir das Vertrauen einer wertep . Kundschaft sichern und
bitte um geneigtes Wohlwollen.

Saalgasse5 EfllSf

271. Wiesbadener Tagblatt. Morgeu-An- gabe. Erstes Blatt . Sette 8«

LebensMeloMDg.
i.

»1 VOgmctM BrtteNnu » :
0Kf Me »am 88. bi » SS. Juni ISIS gültigen Wochen»

pjfen flh . SS) der Lebensmittellarten werden verteilt:
H | Margarine . . zum Preise von 30 Pf . je 60SfJtanftfrmiJg. . . . , 80 Pf.je Pfd'f Zucker . . SS Pk. je Pfd.

M , vrunp « . . . „ . . 4« Pf . je Pfd.
K , « ei . . . . 220 Pf . je Pfd.

<ten . 76 Pf . je Pfd.
„ .. 70 Pf . je Pfd.

1« s Haferflocke«irr S Teigware«
280v kochfertige(Suppen

(Maggi und Knorr ) „
Marmelade . . „

Juni,
nn eineilti
f. TH.. P ..H1819.

lrvgm »«
irjft.
'ormtT)
ut äßiegtta
g. o. Hans«
mnj (Soettl
ila Hüning
!<trga Kuijj,
joiien
bur Ehre,,

Lehrmoy,
[üolf Spieh
time Kol!«
Burkhards
! Reumann
ja 9.15 iltit

8 f Salzheringe

„ 104 Pf . je Pfd.
„ 140 Pf . je Pfd.
„ 120 Pf . je Pfd
gegen Vorzeigung

eatse.
Juni.

Halbe Pr.
raum.
O. Errantz.

Me.
llkien
LlmLn.
8. Marbach
)sk. Bugg!
H. Varndch
H. Nlichel,
W. Lies!,

aaiin Roßj
^ Ed. Bi,
. Grober!«
Nud. Onni
L. Scher«
nruermam
ora Hage»
nni Hanle
Lau Paja!
' Lertrand
es Weinert
Silly Mein
lhar ^ >em
Schomm«
.48 Uhr.
abds . 7.A

sfce.

in den Filchverteüungsstellen
der Nährmittelkarte.

SOg Wurst gegen Abgabe der Fleischmarken2—10 am
Freitag in den Metzgereien , deren Firmennamen
mit den Anfangsbuchstaben J —S1 einfchl . beginnt.

1 Pfd . Aartoffeln . zum Preise von 30  Pf . je Pfd.
an die gesamte Bevölkerung.

d) Eonderverteilung:
ijlt  Liter Del . . . zum Preise von 14.50 Mk. je Ltr.

Ferner für Kinder im S. «. 6. Lebensjahre:
Ui g Sago . . . zum Preise von Mk. 1.30 je Pst.

> von Donnerstag bis Samstag in den Milchtzer,
tetlaugSftetteu gegen Vorlage der Milchkarte und
des HaushaltSausweises.
«) « uf Befehl der frauzösifche « Behörde

a » die gesamte Einwohnerschaft:
2 Pfund Speck . . znm Preise von 6.20 Mk. se Pst

gegen Abgabe von Fleischmarke 1 von DienStag ab.
80 g Weizenmehl »um Preise von Mk. 1.50 je Psd.

2 . Berlaufseinteilung.
I « den Buttergeschäften:

E—H Freitag 8— 10' / , 8p— Z Samstag
J—L Freitag 10' /, — ! A— D Samstag
M—Q Freitag 21/, —4 l/ 2 A —2 Samstag
B—So Freitag 41/, —6

I » den Kvlonialwarengeschäfte « :
A—E Donnerstag vormitt.
F—J Donnerstag nachm.
K—M Freitag vormittag

8—10
10—12
12—1

N— So Freitag nachmittag
Sp— Z Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

3. Mitteilungen.
Fleisch . Es wird im Laufe der Woche bekannt-

zegeben werden , ob Fleisch oder Ersatz für Fleisch aus»
gegeben werden kann.

Wiesbaden , den 22. Juni 1919. F 336
Der Magistrat.
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Polizei-Verordnung.
betreffend die An - » . Abfahrt am Raff . Landestheater.

Auf Grund der N 6 und 6 der Allerhöchsten Ber
»rdnun« vom 20. September 1867 über die Polizei
rerwaltuna in dön neu erworbenen LandeSteilen , so¬
wie der $8 143 und 144 des Gesetzes über die allge
ireine Landesverwaltun « vom 30. Juli 1883 wird für
den Polizetbezirk Wiesbaden aus Verkehrs- urid sicher
heitsvolizeilichen Gründen folgendes ungeordnet:

8 1. Die Polizei Verordnung vom 10. August 1910,
betreffend die An- und Abfahrt am Königl. Thea
wird aufgehoben.

8 3. Vorstehende Bolizeiveoordnnrig wird durch die
volizeilich eBetmtntmackmna vom 16. Juni 1919, be¬
treffend die An- und Abfahrt vor dem Nassanischen
La rdeStdeater ersetzt . A

§ 3 Diese Polizeivrrordmmg tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden , den 16. Juni 1919. Der Polizeidirektor.

Bekanntmachung,
betr. die An - « . Abfahrt vor dem Raff . Landestheater.

An Stelle der unterm 16. Juni 1919 aufgehobenen
lkvlizeiVerordnung vom 10. August 1910, betr . die An-
imd Abfahrt am Köuiigl. Theater , wird folgendes an.
geordnet'

1. Die südliche Fahrbahn des KurchauSplatzes
«wischen dom Borvling -green und der Theaterkolonnade
wird V2 Stunde vor Beginn ieder Veranstaltung für
jeden Durchfuhrverkehr in Richtung Kurhaus -Wilhelm.
Rfabc und % Stunde vor Beendigung für ieder , Durch-
iuhiverkebr in umgekehrter Richtung gesperrt , und
«w-ac bis zur Beendigung der An- bezw . Abfahrt der

lLTeaterbesucher.
2. Die Anfahrt zum Nassauifchen Landestheater

hat unter dem vor der Theaterkolonnade gelegenen
vauvtvortai , in der Richtung von der Wilhelmstraste
nach dem Kurhmose zu erfolgen ; die leeren Sagen
fahren über den Kumsaalvlatz ab.

3. Der nach dem Kurhaus zu liegende Teil des
DroschkenhaltevlatzeS vor der Theaterkolonnade darf
bei Veranijtaltungen im Nassanischen Landestheater
dvn 814 Ubr abends alb von den Dvoschkenführern nicht
tehr besetzt werden.

Die 10 Droschken , welche den nach der Wilhelm-
atatve zu liownden Teil dos Droschkenhaiteplatzes vor

Theaterkolonnade mit der Ausrichtung nach der
Mlbolmstrake besetzen, dienen in erster Linie Mr
Ausnahme der Theateübes -ucher, können aber auch von
anderen Fahrgästen benutzt werden.
. 4. Sämtliche bestellten Fahrzeuge fEauwagen,
Droschken, Automobile ), welche Theaterbesucher ab-
bolen. sind vor der Theaterkolonnade . auf dem unbe-
wtzten Teil des Dwsckkenhalte >platzes derart aufzu-
Men , dast sie auf den Fahcdamm nebeneinander mit
-kr Fabirichtuna nach der Theaterfolcmnade zu und
*Ut den .Hinterrädern gegen die Bordkante des Bürger-
Maos an dom Bowling -gveen stehen : Antomobile auf

rechten Flügel . Nur diejenigen Wagenführer
^rien noch Scküust der Veraustaktung in das Haupt-
tartal der Theaterkolonnade Vorfahren , welche aufge-
ktfen werden.
^ .5. Das Borfähren der Fahrzeuge erfolgt in der
jwtfie des Aufrufens mit der Fahrrichtun « nach
R WUHclmftvake zu . unter das tzauvtportal der
^toaterkolonnad «.

Dw Affahrt nach Ausnahme der Fahrgäste geschieht
"vr »ach der Wrlbelmstrafw tu.
. 6 . Huwiderbandlungen gegen dies« Anordnung
Mden ans Grund der . geltenden Strastenvolizeiver-
sidnung mit Geldstrafe ^ iS zu 30 Mk.. an deren Stelle
d Unvermögensfalle entivrochende Haft tritt , bestraft.

Wiesbaden . 16. Juni lvl9 . Der Polizeidirektor.

Gute Schneiderin
vttShn « tttttrirr i> erf>« H»«s«ny

empfiehlt sich im
Anferttaen von Damengarderobe.

8 » erfragen im Dagbl^ Berl . Zi

Mütnas des Snitems in feften LA¬
IM für zeilimiiÄMM

Ausgabe der Brennftoffiarten.
Im neuen Heizjahr 1919/20 wird für Zentral¬

heizungen das System der festen Kundschaft eingeführt.
Hierzu erfolgt die Ausgabe einer Brennstoffkarte , bei
deren Beantragung jeder Besitzer einer Zentralheizung
seinen Kohlenhändler nach Verständigung mit diesem
angeben muß . Die Brenustoffkarten gelten nur für das-
jenige Haus , welches aus der Brennstoffkarte als bezugs-
derechtigt eingetragen ist. Es dürfen daher die bezogenen
Brennstoffmengen weder in anderen Gebäuden verbraucht,
noch bei etwaigen Umzügen mitgenommen werden.

Die Brennstoffzuweisung erfolgt ratenweise , und zwar
wird der Zeitpunkt in den Tageszeitungen bekann . gegeben.

Die Brennstoffkarten werden nnr auf miinhlichen
« «trag unter Vorlage des Haushaltsausweises in dem
Büro des

Maschineubauamts Friedrichstr . 19, Zimmer 26,
vormittags vou 9— 121/* Uhr,

ausgestellt , und zwar für Zentralheizungsbesitzer mit

A u.
Bu . C
D u . E
Fu . G

H
H u . J

K
L u . M

M, N u. O
P , Q u. R
S u . Sch

Sch , Sp , St u. T
U , V u. W

W u. Z
Für öffentlich«

am Montag,
am Dienstag,
am Mittwoch,
am Freitag,
am Samstag,
am Montag,
am Dienstag,
am Mittwoch,

den 16. Juni
den 17. Juni
den 18. Juni
den 20. Juni
den 21. Juni
den 23. Juni
den 24. Juni
den 25. Juni

am Donuerstag , den 26. Juni
den 27. Juni
den 28. Juni
den 30. Juni
den 1. Juli
den 2. Juli

am Freitag,
am Samstag,
am Montag,
am Dienstag,
am Mittwoch,

, Gebäude , Gewerbebetriebe,
statten jeder Att , Krankenhäuser , Sanatorien usw. werden
die Karten am 3., 4., 5. und 7. Juli , die noch rück¬
ständigen Karten vom 8. bis einschließlich 15. Juli aus¬
gestellt.

Vom 16. Juli ab wird das Mw geschlossen, sodaß
später nur ausnahmsweise und mit Verzögerung Karten
ausgegeben werden können.

Zum Zeichen der Anerkennung der ' Kundschaft haben
die Kohlenhändler ihren Geschäftsstempel auf die Brenn-
swffkarte zu setzen. Sie werden zu diesem Zweck von
dem Maschinenbauamt voreeladen . Alsdann werden die
Brennstofskarten kohlenamtlich abgestempelt und an die
Bezugsberechtigten ausgehändigt . Die Brennstoffkatte

bei dem Bezug jeder Koksrate dem Kohlenhändler
vorzuzeiaen . Von diesem ist die zur Belieferung zuge-
laisene Marke von dem Stammabschnitt abzutrennen und
dem Koblenamt als Beleg für die ausgegebene Meuge
einzureichen.

Wiesbaden , den 14. Juni 1919. Per Magistrat.
Verzeichnis der Koks führenden Kohlenhandlungen:

1. Kohlen -Verkauf -Gesellschaft
2. O. Wenzel
3. Hengstenberg & Wien,er
4 . Beamten - u . Bürger -Konsum -Verein
5. Gerson Blumenthal & Sne.
6. W. Fischer
7. KohIen-Konsum ,L . GenK"
8. „Glück auf " Carl Ernst
9. Heinrich Göbel

10. K. Kutterer Nachs., A. Severin
11. A. Nemnich
12. I . Schwibinger
13. W. Weber
14. A. Wcinaud »
15. F . Weis
16. Karl Weygandt
17. F . Zander
18. Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend
19. Bock, Hack & Go ..
20 . Ulrich, Müller & Bolz
21. Fr . Lautz. Älbrechtstraße 26
22. L. Acker
23. W. Krämer
24 . Rohrbasser Wwe.
25 . G. Storck;

außerdem:
daS Stadt . Gaswerk , Mamzer Etr . 142

Geschäftsstelle
da MWe» DmvkrchAi! Mi

Kirchgasse 74, 1 . F299
Das Parteisekretariat erteilt täglich (außer Sams¬

tags ) von 11— 1 Uhr vorm , und 4—6 Uhr nachm , an
alle Parteifreunde (Männer und Frauen ) unentgeltlich
Auskunft in allen Angelegenheiten . Dr . Wecks.

SdileuderlumlD1
ca . 2»/j Ztr . Esparaetteahonlg
Sn Ia reiner im &efäiscbier
Qualität sofort lieferbar ab Alzey
(Rhh .). Preis nach Uebereinkunft.

P2i. Mesdtoetfi, Mainz,
Gaustraße 67, I. F26

Photogr . Aufnahmen der
9

II
verkäuflich

Langgaffe 25, im Laden Frankfurter Nachrichten.

M SSWf'MUMM
von Ludwig Thon , Wehe» i. Taunus,

empfiehlt sich in Uebernahme v. Hotel » u. Privatwäfche.
Abholung erfolgt Montags und Donnerstags.

Sic rauchen zu viel!
„ßaueb ertrost “ .

Tabletten (ges . gesch . ) er-
mögl ., das Rauchen ganz
o. teilw . einzustellen . Un¬
schädlich 11 Schacht . 2 Mk.
6 Schacht .10 Mk . frei Nach¬
nahme . Versand Hansa,
Hamburg 25 H . 22 . F 64

E. ZAMF,
Dotzheimer Straße 16,

Tel . 1721.
Prima Svuchsng -Tec

Pfund 20.50 Mk.
Schmalz Pfd . 8 Mk.
Prima aobr . Kaktee

Pfund 14 DA.
Kaffee -Mifchun » (30

Bohnen ) Md . 2.90 AÄ.
Reinarm . Z mmet.

Fritz Henrich . 812
Dlückeritraste 24.

sind eingetrossen für
meine w . Kundschaft.

Rauenthaler
KkUij Straße 8.

(nur für Gaskoks). F336
Welcher

Rechtsanwalt
übernimmt Vertretung vor dem hiesigen Land¬
gericht (grötzeres Objett) gegen die gesetzlichen
Gebühren ? Sefl . Angebote unter A. 827  an
den Tagbl .°Berlag.

HolMolle
für Pack-, Polster -, Filttier - und Streuzwecke , sowie
I » Gietzerei -Holzmollseile empfiehlt FI91
_HolzMollefabrik JSueke , bl .-Ingelheim.

Holzschneiden
mit fahrbarer Maschine übernimmt
Otto Wtzler , Aarstraße  22 . Telephon 1559.

WittMltel -MlM h. Mer
empfichlt sämtl . Schnittmuster «. Maß n. jed. Jonrua»

für Damen - und Kindergarderobe.

Ulf , ßlillief. ßÜMMWsWU
sucht sofort Engagement in Cabaret , Weinstube oder
Bar . Osferten unter i . ©« 3 an den Taqbl . -Berlag

LSÄmM
aller Art übernimmt in erst¬
klassiger Ausführung B «st«ch
Schwanz , Herren - u. Damen-
schneider, Frankenstr . 13, S.

Strümpfe,
Söckchen (große Nr . )

Car! J. Lang, Bieichstr. 35.
Ecke Walramstraße.

(Amssuhe aiqtip]
Bekanntmachung.

Verzeichnis
der in der Zeit vorn 9. bis
einfchl . 17. Juni 1919 be«
der Polizei -Direkt '.on an«

gemeldeten Fundsachen.
Gefunden : 1 gehäleltc»

L>andb'« ne !chen mit Jn-
hait , 1 einzelner Damen¬
band schuh. 1 Mandolinen-
Notenbest . 2 Badehand.
tücher , 1 Kneifer , zwei
Broschen mit Soldaten-
bildnis , 1 Damenpotte-
monnaie mit Inhalt , ein
silb. K indera rm kettchen.
1 Knalbentuchmütze . 1 P.
schw. DmnenhcmSfchuhe,
1 Futteral mit Zeichner-
aeaemtände.

Midjt Anzcheli
Sonnenberg

Ablieferung vou Eiern.
Zufolge Verfüuna des

Oerrr . Vorsrtzenden des
Kreisausichuffes vom 9. 5.
1919 sind die Hühnerhalter
verpfliMet . für jedes Huhu
jährlich 12 Eier zur ?lb»
lioseruna zu bringen . LL»
gleich die Zahl sehr gering
bemeffen ist . lassen es di«
meisten L>ühnerhalter cm
der Erfüllung ihrer Ab-
lieferungsvilicht fehlen , so
dast, um die Krankemc
berwraung zu sicher».
Zwangsmaßnahmen un¬
vermeidlich find . Insbe-
andere wird arrgedroht,

dast die ab 1. Juli 1919
aiiltigen Znckerkartcn allen
Geflügelhaltern entzogen
werden , die seither ihrer
Eier - Ablieferunaspflichlt
nickt in dem festgesetzten
Umfange genügt haben.

Sonnenbrrg . 17. 6. 1914«
Der Blleaermeikter.

.. Buckelt . ' >



4MN #. Samttag, ES. IMS,

Leihhaus.
Moutag . den 7 . Juli . vorm . 8 Uhr:

Versteigerung
der verfallenen Pfänder

DK. 62 ASS bis 96 652 (nur Gold - u. Stlbrrsachens.
i Verlängerungen müssen spätestens am Versalltoge
Molgen.  K338

Wiesbadener TagblaS. Morgen -AuSgabe . Erstes yfatt . Ar . 2T1,

LiyrSlag . den 24. Juni dS. Js ^ vormittogS, soll
M» Arasuntzuag von den städtischen Gruudstucke» im
^Nabengrund " versteigert werden.

Zur Versteigerung werden nur hiesig« Einwohner
zugelaijen.

Zusammenkunft vormittags 77 , Uhr an der Leicht-
stvejShöhle. F 233

»bade«, den 20. Juni 1910.
Der Magistrat.

Versteigerung
von Herrschafts -Mobiliar , Kunst-
i gegenständen u. Antiquitäten
am Donnerstag , de« 26., ». Freitag , den 27. Juni er.,
vormittags 6' /, Uhr beginnend, in der Billa

33 Partstratze 33.
iZum AuSgebot kommen:
\ 1 Schlafzi mmer^ ti nrichtung in Pitschpine, best, aus:

2 Betten mit ls Roßhaar-Matratzen und Daunen-
PlumeauS , 2 Waschkommoden mit Marmor und
SpiegelsuZützen, 2 Nachttischen, Kleiderichrank.
Kleider- und Handtuchständer, Dich und 4 Stühlen;
Etcheu-Herrrnzimmer -Sinrichtnng , best, aus : Schreib¬
tisch mit Aufsatz, Stegtisch, Diwan mit Plüich und
Gobelin, Pscilersvieg-. l, Panretdrettbrett und drehbar.
Schreibsessel mit Leder;

X «leg. Mahag.-Satou-Ei nrichtung, engl. Stil, best,
aus : Bibliothek, Zierschranl, Ecksofa mit Vclvetbezug
und Umbau m>t Spiegel , kl. Sosa, Chaiselongue,
Stegtisch Pseilerspiegel und Belvet-Portieren;

1 eleg. Vtustd. «Kalo, - Garnitur mit Gobeliubezug
Louis XIV., best. auS: Sosa , Bank, 2 Sessel, Tisch,
Stuhl und Tabouret;

«tue groß, « »zahl eleg. Einzelmöbel für Talon»,
Diele», Wohn-, Speise-, Damen- «. Herren-Zimmer,

' als : eleg. Schreibtisch mit Elfenbein «. Metall ein¬
gelegt, ital . geschnitzt. Dos » dos mit Teidenbezug.
Paravents in Leder, japau . Leidenslickereiu. Mahag.

4 mit Seide, Verglasung n. Bildereinlage «, japan.
Plager « in Visen Hotz, eingelegte Zier- n. Ni ptische

^ «. Etagere», Büstenftäuder u. Säulen , Stasfeleien
ind. Rauchtisch mit Mesiingplatte, gr. Nußb .-« u»
ziehtisch für 24 Vers., bi». Tische, Stühle aller Art,
Polster -, Schreib- u. Lutherlesjel, eing-ü. ind. Hocker,
8 venet. Mohren mit Ständer , marokkanischer
Sattel au? Gestell , eine gr . Anzahl Nipp-, « usftell-,
DekoratlonS» n. Kunftgegcnstände, darunter viele
«Ue antike Stücke, alS: Marmorsäulen , Marmor»
düste. Tnnts -Täule mit Malerei , Bronze-Gruppen
«. -Figuren , Kami,, . Uhren mit Girandole «, Lauch-
I*. LchrcibtischGarn itu reu. Porzetlan - u. Fahenee-
Wrnppeit. -Base», -Figuren , -Teller, -Tassen.
»Schüiseln, »Platten , -Krüge, -Kannen pp. in Lhinä,
Japan , Lopa di monte, Ditst , Berlin , Meiste« ete.
darunter alte ant . blaue japan. Teller, Platten pp,
alt « venet. n. andere « täser «. Pokale, großes
Vreitzen-Tafelserviee, Zwiebelmuster mit Gold für
80 Pers ., seines Kripall -rafelservice für 36 Pers .,
japan . Lackarbeiten, Zinn », Messing, n. sonst. Teko-
rationS » u. Gebrauchs . Gegenstände, holzgc chn.
Lüstrrweibche«, sechsfl. Nenaissance-Mesjiugiüftcr,
Vronze-Kerzenlüfter, GaSlampen, Ständerlampen,
2 Lmhrna -Teppiche, ca. Ix »7 , Mtr ., .Brüssel-Tep-
piche, Leiden«, troll - u. Plüsch-Portieren , Bücher,
Bücherregale, Bilder , Spiegel, Gesindezimmermöbel.
«IS: eis. Bett. Schränke, Wasch- u. Nachttische, lkom-
Moden, Tische pp., eis. Kinderbett mit Ros haar.
Matratze, Kinderdadewann«, Wiener Rohr - Möbel,
Gorpnuröbel , Stehleitcr , Stür. EiSschrank. Fliegen-
schrank, gr. Bügeltisch, gr . eis. Wäschemangel,. Holz.
Wäschepresse mit Schrank, Waschbütteu und sonst.
Hauseinrichtungs -Gegeiistände

Freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
' Besichtigung a« Mittwoch, 2L. Juni , von 10—8 Vhr.

.Wilhelm Helfrich.
Schwalbacher Ltrotz« 28. Telephon 2941

Bekanntmachung. Hh Ma98rk8,t+
Am Donnerstag , den 26. Juni 1819.

vormittag« 11 Uhr. « erden auf dam Büro
des Unterzeichneten. Rheinftr . 73. zu Wies-
baden erbteilungshallwr folgende Grundstücke
stücke versteigert:

1. die ideelle Hälfte eines zu Wiesbaden an
der Mainzer Straße belegenen Ackers, ! . Ge¬
wann <neben dem Staatsarchiv ), 13 ar80 qm,

2. Wiese, belegen in der Gemarkung WieS-
baden, Unter der Wellritzmüble, 6 ar 37 qm,

3. Acker, belegen in der Gemarkung Wies¬
baden, Pslugsweg , I . Gewann , 12 ar,

4. die ideelle Hälfte eines zu Wiesbaden rechts
dem Schiersteiner Weg gelegenen Ackers,
5. Gewann , 32 ar 54 qm,

5. Acker, belegen in der Gemarkung Bier¬
stadt, Weinreb , 9. Gewann , 8 ar 71 qm.

Die Versteigerungsbedingungen und Lage¬
plan können auf meinem Büro eingcsehen werden.

Wiesbaden , den 14. Juni 1919. F337
^ Justizrat Dp . Hehner , Notar.

Schöne, belle Körperform.
d. uokere oriental Kroft-
ptllen, a. für RekonvaleSz.
u Schwache prriSai'frifnt
«old Medaillen u Ehren,
tivl . in 6—8 Wochen bis
8>: Pfd Zun ., jnrout un.
fdfibl . Aeistl . emrf Sir.
»eell! Viele Danklckr Vr.
Dole IW St 5 Kl . Post-
erweis ob. Noch» Fabrik
D. Franz Steiner u T»..
G.m b.L>, Be. lin W 30/76

üewiikre

in Mainz.
« »« »tag, den 28. Juni 1619, vormittag » 11 Uhr

«nfangead , versteigert die
Winzergenossenschaft E. G. m. u. H.

zu Alsheim
Dm „Heilig Geist" ln Mainz

a .NLM ?"».IM"We !MR!ilMÄe
besserer nnv bester Lagen.

«ttgemetur Probetage : in Main, im . Heilig Geist'
fm  26 . Juni und au , Versteigerungstage. F 24

Der Vorstand.

WUMWeWU
« « LamStag. de, 28. Juni 1919. nachm. 6 Uhr,

«erber , im Rathaus zu Svnnenbec , bei Wiesbaden
sertteilungSbaibrr von de» Erbe » Jacob Wagner

81 Grundstücksparzellen
Eder Gelomtgröße von rund 34 Morgen (belegen

den Distrikten: Ober der Dietenmühle, Allersberg,
Mühlwiese, Forstacker, Kröckelberg, Buchen, Liebenau,
Hohwiese, Heienberg, Kirschgarten, Tcnnelbach usw.),
l̂ wie eine Dampfziegetei mit Zubehör öffentlich
versteigert.

Die Grundstücke lirpen m den besten La»« , der
Slemarkunacr . Sonnrnbrra und Wiesbaden und eigner,
ficb  für fine gute Kavitalanloae.

Dl « Ziegelei hat eine 80 W? ..Dampfmchchm«,
Borten - ßouerccno . Steinbrecher und vollständigeMer »m, läge

Näber« Aaölrrott eitertt d>, muarcmriftrcri in

*y-, ‘ > “ ■ Ä

Sürltüigümng oiiofliDQsa
Am 30. Juni 1919

und evtl, an den folgenden Tagen findet Sei der
Landes -Bntostelle Eoblenz

(Reichs ve rwertungSamt)
BerkaufSabteilung für Automobilwesen in koblenz-

Lützel, WallerSheimer Weg 8,
9 Uhr vormittags beginnend, eine öffentliche

Versteigerung von Kraftwagen statt.
Zur Versteigerung gelangen: , '

Lastkraftwagen
Arankenkraftwagm » »
Zugmaschine « ,
Anhänger,
Person enkr aftmagen.

Verzeichnis der VcrsteigerungSobjekte nebst Be¬
dingungen und (Einzelheiten über die Versteigerung
ist vom 26. Juni ISIS ab in den Geschäftsräumen
der Landesautostelle Coblenz, Castorpfaffenftratze
Nr. 6, und auf dem BeifchtigungSplah zu erhalten.

Die Tbiefte können am 26., 27 , 28.  u . 29. Juni
von 9 Uhr vorm, bis 12 Uhr mittags und von
2—6 Uhr nachm, auf dem Gelände CoAenz-Lützel,
WallerSheimer Weg 8. beficktigt werden.

Kriegsanleihe wird nur von Selbstzeichnern zum
Nennwert in Zahlung genommen. ZerchaungSschein
ist vorzu legen. F191

Lobten;, den 14. Juni 1919.
Landeö-But »stelle Coblenz <R, ichSverwertungSamk),

BerkaufSabteilung für Automobilwefen (Baudil>.

OSSI
Schutz markt

«Her Art ftrenflert reia
Id Beutelchen absepickt und
los. nur für WiederverUttfor

und Grossisten
m. TlcSttl, Rfira&tr*«errflndet IHM
Pernnif 8206, Brunnengnsse7 2
Telegranun-Adresse: 6oel g

Achtung!
Platzmangels halber ca.

109 Zentner orenfertigeSSchöii-ZrMlhch
abzuaeben ver Ztr. 6 Mk,
frei L>auS. Beites durchlölephoi! Ir.

Brima Schmierseife
Pfund l 50 Mk.

Prim « Kernseife
Stück 4—4.SO Mk.

Emker Strabe 2ü. Barst

ie.K
sowie Lauch u. alle Gort.
Gemüsevflanzen abzuaeb.

Carl Brömker.
Franks »,icr Straste 122.

Televbon 4028.
k vä tacmüse-P fl a,i zen.

alle Sorte », sowie Tabak-
vslan^r» ver löst 8 Rk.

Ferdinand Fischer,
Auk.rmmrllee.

Alfred Gass
Confltüren — Pralines — Schokolade,

Wiesbaden
— 16 WUliBlmfitcaaae 16 —. '

Vanille -klis . .
Qemisektea Lis
Lrc>deer -8ss .

Uk. 1.66
dlk. 1.26
Mk. 1 —

Frische Erdbeeren — Erdbeertorte
Port . Mk. 1.60 Mk. 1.

Privalunlerrichl
für Kunst " und Kunstgewerbe

Nlkolasfiraße 17 , Q.

Malern Noch lebendem Modell — Sfilieben —
PorfrS/ —Radieren —Maien im Freien.
Abendakt

, Kansfsewerbe s Innenarchileldur — Entwerfen ind
Selb fTausfUhren von Sfickereien —
Weben — Sf off drucken — Plokofschriff
— Bafik — Bucheinband.
Noch lebendem Modell — för KunfT-
ge werbe —Keramik —HolzbüdhauereL
Buchbinderei — Webftuhl — Kupfer»

• druck. — SfofTdruckprene.
Maler H . VQlcker

, , E. Fabry
Bildhauer Vlnecky
Frau Vlnecka - Thom.

Anmeldungen ertd Prospekte 10—12.

Modellieren r

Werkstätten:

s

Große

Morgen Monkog.den 23. 3iini er., norm. 9
ansangend, versteigere ich wegen Aufgabe deS HauS.
haltS folgende Mobi len ufw. öffentlich meistbietend gege,
Barzahlung in meinem Bersteigerungslokal

28  Moritzstrahe 28, dahier.
Zum Busgedoi kommen:

1 sehr gute» Sichen-B«fett, S dito « ohrstühf.
1 d>to stum. Diener, 2 elegante Mes>iugdetlen

tma tzaarmatratzcn, verschied weihe und and,«
ctten, weiße und tann. Schränke, Wofchkornmode,

und Nachttische, weißer Hutschrank, 1 Sckilafios»
2 Nähtische, I Nähmaichine, 3 kleine weiße Tisch«,
2 weiße gepolsterte Stühle , 2 dito mit Rohrgesiecht,
1 weiße Gondel, 1 Klavp- und 1 Schaukelstuhl,
3 Handtuchhalter, 1 Kirschd-Kommode, 2 Mahog^
Toilettefpiegel mit elektr. Lampe, 2 gebrannte Hockey
1 gemalter Tritt , 1 eichene und I weiße Blumen,
krippe, 1 Nußb -Sitzbank mit gemalter Rücklehn,,
1 großes Wanobüchergestell, 2 grüne Pergament-
Ledersessel, I Mah.-Silberkasten, 1 schönes Ecksvsa,
2 Sessel und 8eckiger Tisch, schwarzes Roten «stell,
2 japanische Kasten, 4 Wäschepuffs, 1 Bügelbreti,
1 Stehleiter, 1 2fL Gasherd mit Backofen, 1 Wecker,
Papierkörbe, große und keine Teppiche, Vorlagen,
Läufer, Stroh- und Kokosmatten, lehr gute Por¬
tieren mit Slangen und Ringen, Brot- und ltlesiech
körbchen, versilberte Teekanne mit Spiritusbrenner,
veriilb. Konsektichale, Nickeltablett, Majolika- und
Terrakotta-Blumenvasen, Grasmähmaschine, Balivn»
und Fenster-Blumenkasten, 2 große Messing-Wand-
teller , versch. Porzellan-Wandleller, 4 elektr, Lmnven,
2 lleine dito Wandlampen, 2 Holländer-Figuren mit
elektr. Lampen, I elektr. Kmderkochlerd, 1 großer
Kerzenleuchter, 1 große Büste mit Ständer, ' ! Peddig.
rohrtisch, 2 dito Leisel mit Polster und 2 Lckremä,
1 eis. Gartentisch und 3 Sessel, sehr schöne©üb«
für Kinderzimmer, Holzbilder in Eichenrahinen,
verschiedene Bilder unter Glas, Oelbilderu. Oeldruch
bilder, 12 wertvolle Kupferstiche, verschied, große
und kl Spiegel, l Markise, 1 Bettüberdecke, versch,
Waschgarnituren und Eimer, 1 große Partie sehr
gute» Porzellan , als Teller, Tassen, Platten,
Schüsseln, Glasschalen und -Teller, Kaffee-, Tee-
und Milchkannen, Zuckerschalen und Sahnenkannen,
Eis-, Pudding- und Kuchensormen, Buslansformeil,
Butter « und Kartosselmgschine, Fleischpresse, Kraut¬
hobel, Drahtkörde, Messer, Lössel, Gabeln uiw.,
Kochkiste, Vorrats- und Küchenichrank, Küchentisch«
und -Stülle , Wandbretter , Kohlenkasten und vieles,
vieles mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Tarator.

Geschäftslokal: Moritzstratze 28. - Tel . 1847.

den 23.. Mittags 10U
versteigere ich

13 Parkstrahe 13 (Mmlm)
irachverzeichnele gebrauchte Gegenstände, als:

1 schwarzer Prunkfchrank mit Goldspiegel,
1 Tisch und 6 Polsterstühle, I Palisander«
Pianino , i Spieldose mit Platten , ver¬
schiedene Schränkchen, I Bronze-Standuhr,
2 Sessel und Tisch, Notenständer , Kinder«
klappwagen, 2 elegante Lüster mit Kristall¬
schalen, 2 Dauerbrandöfen , 1 Herd, 1 Wat-
morkamin mit Gasofen und sonstiges 7

reiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich,
Tarator und beeidigter Auktionator.

Geschäftslokal: Friedrichstratze 43.

Dienstag , den 24. er., vormittags 9 7s
aufangend , versteigere ich in meinem verstei»
gernngslokale

Friedvichftr . 43 ' (^ riedrichshof)
wegen Auflösung des Haushalts folgende sehr gut er¬
haltene Mobilien, a!S:

1 moderne eichen Speiseznnmer -Einrichluuß»
1 nutzb. zweitilr . Spiegelschrank, l zwetrür.
Kleiderschrank, nustb. Herrenschrekbtisch mu
Stuhl , Toilettentisch , weitzes SchränkcheP
Stühle , Bilder . Decken, Gläser , Kristalle,
Figuren , Vasen, gr. Parti « Bücher, lllavtst»
ouszüge der bei. Oper« und sonstige» ;

fernerem weiteren Auftrag : J
aarmatr ., 2 vollst-

chen mit prima kopierpress «, eichen Flut«
garderode , Eisschrant , lll -einmöhel aller Art,
Gartentisch und Stühle , Dusche-Apparat mü
Gummimantel , Jnhalattonsapparat , Lüstst»
Lampen , Waschmangel, Teppich usw.

seeüoillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich
Tarot or «. deeldigter SaknoaatSs

Fried cichstraße 43.
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SpezialfaHons kür starke und xcblanke
Figuren , nur FriedsnsrnateriaUen.
grolle Auswahl bester Stoffe etc . etc.

Tadellose Figur ' — Kein Hochrutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegen des Magens . 717

Garl Qoldstein
Webergasse 18.

Anproben ohne Kaufzwang . — Teleph . 806.

Bolle « örperformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Kraftpulvers"
ich Paket 5 Mk. 75g

Hauptmederlage : Schützenhof -Apotheke . Langqasfe 11.

alä:
spiegel,
iander«
, »et«
nduhr,
linder«
itiftall*
1Wat«
I

Schlafzimmer
in Birke , hell u . dunkel]

Eiche I mit 2 - u . 3tiirigon
Nußbaum j Schränken
Mahagoni J

empfiehlt in bester Ausführung

Möbelhaus Fuhr*
WMWKMU « GW

Bleichstraße 34

wird Schlemmers Wachholder - Extrakt
als vorzügl. Blutreinigungskur verwendet.
Vielt, erprobt, jahrel. bewährt! Glänzende
Anerkennungen. Glas m. Gebr.-Anweisung
'■Mk. 2.25, Mk. 3.75 u. Mk. 6.25. Echt nur

I6. t/Pff33¥.

Gegründet
1872

Femspr .
3197

Schlafzimmer . . von Ttlk . 1250 — 10000
Tierrnzimmer . . „ „ 2200 — 15000
Speisezimmer . . „ „ 2400 — 14 000
Huchen' . „ „ 485 - 1350

in großer Auswahl am Lager.

B » $ Cfjmitf , Wohnungs - Einrichtungen,
Friedrichsfräße 34 (Durchgang nach dem Luisenplatz) .

14 Schaufenster — 3 Etagen.
Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Wleslio
fo 'Or ^ lbinaLll & niÄ & t»

Gegr . 1905 v. d. Wiesb . Ges . f. bäld. Kunst.
Leitung . : Prof . Dr . v. GroSmann , Kapellenstr . 41.

Tel . 2215, zu spr . 11— 12. . 799
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v.

Carl Roth , Ä
Platter Str . 81, Filiale Friedenstr., am Südfriedhof.

IHrsböenkmal- und§rie-hofskunfti
hooPt-rftfLstsfleUsan«
fUadtg« fUulttüaagt |tt >it »batoi | *ggt‘

Unter den sonst bei
mir ÜblichenI Zahiungs- |ErleichterungenZ
verkaufe ich
nach wie vor

kompl. Köchen,
Wohn-, Schlaf-
u.Speisezimmer!

sowie einzelne Möbel:
Diwans

Chaiselongues
Schränke

Bettstellen
Tische
Stühle

I Meine Zahlungs-WBedingungen sind W
niedrig gehalten . A

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Gertrude
Benkendorff.

Gewissenhafte
Behandlung aller
Zahnkrankheiten.

Goidgasse 18 ,
Ecke Langgasse.

Sfaff Karten!

Goldene Trauringe Eleonore Wolfsburg
stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert . ^ ^ llll SCJ "ll _llZ

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adbr). 703

Ankaufv.Brillanten,alt.Goldu. Silber zu Höchstprei sen

Gasgefüllte Lampen
Luisenstraße 44 , neben Residenz-

Verlobfe.
Frankfurt a. M.

Juni 1910.
Wiesbaden

Flack, Theater . Telephon 747 frei.

Elektrische
licht - und Kraftanlagen

im Anschluss an das Städtische Elektrizitätswerk
Neuanlagen und Reparaturen elektrischer
Licht-, Kraft-, Telephon- und Signalanlagen. t

s Beist euer -JInlagen —
Lager moderner elektrischer Beleuchtungskörper.

Sachgemäße BiltzaMeltcr -Untersuehungcn nebst Prüfungsergebnissen.

Umänderung von Petroleum- und Gasbeleuchtungskörpern
Solide Ausführung , für elektrisches Licht . Prompte Bedienung.

Besuch und tachmänn . Beratung unverbindlich . ,

Adolf Hahne
Luise Hahne , geh. Faust

Vermählte

z. Zt. Weilburg
Neugasse 10

Statt K̂arten!

Wiesbaden

Orma ötosenthal
‘Adolf<56lumenthal

ZietenringNp. 1 August Jedcel
Elektrotechnisches Installationsbüro.

Telephon
Nr . 200

Üerloble.

Frankfurt a.  M.
Dlktarlaallss 14 a.

813
lOiesbaden

Wroinenstr . 28.

Statt IKarten!

Ohre Öermählung beehren sich anzuzeigen :

Üiktor Michsl
Maris Michsl

geb . Lutz.

lOiesbaden . bsn 21. Juni 1919.
falbreditstraße 22 , 2.

Fima in Wiesbaden
welche über große Lagerräume verfügt , übernimmt

Lagerung . Versand us« . von Waren
jeder Art und jeder Menge für kurze oder längere Dauer.

Off. unt . 4144 an Haasenstei » & Vogler , Wiesbaden.

L-L-Seifenpülver
ileich-u-Xristailseiia
Kem-aJeilettenseiie
Echte Suulight-Seife

[Grolle Doppelstücke]
eingetroffen.Baliü-SFirie,

Bahnhofstr. 12. Tel. 4944

I Gegr . 1865. Tel . 265.
Beerdigung ».

AnstaltenMe.,Ml
Firma

MIs£imMj
Ellenbogengasfe 8.

Gr . Lager i« all . Arte«

Holz« und
Metall-SärgenI

zu reellen Preisen.
Eigene Lenhen -Wagen

und Arauzwage ».
Lieferant des Vereinsj

für Feuerbcstatüm»
Lieferant d. Be«

CtandesMt Wiesbaden
Sterbesälle.

Juni 18,: Werkmeister Fried¬
rich Wolfermann, 88 I . — 19.:
Sofie Dröge, ohne Beruf, 18 I.
— Pfarrer a. D. Theodor
Schräder, 88 I . — Privatier-
Lydia Wicke. 78 I . — Josefine
Gmyrek. geb. Grötero, 38 I . —
Kind Hermann Henrici, 3 M. —
28. : Witwe Luise Balling, geb.
Gangloff, 78 I . — Eheftau
Karolme Gerhard, geb. Pimmel,
38 I.

QrWz©anziger
!Käte Oanziger

geb . JHalberstaedter

beehren sich ihre Üermählung anzuzeigen.

Breslau , 22. Juni 1919.
Oiktoriastr . 105.

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
daß man vom Liebsten was man hat,
muß scheiden.

Gott dem Mlmächtigen hat eS gefallen,
meinen innigstgeliebten , herzensguten , braven
Mann , der trcubesorgte Vater seiner 3 Kinder

Hart Gindra
Eisenbahuschaffner

heute nacht 3 Uhr infolge eines UnglücksfalleS
im 42. Lebensjahre zu sich m die Ewigkeit
abzmufen.

Im tiefen Schmerz:

Die schwergeprüfte Gattin
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Montag , 23 . Juni,
nachmittags 4 Uhr » von der Leichenhalle des
Biebricher Friedhofes aus statt.

Hierdurch die traurige Nachricht,
daß meine liebe Frau , Mutter , Tochter,
Tante , Schwägerin und Nichte

8im GerhKil
geb. Pimmel

heute früh infolge schwerer Operation
sanft durch den Tod erlöst wurde.

WM Wüki>.
Die Beerdigung findet Montag , den

23. Juni , nachmittags 4% Uhr, vom
Südfriedhof aus statt.

Deutscher Werkmeister-Verband
Bez . -Verein Wiesbaden.

Wir setzen unsere Mitglieder von dem
Ableben unseres Kollegen und Seniors

Friedrich Wolfermani
geziemend in Kenntnis.

Die Beerdigung findet Montag nach¬
mittag 51/ , Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Der Vorstand.
F277

Danksagung.
Für die Beweise aufrichtiger Teilnahme,

sowie für die Mionen Vlumenspenden bei dem
Hinscheiden unseres ' lieben

Carlchens
sagen innigsten Dank

Familie Carl Kruse
Zietenring 13, 2 r.
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Jubiläum der Ringkirche!
An die evangelischen Einwohner der Stadt Wiesbaden.

Am 31. Oktober dieses Jahres kann unsere Ringkirche ihr 25-jähriges Jubiläum feiern. Die schönste Jubiläumsgabe wäre zweifellos die

Wiederherstellung der Glocken
die der Not des Vaterkändes geopfert wurden.

Liebe Glaubensgenossen ! Wir sind uns vollkommen dessen bewußt , was es bedeutet, in dieser Zeit der Verwirklichung eines solchen Gedankens näher zu treten.
Erst nach reiflicher Ueberlegung haben die kirchlichen Körperschaften einmütig den Neuguß der Glocken beschlossen.

Wir sind lediglich auf freiwillige Gaben angewiesen.
Die Ringkirche ist mit ihren 25000 Seelen die volkreichste , aber auch die ärmste Gemeinde der Stadt . Sie allein kann unmöglich die erforderliche Summe

aufbringen . Sie wird durch eine monatliche Glockenspende, die von Haus zu Haus , von Tür zu Tür eingefammelt wird, tun was sie tun kann. Aber sie hofft auf das
freundliche Wohlwollen der Brüder und Schwestern in den anderen Gemeinden.

Evangelische Glaubensgenossen ! Laßt uns nicht vergeblich hoffen!
Die eine der beiden neu zu beschaffenden Glocken wird den Namen

Gedächtnisglocke
tragen . Sie ist dem Andenken der im Kriege Gefallenen geweiht.

Ein besonderes Buch wird die Namen der Spender und ihrer lieben Toten den kommenden Geschlechtern überliefern.
Die andere Glocke ist als

Dankesglocke
gedacht, gestiftet von all denen , die niemanden im Kriege verlören haben. Wenn zur Zeit die materiellen Interessen alles zu beherrschen scheinen, so tut es doppelt not,
srch auf ideale Aufgaben zu besinnen. Daß die Glocken einen unendlich idealen Wert haben, braucht man einem Volle nicht zu sagen, dem Schiller sein Meisterwerk-
Das Lied von der Glocke— geschenkt hat.

Darum liebe Glaubensgenossen bitten wir herzlich und dringend : Gebt uns einen Beitrag zur

Glockenspende der Ringkirche.
Die Pfarrer der RingNrche : Merz , Philippi . v . Schlosser, M . Schmidt.

Der Arbeitsausschuh:
Pfarrer Merz . Vorsitzender. Robert Basler . Heinrich Meyer . Reg.-Sekr., Andreas Petersen . Frau Roether . Frau Rosa Schwarz.

Sämtliche Banken , die Geschäftsstellen der hiesigen Zeitungen und folgende Firmen haben sich bereit er«ärt , Gaben entgegenzunehmen und über dieselben zu quittieren:
Ferdinand Aleri , Michelsberg9, August Engel. Wilhelmstraße2, G. GottwalÄ, Rheinstraße 85, Wilhelm Machenheimer, Bismarckring!, Ernst Neuser, Kirch«
gasse 42, Albert Pauli . Rheinstraße 33, Georg Sander . Bleichstraße 2l , Walter Seidel . Wilhelmstr. 56, Alwin Senebald . Bismarckring 15, Adam Steinmann.
Karser-Fneorrch -Rmg 6, Musrkhaus Schellenberg . Kirchgasse 33. Bankkonto : Rassarusche Landesbank „Ringkirchen-Glockenspende". F334

Lastautos
zu Transporten nach dem

besetzten , sowie unbesetzten © '
Gebiet stellt jederzeit

Aiitamobil-Ceittrale Wiesbaden. $
Telephon 010L

WMOGGWM

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 karr. Gold 750 „
14kar . Gold 585  „
■■■■ 1 ~ Nur solange Vorrat. --------

8 kur dt. Gold 883 1 Q 75
k . • angestempelt vonMk.

Bök,Jiircfjgasse 70

Satin-Steppdecken
Schöne Farben — bt . Wollfüllung

Prima Ausführung
Mk . 165 . — u . 180 . -

Anierflqung
so lange Vorrat reicht

Ad . Lange
Langgasse 23. 817

Die zweckmässigste u. billigste

Massivbauweise der Oegenwart
ist das der Firma

Fröhlich! Setzei, Mainz
Rheinallee Nr. 28, Telephon Nr. 1358

gesetzlich geschützte

Bimszementhehlhlock-Bausysteiß

Beansprucht nur geringen Arbeitslohn, ist sofort
trocken und gibt gesunde Raume. Für alle
Zwecke verwendbar. Grosse Posten llohl-

blocke auf Lager. F25

Korsetten
Original

WECK
Einkoch-Apparate
Konservengläser

Fruchtsaftgewinner

Ess 'Chocolade Marquis
eingetroffen.

Importation Frangaise
Telephon 4288.

aller Arten
werden sorgfSlttgst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
18 Webergasse Z8.

Ml

Marktstrasse 25.

usw.
Hervorragend in ihrer Güte,

praktisch im Gebrauch,
niedrig im Preis.

für Gas-, Wasser- u. elektr. Anlagen.
Aul - u« Umarbi iten von Beleuchtungskörpern.

== Reparaturen jeder Art. -
Beisteuer - Anlagen.

iihsDioii.“ ,“ -“
Alleinverkauf

L. D. jung
Telephon 213. Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstelle bei
Fr*. Flößner Nach!., Wellritzstraße 6.

Telephon 4180. — Luiscnstr. 22, Ecke Bahnhofstr.

Ermittlungen . — Beobachtungen,
Privat -Auskiinfts überallhin.

Altes, grosses und erfolgreiches Institut.
Diskret ! la Referenzen ! Grösste Praxis!

Maschinen-, Motor-, Automobil-, j Oele
Wagen-, Automaten-, Zylinder- “"<1

etc. etc. J F & UC.
IIa echtes Carbolineum. — Diehtungsmaterialiett,

Treibriemen, Treibriemenwachs usw.
Beste Qualitäten . Solide Preise.

H. ) . Kirschhöfer , Schiersteina. Rhein
Oel- und Fett-Fabrik.

Gegr. 1898. — Telephon 312 Amt Biebrich.
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